
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1910

43 (27.1.1910) Mittagausgabe



EkMllt um 2 ml PBT Mrttagcrnscrave. VkrKkitktße § t \hn Saüfflf.
tzrpcditiou :

ftitM and vammstratze-Ecke
»Libst Raiferstr n Marktpl.

Brief « ob Lelegr .»Sdr taut»
mckt aus Namen , sondern:

. Vadssch « Presse '
, «arlrruhe.

Aefj»S t» Karlsruhe :
Im Verlag » «Lgeholt :
Monatlich S0 Wft.

Frei ms Hau» gelretert:
ViertcNabrlich M . 2 .2»
Uvöwärt » bei Sdholun ,
am Postschalter Ml . l .80 ,
Lurch de» Briefträger tät¬
lich S mal m» Hau» gebracht

Ml . r .» L

8 fettige Nummern 5 Bla .
SrSßere Nummern 10 Bfg .

Kuzetge» :
Die Nolonelzeü » 28 Bfst„

hie Revamezeilr 70 Pfg .

Nr. 43 .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Baden .
Unabhängige «nd gelegenste Tageszeitung in Karlsruhe.

412 «* -*£ * ■* Wöchentlich 2 Nummern ^ Karlsruher Zlnlerhaltungsvlatt -
, monatlich 2 Nummern .«Kurier *,

UjlflTIfpijPIIflnFIl Anzeiger für Landwirtschaft . Garten- , Obst « und Weinbau . I Sommer - und l Winter -Sahr -
o *3 planöuch und 1 schöuer Maudkaleuder , sowie viele sonstige Beilagen.

MM7 Täglich fb dir 40 Zetten , wettans größte Abonnentenzahl aller ln Uarlrruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum and Verlag 00U
A . Tülcraarte « .

Etzetredakteur Nlden herzsK
Verantwortlich rCtt Polittl a.
den allgemeinen Teil U Lrh»
». Seckeavsrjf, für Ehronik
u Residenz S. Stolz, rür de«
Anzeigenteil s . Nindrrrpachee,

fämrlicb m Karlsruhe.

AuSager

35000 M
gedruckt am S Zwillings«

Rotatronsmaschmeu .

In Karlsruhe und nächste»
Umgebung aber22000
Abonnenten .

Karlsruhe , Donnerstag den 27 Januar 1910 . T-i-phon-Nr. ss. 26 . Jahrgang .

Wr die Mmte Februar 11 . Mn
vird hiermit zum Abonuement eingeladen aus die tNx -
Ich zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren erscheinende

„ Vadrfche Presse "
tzas verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borlommnisse der
Residenz, des badische« Landes, des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kauft und Wissenschaft , den BermischteuRach -
richte « und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Persona ln achrichte « aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkurse « und den Berlosuugsliften rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisiert « und weitverzweigte
Depejchendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht Lbertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem Maße im
Hauptblatt und llnterhaltungsblatt der „Bad . ^ * 1, .:“ durch¬
geführte Illustrierung aktuellerBorkommnisse
viel Freunde zu verzeichnen.

Die gegenwärttge Tagung des neugewählten badischen
Landtages , der Wiederzusammentritt des Deutschen Reichs¬
tages und sein erstes Zusammenarbeiten unter dem neuen
Reichskanzler, die hierfür geschaffenen neuen Parteigruppie¬
rungen , wie überhaupt die Dinge in Baden , im Reich und die ge¬
samte europäische politische Lage machen das
Halten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Uuterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Gratis -Beilage „Kurier ". Anzeiger für Landwirtschaft .
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
die Monate Februar und März Mk. 1.20 ohne Zustellgebühr .

Jeder «eue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam aus die W 0 -
chenbeilagen der „Badischen Presse" für die Karlsruher
Abonnenten und die Agenturen der Umgebung , nämlich auf die

Mit verftegel'ten Grders .
. Roman von Oscar T. Schweriner .

“ im HU MaPLnuk derv-teu.).
4 J . Kapitel .

Einem herrlichen Maitage war einer jener wunderbar
kauen und doch angenehm kühlen Abende gefolgt, wie sie viel¬
leicht nur eine Stadt der Welt aufzuweisen hat — San Fran¬
cisco. Es mochte etwa neun Uhr sein. Die meisten Geschäfte
hatten bereits geschlossen, und in der Hauptstraße der Stadt , in
Market Street » entfaltete sich das übliche Bild von überfüllten
„Elektrischen" und noch überfüllteren Trottoirs . Alles hastete
nach Hause, um von den Anstrengungen des Tages auszuruhen .

Anders am entgegengesetzten Ende Friscos "
, wie die Be¬

wohner Kaliforniens ihre Hauptstadt kurz bezeichnen . Oben
auf dem Prefidio -Platz , am „Goldenen Tor "

, von wo aus man
die herrlichste Aussicht Friscos hat — links den Stillen Ozean ,
vor sich das Goldene Tor , rechts die „Frisco -Bai " und weiter
hinüber die „San Pablo -Bai " — unterbrochen durch zahlreiche,
weit in das Wasser hineinragende spitze Landzungen und Forts
— dort war es vorläufig noch ruhig , fast menschenleer. Später
— in einer Stunde — würde sich das Bild anders gestaltet ha¬
ben. Dann fängt es an , hier oben von Menschen zu wimmeln
— von Menschen aller Nationalitäten und Rassen. Sowohl der
Indianer wie der Japaner , der Chinese, der Malaie und der
Reger stoßen sich dann Schulter an Schulter und tummeln sich
fröhlich auf dem großen Platze . Vorläufig aber war es noch
ruhig und vereinsamt überschritt jemand den Platz . Im Hin¬
tergründe trafen sich der herrliche blaue südliche Himmel , über¬
säet mit Hunderttausenden von funkelnden Sternen , mit dem
ebenso herrlichen blauen Meere der Bai . Hier und da deutete
eine schwarze Linie oder eine dunkle Masse die Landspitze oder
da« Fort an und von diesem Hintergründe hoben sich deutlich
die Umrisse eines amerikanischen Kriegsschiffes ab . Ganz

„Illustrierte Zeitung ", die sich durch reichhaltiges,
aktuelles Mldermaterial auszeichnet und eine wertvolle Er¬
gänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf die „Mode für
Alle ", die stets bas Neueste auf dem Gebiete der Mode in
Wort und Bild enthält. Jede dieser Beilagen kostet für
Februar und März 34 Psg., auswärts bei der Post abonniert
40 Psg.

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presse" nach aus¬
wärts durch alle Postanstalten u. Postboten entgegengenommen .

Expedition der „Bad . Presse".

IMF" Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
12 Seiten . — Dre Abendausgabe fällt des Kaisers-
Geburtstagsfestes wegen aus.

Am Geburtstag des Kaisers
* Karlsruhe , 27. Jan . Ueber die deutschen Lande hin kün-

oen Glockentöne von der Bedeutung des heutigen Tages für
Reich und Volk. Und indem sich ihr Klang hinüber schwingt
von Gau zu Gau , liegt in ihrer erzenen Sprache ein Gruß der
Einheit des Vaterlandes an den Mann , der ausersehen ward

zu dem hehren und verantwortungsvollen Amte , die Krone zu
tragen , die einst Kaiser Wilhelm L, seine gewaltigen Paladine
und das ganze deutsche Volk in der Glut der Schlachten geformt ,
wie ein spätes Erbe Barbarossas .

Kaiser Wilhelm , der in kraftvoller Männlichkeit des Deut¬
schen Reiches ruhmumschimmerte Krone trägt , darf an seinem
Geburtstage aufs neue die Gewißheit in sich aufnehmen , wie
treu und stark und herzlich dis Huldigungen und Grüße sind ,
die alle deutschen Lande , ihre Fürsten an der Spitze, ihm dar¬
bringen . Ist er uns doch allen ein Symbol der Größe und
Macht des Reiches und steht in ihm doch die Welt einen der
entschlossensten und mächtigsten Wahrer des Friedens unter
den Völkern. Gerade das vergangene Jahr hat den Deutschen
Kaiser in der Ausübung dieses herrlichen Amtes die edelste
Frucht ernten sehen , da seine persönliche starke und vertrauens¬
volle Haltung nicht wenig dazu beitrug , den großen Balkan -
krieg , der gar heftig aufzulodern drohte, noch im Keime zu er¬
sticken und Europa vor furchtbarem, unübersehbarem Schicksal
zu bewahren . Solch eine Haltung des Friedensbewahrers ein -

zunehmen konnte aber dem Deutschen Kaiser nur möglich sein
in fester Zuversicht auf die Schlagfertizkeit des „Volkes in
Waffen" . Und es ist ein glücklicher Gewinn seines Lebens , zu
sehen , wie heute Parteien der Linken, die einst den erhöhten
Forderungen für Heer und Flotte ablehnend gegenüberstanden ,
die Bedeutung dieser Ausgaben für die Wahrung des Friedens
und damit auch einer glücklichen, ungestörten kulturellen Ent¬

wickelung des Reiches anerkennen.
Das letzte Lebensjahr hat auch sonst noch dem Kaiser der

ernsten Stunden nicht wenige gebrach t , da er sich entschloß , den

deutlich; denn die Farbe der amerikanischen Flotte ist weiß.
Stolz und sanft und weiß wie ein Schwan, schaukelte das größte
Schiff der amerikanischen Armada , die „Wisconsin "

, auf dem
ruhigen Wasser am „Goldenen Tor".

Am äußersten Rande des Presidio -Platzes , fast vollkommen
versteckt von mächtigen Eummibäumen , stand eine Bank . Hier
hatte sich vor mehr als einer halben Stunde ein Paar nieder¬
gelassen ; er, ein junger Mann von etwa zweiundzwanzig Jahren
in der Uniform eines Fähnrichs der amerikanischen Marine :
sie, ein schlankes, hübsches, etwas kleines Persönchen ungefähr
desselben Alters . Jetzt saßen sie, wie schon gesagt, mehr als
eine halbe Stunde , dicht an einander geschmiegt , Hand in Hand ,
ohne auch nur ein Wort gesprochen zu haben . Wie zwei
Menschen , die sich gar nichts mehr zu sagen haben und ihre Ge¬
danken und Empfindungen nicht durch Worte gestört sehen
wollen. Ruhig saßen sie da ; Schulter an Schulter , Hand in Hand ,
und starrten hinaus auf das Meer und das weiße Kriegsschiff .

Minute auf Minute verrann , die beiden rührten sich nicht.
Plötzlich ertönte ein greller, kurzer Pfiff ; vom Wasser her

drang gedämpftes Plätschern herüber , das immer lauter und
deutlicher wurde und einige Minuten später machte eine Dampf¬
pinasse am Ufer fest und ein Marineoffizier mit dem Abzeichen
eines Kapitäns schritt die paar Stufen empor, bog in die
Taylor -Street ein, die nach Nob Hill führt , und war nach eini¬
gen Minuten den Augen des auf der Bank sitzenden Paares
entschwunden . Tiefes hatte sich , als es die Pinasse herannahen
hörte, noch weiter in den Schatten der Eummibäume zurück¬
gezogen , und lautlos gewartet , bis der Offizier den Platz über¬
schritten hatte . Dann waren sie beide aufgesprungen . Sie
faßten sich an den Händen und sahen einander eine ganze Weile
schweigend in die Augen.

„Miß Wilson - Mabel "
, sagte der junge Mann schließ¬

lich gepreßt, „soll — soll ich Sie begleiten ?"
Das Mädchen schüttelte den Kopf . - - .

Rücktritt des Fürsten BLlow vom Reichskanzlcramte anzu¬
nehmen und damit sich von einem Manne zu trennen , der ihm
feit Jahren nicht nur als erster Ratgeber , sondern auch als
persönlicher Freund nahestand. Aber dem unvergessenen ge¬
meinsamen Ansturm von Zentrum , Konservativen und Polen
war es gelungen, mit ihrer der Regierung aufokttoyierten
Steuerpolitik dem Fürsten Bülow den Boden unter den Füßen
zu entziehen und damit die Entschlüsse des Kaisers in ihrem
Sinne zu bestimmen. Auch das kommende Jahr dürfte bei
der gegenwärtigen Parteikonstellation für den Kaiser manch
ernste Ausgabe stellen und ihm manchen Tag mit Sorgen um
des Reiches Wohl erfüllen . Aber aus den heutigen Feststunden
darf er dafür neue Freude und Zuversicht schöpfen, daß das
deutsche Volk nicht nur die Bedeutung des hohen Amtes zu
schätzen weiß, das ihm ernzunehmen beschieden ist , sondern auch
den Wert des Mannes , der in Kaiser Wilhelms II . Person
diese gewaltige Aufgabe frei und stark ausübt . Und so schallt zu
diesem Tage , an welchem auch Badens Fürst , Erotzherzog
Friedrich II ., dem Schirmherrn des Reiches persönlich seine und
seines Landes herzliche Wünsche entgegenbringt , wiederum wie
so oft schon an dieser Stelle , der alte , freudige Ruf : „Es lebe
der Kaiser !"

Deutscher Reichstag «
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse .)

— Berlin , 26. Jan . Bei der fortgesetzten Beratung des Nach¬
tragsetats für Südwestasrika erwiderte

Staatssekretär Dernburg auf die Ausführungen seiner Bor .
redner Ahrens und Sturz : Ich freue mich , daß das ftidwestafrikanijch «
Schutzgebiet allgemein anerkannt wird ats ein Gebiet , auf dem im
großen Umfang Farmwirtjchajt getrieben werden kann. Dies ist jedoch
nur möglich unter der Voraussetzung , daß für den Absatz der erzeugten
Produkte die nötigen Wege geschaffen weiden . Die bisherige Entwick¬
lung war infolge des ungenügenden Bahnnetzes gehemmt . Anzuer¬
kennen ist es , daß so viele Leute sich in diesen bahnlosen Gegenden
angcsiedelt haben , und ich hoffe, daß durch den Ausbau des Bahnnetzes
die dortigen Ansiedler ein auskömmliches Dasein und frische physische
und moralische Kräfte für ihre Arbeit finden werden . Das ist die
große Bedeutung dieser Vorlage . Noch ist Südwestasrika kaum zur
Hälfte durch Bahnen erschlossen . Der regenreiche Norden ist noch ganz
ohn « Bahnen und der ganze Osten kaum besiedelt. Für die Bahn
Windhuk -Keetmanshoop beantragen wir im ganzen 31 Millionen
Mark . Davon sind in den Nochtragsetat vorläufig 6 .5 Millionen ein¬
gestellt worden . Dieselbe Summe werden wir für das Etatsjahr 1910
fordern . Die Ottawibahn wird sich aus dem Frachtverkebr « ns ven
noch unerschlossenen Gegenden rentieren . Was die Erregung in Süd¬
westasrika betrifft , so ist sie auch durch die Neugestaltung der dortigen
Verhältnisse hervorgerufen worden , und dagegen haben wir den Nach¬
tragsvertrag mit der Kolonialgesellschaft eingebracht . Entsprechend
den Anregungen in der Kommission werde ich den Vertrag , trotzdem
ich die Möglichkeit habe, ihn ohne Rücksicht auf die Kommissions¬
wünsche zum Abschluß zu bringen , in der gegenwärtigen Form jeden¬
falls nicht abschließen. Zweifellos werden die Bewohner des Schutz¬
gebietes in einer gewiffen Zeit mit gewissen politischen Rechten aus¬
gestattet werden müssen. Der Sympathiekundgebung für die deutsche
Bevölkerung schließe ich mich an . Durch die Bahn läßt sich nicht nur
ein strategischer, sondern auch ein administrativer Nutzen erhoffen .

„Nein , — mein Herr"
, und dann , sich schnell verbessernd ,

„nein Georg —" antwortete sie, und ihre Worte klangen viel
ruhiger , als die ihres Gefährten, — „nein , es ist zu riskant .
Es ist viel besser, ich gehe allein —"

„Gewiß, — Sie haben wieder einmal recht, — wie immer "
meinte der Fähnrich leise . „Nun, dann gehen Sie mit Gott !
Und — wo treffen wir uns dann —?“

„Vor der City Hall, — dort wird es dann schon ruhig sein ;
— so in zwei Stunden .

"
Er antwortet nicht gleich. Und dann , impulsiv , ritz er das

Mädchen förmlich an sich und preßte es an feine Brust , während
feine Lippen die ihren suchten und fanden. Ein paar Momente
lang standen sie so da ; dann machte er sich rasch los und drückte
ihr beide Hände.

„In zwei Stunden . — und viel, viel Glück, Mabel !" —
fprach 's , machte kurz kehrt , und bog um die nächste Ecke ein .
ohne sich auch nur einmal umzusehen . Das Mädchen blieb auf
ihrem Platze stehen , ohne sich zu rühren , und blickte dem Davon¬
eilenden auch dann noch nach , als sie ihn schon längst nicht mehr
sehen konnte.

„Armer Junge, " murmelte sie endlich , und ein tiefer
Seufzer entrang sich ihrer Brust, „armer, armer Junge !" Dann
hielt sie fast erschreckt inne.

„Was ? " kam es erstaunt über ihre Lippen , „was habe ich
gesagt ? !"

Die Züge, die eben noch so weich gewesen , nahmen plötzlich
einen harten Ausdruck an . Sie richtete sich hoch auf .

„Bist Du die Tochter Deines Vaters oder bist Du 's nicht ? !"
Fast lautlos hatte sie es gemurmelt, aber der Gedanke schien ge¬
nügt zu haben , das Mädchen völlig umzuwandeln . Hochaus-
gerichtet und festen Schrittes durchquerte es den Platz und
einige Minuten später schritt Mabel Wilson die Taylor -Street
hinunter auf Nob Hill zu. -

(Fortsetzung folgt), ~



Tme 2
Son diesen Gesichtspunkten aus begrüße ich die Haltung des Reichs¬
tags in dieser Frage . (Beifall .)

Abg . Lattman « swirtsch. Ver .) : Alle bürgerlichen Parteientreten für die Vorlage ein . Auch die deutschen Arbeiter haben ein
großes Interesse an dem Ausbau der Bahn .

Lbg . Erziergrr (Ztr .) : Wir wollen keine Monopole . Das ist
durch den Vertrag des Staatssekretärs mit der Kolonialgefellfchaft er¬
reicht worden

Nach weiterer unerheblicher Debatte wird , wie schon kurz be-richtrt . der Rachtragretat für die deutschen Schutzgebiet« nach den
Kominiisionsbeschlüssenangenommen.

Danach wird der »weite Nachtragsetat zum Haushaltsrtat für3909 ohne Debatte bewilligt .
Das Haus erledigte sodann in zweiter Beratung die Einnahmenund Ausgaben der afrikanischen Schutzgebiet« und der Südsee-Inselnfür die Jahre 1897 , 1898 , 1900 , 1993 und 1905.
Iw Laufe der Debatte erklärte Staatssekretär W e r m u t h auf«ine Anregung aus dem Hause, daß die Neuordnung des Reise- und

Dagegeldwesens demnächst zu erwarten sei und voraussichtlich noch vordem April in Kraft treten werde.
Es folgt die zweite Lesung des Milit - retats . be¬

ginnend mit dem Titel 1 : Gehalt des Kriegsministers .
Abg . Haeusler (Ztr .) : Der gegenwärtige Zustand des be¬

waffnete « Friedens wird mehr und mehr unhaltbar . Die Steuerkraftde» Volkes wird dadurch zu sehr in Anspruch genommen. Die Bestim-
munaen über ReisegebShren und dergleichen müssen reformiet werden
ebenso das Veterinär -Medizinalwesen . Zugestehen kann man , daß inder letzten Zeit vielfach Vereinfachungen vorgenommen wurden z . B .im Paradedienst bei der Infanterie . In die Militärverwaltung müssenk- nfmSnnische Grundsätze eindringen . Bezüglich des Zweikampfs hatder frühere Kriegsminister erklärt , er werde alles verhindern , was
gegen göttliche und menschliche Anordnungen verstoße. In der Pressewar aber neuerlich zu lesen , daß bei einem Zweikampf der Kampfplatz
militärisch abgesperrt war und zwei Sanitätswagen zur Verfügungstanden . (Hört , hört !) Große Opfer haben wir in diesem Etat aufden Altar des Vaterlandes gebracht. Mögen sie auch dem Vaterland
zum Segen gereichen . (Beifall im Zentrum .)Dr . Osann (natl .) : Die erwarteten Ersparnisse sind ausge -
blieben . Die Bevorzugung des Adels besteht fort . Die Mitzhand.
langen der Untergebenen haben sich in Bayern in letzter Zeit gehäuft .Das deutsche Volk will mit seinen Führern die Erhaltung des
Friedens

Bayerischer Bundesratsbevollmächtigter , General v . Gebsattel ,verwahrt sich gegen den Angriff auf die bayerische Armee , die am
günstigsten im deutschen Reiche dastehe.

Abg. S t ü ck l e n (Soz .) : Wir bleiben Gegner des Militärsystema .
das uns jährlich Svv Millionen kostet . Dabei spielt der enorme Pen -
sionsfond eine große Rolle . Die Offiziers werden meist in der Voll¬
kraft ihrer Jahre kaltgeftellt . Zu verwerfen ist die Verwendung der
Soldaten als Zagdtrerber und Landarbeiter , besonders aber als
Streikbrecher. Auf die Dauer kann das Volk die großen Militär¬
lasten nicht tragen

Kriegsminister v. - « « ringen : Vereinfachung des Etats und
der Verwaltung , sowie Ersparnisse entsprechen durchaus den Wünschen
der Militärverwaltung . Langjährige Einrichtungen kann man nicht
auf Kommando abschaffen . Die Blannöoer halten wir mit Rücksicht
auf Führer für nötig . Was den erwähnten Fall eines Zweikampfes
anbetrifft , so will ich mit Rücksicht auf Lebende und Tote nicht näher
darauf eingehen. Richtig ist, daß dabei Soldaten zur Absperrung ver¬
wendet wurden . Es ist das zu verurteilen und das Erforderliche wird
strengstens veranlaßt werden . Eine Bevorzugung des Adels besteht
nicht. (Zwischenrufe: Nun hört alles auf !) Das wäre ein Widerspruch
mit dem Charakter des nationalen Heeres . Wo im Heere noch Miß -
ständ« bestehen , wird nach und nach Wandel geschaffen werden . Streik ,
Hilfen sind von der Armee nicht zu leisten. Wo sie oorgekommen sind ,
ist Remedur geschaffen worden . Die Ausgaben für die Armee bleiben
im Lande und bringen Hunderttausenden von Arbeitern Lohn und
Brot , lleber die schweizerische« Soldaten hat dir „Allg . Schweiz. Mil .-
Ztg .

" nicht die günstige Meinung , wie die Sozialdemokratie . Das
Vaterland kann aber von der Armee erwarten , daß sie vorbereitet ist,damit sie gegebenen Falls ihre Schuldigkeit tun kann.

Abg. ». L i e b e r t (Rp .) : Die Armee ist eine verstchernngsprämie
auf den Frieden . Das hat sich niemals mehr gezeigt als im ver¬
gangenen Frühjahr . (Bravo !) Wir Deutsche find beim Ausland nicht
sehr beliebt , daher müssen wir unser Pulver trocken halten .

Hierauf erfolgt Vertagung der Weitrrberatung auf Freitag 1 Uhr .
Schluß 7V* Uhr .

_

Lages-Rrrnvscyau.
Deutsches Reich.

dd . München, 26 . Jan . In französischen Blättern war bekannt¬
lich gemeldet worden , Staatssekretär Freiherr von Schön werde in
Bälde seinen Posten verlassen und als Botschafter nach Paris gehen.
Demgegenüber wird den Münchener Neuesten Nachrichten gedrahtet ,
daß von einem Scheiden des Freiherrn von Schön aus dem Aus -
»»ärtigen Amt zur Zeit kein« Rede fei.

Rachklänge zur Kieler Werft - Affäre .
- - Berlin . 26 Jan . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Budgrt -

kommifsion des preußischen Abgeordnetenhauses äußerte sich bei der Be¬
ratung des Justizetats der Iustizminister zum Kieler Werftprozeß . Dir
Anklage sei erhoben worden auf Grund einer teilweise oerschwom -

Lheater, Kiinft und Wissenschaft .
X Heidelberg, 27 . Jan . Die philosophisch« Fakultät der Heidel¬

berger Universität hat dev Badearzt Hofrot Dr . Max Hofler in Tölzin Anerkennung seiner Verdienste, die er sich um die Geschichte der
deutschen Sprache und um die Religionsgeschichte erworben hat , die
Doktorwürde ehrenhalber verliehen .

Heidelberg , 26 . Jan Allen Dementis zum Trotz kann auf
Grund persönlicher Information an behördlicher Stelle festgestellt wer¬
den, daß sich Dr . Cook bestimmt während der letzten Wochen einige
Tage in Heidelberg aufgehalten hat ; ob unter seinem richtigen oder
angenommenen Namen , ist nicht in Erfahrung zu bringen , da über
Details des Aufenthaltes in Heidelberg von der Behörde jede weitere
Auskunft verweigert wird .

— Berlin , 17. Jan . (Tel .) Die Berliner Große Oper ist nun
völlig gesichert . Gestern hat sich das Gründungsfyndikat konstituiert .

— Wie« , 26 . Jan . Die Statthalterei hat der Direktion der Reuen
Wiener Bühne die Aufführung des Roda '

schen Schwankes „Feldherru -
HSgel" auch in geänderter Form verboten .

hd Petersburg , 26. Jan (Tel ) Der Verleger Herzik wurde wegen
Herausgabe von Tolstois Werk «Kirche und Staat " zu IVj Jahren
Festung verurr - ilt Ter Sraatsanwalt bezeichnet « diefes Werk als
EcNesIasterung

Baker Mozart.
(Zur Wiederkehr von Mozarts Geburtstag , 27. Januar . )
War es sonst oft das Schicksal der Söhne berühmter Männer , von

der Wucht des ererbten großen Namens erdrückt zu werden , so liegt
der Fall bet Leopold Mozart (1719—89) so, daß der Strahlenglanz
feines Sohnes Wolfgang Amadeus ihn fast völlig in den Schatten
der Vergessenheit gerückt hat . Es entsprach darum der Pflicht der
Pietät nicht sowohl , als der historischen Gerechtigkeit, wenn jetzt der
bekannte Musikhistoriker Prof . Dr . Max Seifsert in Berlin die „Aus -
gewählten Werke von Leopold Mozart " in einem starken Bande der
.^Denkmäler der Tonkunst in Bayern " mit einer kritischen Einleitung
ßerauegegeden hat (Leipzig. Berlag Breitkopf und Härtel ) . .

Eine Auswahl von Werken aus dem Gebiete der Klavier « . Kam¬
me !- und Kirchenmusik samt einer Anzahl von Sinfonien , die der

vadffüse presse .
mene« Beweisaufnahme . Vieles fei verwickelt und unklar gewesen .
Das treffe besonders zu iür die Sachen, welche die Kompetenz des
Schwurgerichts begründet hätten . Die Staatsanwaltschaft wäre in
der Lage gewesen , die hierauf gerichteten Anklagen fallen zu lassen ,weil sie hätte einsehen müssen , daß es sehr schwer gewesen wäre , einen
Beweis zu führen, der den Geschworenen genügen konnte. Die Staats¬
anwaltschaft hätte sich beschränken können auf Anklagen , die zur Kom¬
petenz der Strafkammer gehören. Im Hinblick auf diese Erwägungen
feien der Staatsanwaltschaft vom Minister ernste Borwürfe gemacht
worden.

Sachsen - Meiningen und die Schiffahrts¬
abgaben .

— Meiningen . 26. Jan . (Tel .) Auf eine Anfrage über
die Stellung , die die meiningische Staatsregierung gegenüber
der von Preußen geplanten Einführung von Schiffahrtsabga¬
ben auf den natürlichen Wasserstraßen einnimmt , erklärte der
Staatsminister v. Ziller in der heutigen Sitzung des Land¬
tages , die Staatsregierung werde dem Antrag Preußens im
Bundesrate -«stimmen, da er für Sach' en -Meiningen einen
großen Vorteil bedeute. Denn einmal sollen die Abgaben auf
dem ganzen Strom in gleicher Weise verteilt erhoben werden,während bisher nur die Abgaben an den Schleusen erhoben
worden seien , was besonders die Anwohner des Oberlaufes der
Ströme und hier besonders die deutschen Mittelländer betroffen
hätte , sodann aber plane Bayern eine Kanalisierung des Mains
bis Bamberg . Der Antrag Preußens fei äußerst weitsichtig und
von größter kultureller Bedeutung für das deutsche Gemein¬
wohl : er bedeute einen starken Schutz gegen den Partiku¬
larismus .

Oesterreich-Il ^ iarn .
— Wie», 26. Jan . Im Ministerium des Aeußeren wird ver¬

sichert, daß sich zwischen dem Minister des Aeußeren Grafen Aehren-
thal und dem deutschen Botschafter Grafen Tfchirsky nicht der geringste
Zwischenfall ereignete . Bon einer Verstimmung zwischen den Leiden
Staatsmännern könne absolut keine Rede sein , da gar keine Ursache
zu Differenzen vorliege . Gleichzeitig wird gemeldet, daß man sich auf
deutscher Seite bemüht , ein besseres Verhältnis zwischen Oesterreichund Rußland herzustellen, und daß auf beiden Seiten die besten
Intentionen bestehen .

Dementierung der Spionage - Affäre .
— Wien , 26 . Jan . (Tel .) Gegenüber Blättermeldungcn von einer

großangelegten Eegenspionage der österreichisch-ungarischen Kriegsver¬
waltung wird von amtlicher militärischer Seite mit aller Entschieden¬
heit erklärt , daß alle Nachrichten von dem Bestehen einer von militäri¬
scher Seite errichteten Agentur zwecks Eegenspionage sowie die daran
geknüpften Erzählungen erfunden sind und jeder tatsächlichen Grund¬
lage entbehren . Ebenso unrichtig sind alle Nachrichten der Zeitungen
über ein angebliches Anhalten von Militärattaches gelegentlich der
unlängst erfolgten Verhaftung von Militärbeamten wegen Spionage .

Frankreich .
— Paris , 26 . Jan . (Tel .) Ministerpräsident Briand empfing

heute eine von den belgischen Deputierten VanLervelde und Anfcele
geführte Abordnung der belgischen Arbeiterpartei , welche über die von
der französischen Kammer bei der Zolltarifdebatte beschlossenen, gegendie ausländischen Arbeiter gerichteten Steuer Beschwerde erhob.
Ministerpräsident Briand erklärte , daß die Regierung diese Steuer ,
welche sie schon in der Kammer bekämpft habe , auch im Senate be.
kämpfen werde.

— Paris , 26. Jan . (Tel .) Da Clemeneeau seinen Austritt aus
der radikalen Partei aufrechterhält , trotzdem ihm die Leitung derselben
über das Zusammengehen mit den Sozialdemokraten bei den Toulaner
Gemeindewahlen ausführliche Aufklärungen gegeben hat , beschloß der
Parteiauss ĥich, die Austrittserklärung anzunehmrn .

Paris , 26 . Jan . Der Verband der Schankwirte von Tour -
coing und Roubaix bat beschlossen, bis auf weiteres keine alkohol¬
haltigen Getränke zu verkaufen, weil die Steuerbehörde zwangs¬
weise die Taxe für die Schankberechtigung erheben wolle. Die
Schankwirte, die diesen Streik so lange fortsetzen wollen , bis die
Schankberechtigungstaxe ubgeschafft und die vom Finanzminister
eingebrachten Steuern abgelehnt sind , haben einen Ausruf an das
Publikum erlassen, bis dahin auf alle alkoholhaltigen Getränke zu
verzichten.

Norwegen.
Die Eröffnung dss Storthings .

— Kristiania , 26. Jan . (Tel . ) Der König hat heute in
Gegenwart der Königin und des diplomatischen Korps das
Storthing mit einer Thronrede eröffnet . Die Thronrede er¬
klärt die Beziehungen Norwegens zu den fremden Mächten für
befriedigend. Die Regelung der Verhältnisse von Spitzbergen
fei Gegenstand von Auseinandersetzungen mit den übrigen in¬
teressierten Mächten. Ferner werden Gesetzentwürfe über die
Rechtspflege, über eine Produktionssteuer auf Bier und über
Schiedsgerichte bei Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und
Arbeitern angekündigt.

Nachdem das Storthing gestern fünf radikale Mandats
kassiert und sich definitiv konstituiert hatte , wurde der Konser-

fleißige Salzburger Hofkomponist geschaffen , wird damit zum erstenMale einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht und liefert
den Beweis , daß der Name Mozart auch dann noch heute mit Ehren
genannt werden dürfte , wenn nicht sein jüngerer Träger ihm Un¬
sterblichkeit verliehen hätte . Von besonderem Interesse sind die Sin¬
fonien, die zumeist einer Liebhaberei des 18 . Jahrhunderts ent¬
sprechend , der (bekanntlich erst viel später durch Verlioz und Liszt zueinem höheren Kunstprinzip erhobenen) Programm -Musik angehören .Es findet sich darunter „Sinfonia burlesca "

, eine Jagd -Sinfonie ,eine Militär -Sinfonie , eine „Bauernhochzeit" u . a . die alle eine
frische, volkstümliche Melodie und mancherlei originelle Einfälle auf -
weifen. Drollig genug wirken dabei oft die vom Komponisten gege¬benen Vorschriften, so wenn zu der Jagd - Sinfonte bemerkt wird :
„Item kann auch ein Hifthorn da bey seyn . Dann soll man etliche
Hunde haben die bellen, die übrigen aber schrcyen zusammen ho ho etc. :
nur 6 Tact lang . Bey der Post-sinfonia wirst etliche mahl das
Posthorn angeblaßen und 2 bis 3 mahl mit der Peitschen geschaelt .

"
Zn den Erklärungen zur „Bauernhochzeit" heißt es : „Bey dem Marche
mag auch nach dem Jauchzen jedesmahl ein Pistolenschuß geschehen,
-»»- es veo de» Hochzeiten gebräuchlich ist, und wer recht auf den
Fingern pfeifen kann, mag auch unter dem Jauchzen darin pfeifen.

"
Am wertvollsten vielleicht unter Leopold Mozarts Kompositionen

sind seine Kammermusikwerke, insbesondere einige Divertimenti für
zwei Violinen und Kontrabaß , sowie feine Klaviersonaten , in denen
schon Immanuel Faißt eine deutliche Verwandtschaft mit der Wesens¬
art des großen Wolfgang lebhaft empfunden hat .

Vermischtes.
* Aus der Pfalz , 26 . Jan . Als zwei Wärter des Hamburger

Krankenhauses morgens ihren Kaffee versuchten , bemerkten sie einen
Beigeschmack. Bei der Untersuchung stellte es sich heraus , daß dem
Kaffee Sublimat beigemengt war . Ein im Krankenhause befindlicher
Mann wurde wegen Verdachts des Bergiftungsverfuchs verhaftet .

bä Berlin , 26 . Jan . <Tel .) Ein Anflehen rrregrndrr Selbstmordbat sich in Großlichterfelde ereignet . Dort fand man das 40jährigeAräiileia Klara Schulte und ihren Bruder , den EisenbahNbetriebs-
- ekrerär a . T . Clemens Schulte, der um 2 Jahre älter war , in
-brcuu uemeinsckmfrlicken Wohnzimmer «rbijngt vor. Der binruae -
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vatioe Bratlie zum Präsidenten und der Liberale Konow zum
Vizepräsidenten gewählt .

Morgen legt die Regierung die heute in der Thronrede an¬
gekündigten Gesetze vor und demissioniert sofort. Der Auftrag
zur Neubildung des Ministeriums wird zuerst an den Liberalen
Michelfen ergehen, doch ist es noch ungewiß , ob er annimmt .

Amerika .
— Washington . 27. Jan . (Tel ) Dem Kongreß ist gestern ein

Gesetzentwurf zugegangen, wonach die Einfuhr der nötigsten Nah¬
rungsmittel zollfrei bleiben soll

— Newport . 26. Jan . (Tel ) Das «Journal _ of Commerce"
schreibt in einem Leitartikel : Das deutsche Fleischgesetz hat keine so
direkte Beziehung zu Tarifsragen , uni es zu rechtfertigen, daß Amerika
auf feiner Aenderung als Bedingung für die Einräumung der Mini »
malsätze beharrt . Die Borenthaltung der Minimalfätze würde eine
schwere Schädigung des deutsch -amerikanischen Handels mit sich brin¬
gen und erschiene überdies angesichts der in Amerika herrschenden Be¬
wegung gegen die Fleischvreise lächerlich.

— Chicago. 26. Jan . (Tel .) Das Oberste Bundesgerlcht begann
die Untersuchung über die angeblichen Machenschaften des Flekfch-
trull -

— Colnmbus (Ohio ) , 26 . Jan . (Tel .) Für die Hocking Coal and
Iran Company und dSn ihr angeschlossenen Gesellschaften wurden
gerichtliche Verwalter eingesetzt . In dem Antrag auf deren Ein¬
setzung wird die Vermutung einer Zahlungsunfähigkeit nicht ausge -
svrochen . Es handelt sich vielmehr darum , das Eigentum der Ge¬
sellschaft gegen mögliche Klagen und Beschlagnahmungen zu schützen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 14.

Januar d . I . gnädigst geruht , den Freiherrn Karl von Benningen ge¬
nannt llllner von Diepurg , Majoratsherrn und Königlich Preußischen
Rittmeister der Reserve a . D . in Baden , zum Kammerherrn zu er¬
nennen . . .

Badische Lhrsnik .
«= Karlsruhe , 27 . Jan . Die Regierung der Vereinigten

Staaten von Amerika hat die Amtsbezirke der amerikanischen
Konsulate im Deutschen Reich neu bestimmt. Darnach umfaßt
der Amtsbezirk des amerikanischen Konsulats in Kehl das Amt
Rastatt und das Eroßherzogtum Baden südlich dieses Amtes ,
der Bezirk des amerikanischen Konsulats in Mannheim das
Amt Ettlingen und das Grotzherzogtum nördlich dieses Amtes .

(- ) Bruchsal. 27. Jan . In der Maschinenfabrik wird zur¬
zeit eine neue Heizanlage ausprobiert . Während der Mittags¬
pause am Mittwoch ist infolge mangelhafter Schweißung ein
Kessel geplatzt. Der Taglöhner Weidemann , der entgegen den
Vorschriften aus den Kessel gestiegen war , um dort zu schlafen ,
wurde getötet. Der Kessel war zuvor bereits in der Fabrik , die
ihn geliefert hatte , amtlich geprüft worden .

□ Unteröwisheim . 26 . Jan . Einen patriotischen Eemeindeabenb
feierte die Gemeinde Unteröwisheim letzten Sonntag im Gemeinde¬
haus . Herr Pfarrer Dr . Becher-Menzingen hatte den Hauptvortrag
übernommen über „Die badischen Truppen in Spanien 1898—13"

. Von
den anwesenden Kriegsveteranen sprachen zwei derselben über ihre Er¬
lebnisse vor Belsort . Passende Eedichtsvorträge hatten jüngere Sol¬
daten übernommen . Dazwischen waren schöne Solostücke für Posaunen
und Harmonium und Männerchöre eingefügt . Mit ehrenden Worten
an die Veteranen schloß Pfarrer Schüsselin den gemütlichen Familien¬
abend , dessen Eindruck durch das dichtbesetzte freundliche Gemeindehaus
erhöht wurde

A Mannheim , 26 . Jan . Die Hungerkunstlerin Hella Letonia .
welche am 31 . Dezember v . Js . chierfelbst in der Wirtschaft „jiim
Storchen" ein „Hungergastspiel" von 26 Tagen antrat , ist gestern aus
ihreni gläsernen Kerker entlassen worden . Letonia genoß täglich etwa
1 Liter reines Leitungswasser , das sie beim Antritt ihrer Hungerhast
mit in den gläsernen Verschlag nahm . Das Körpergewicht der Hunger,
lünstlerin war von 110 Pfund auf 92 Pfund zurllügegangen .- Aglasterhaufen (A. Mosbach) , 26 . Jan . Bürgermeister
Brunn , der in letzter Zeit durch seine Affäre mit einem Lehrer ,
dem er in öffentlicher Wirtschaft eine Ohrfeige versetzte und da¬
für (wie gemeldet wurde) vom Schöffengericht bestraft wurde ,
viel von sich reden machte , hat sein Amt freiwillig niedergelegt .

Ei Rastatt , 27 Jan . Am Sonntag den 39 . Januar findet hier im
Rathaussaal eine Sitzung der Zentralorganisation der Gewerbe- und
Handwerkervereinigungen statt die sich mit der Frage der Vergebung
von Militärarbeiten beschäftigt, sowie noch mit einigen andern das
Handwerk und Gewerbe betr . Angelegenheiten .

ktz Baden -Baden , 26. Jan . Die am Montag mit einer großen
Feier eröffnete elektrische Straßenbahn hat bis jetzt ihre Feuerprobe
bestanden. Nick>t nur der gesamte Apparat funktioniert in tadelloser
Weise, auch der Verkehr hat sich stärker entwickelt, als selbst die größten
Optimisten anzunehmen glaubten . Die Bahn wird auch ein sehr will¬
kommenes Berkehrsmittel sein für die unsere Luftkurorte Herrenwies ,
Hundseck , Sand , Plättig , Bärenstein , Schwanenwasen besuchenden
Touristen und Passanten aus dem Ober - und llnterlande und Elsaß-
Lothringen .

s Unterlirnach (A . Villingen ) , 21 . Jan . Wir hatten dieser Tage
Gelegenheit , ein durch die Orchestrionfabrik von Ambros Weißer , ver¬

rufene Arzt konnte nur den Tod fcsistellen . Eine schwere Krankheil
des Schulte war offenbar die Ursache des Selbstmordes des Bruders .Die Schwester, die schon seit 25 Jahren mit ihrem Bruder zusam¬
men lebte, folgte ihm in den Tod.

— Dresden , 26 . Jan (Tel ) Ei » snsirhriger Dienstknecht, der die¬
ser Tage wegen eines Einbruchdiebstahls verhaftet wurde , bat «in
Geständnis abgelegt , am Abend des 20 . November v . I . den Fleischer¬
lehrling Hölsch auf der Landstraße bei Opersbach mit einem Stein er¬
schlagen und das von ihm einkafsierte Geld geraubt zu haben . Wegen
der Mordtat waren bereits verschiedene Personen unschuldig kn llnrer -
suchmigshaft genommen worden.

hd Bonn a Nh ., 26 . Jan . (Tel .) Während das scharfe Borgrhen
des Universitäts -Rektors gegen die Corps «Borussia" und «Palatia "
in der Bevölkerung Billigung findet , scheinen die Spitzen der Behör¬
den und das Offizierkorps anders zu denken . Alljährlich gibt der
Rektor der Universität ein Diner , zu dem der Lehrkörper der Universi¬
tät , die Zivil - und Militärbehörden eingeladen werden . Diesmal
haben die letzteren abgesagt und das Fernbleiben ist auf das ener¬
gische Vorgehen des Rektors gegen die Borussen zurückzuführen.

— Appenzell (Schweiz ) , 27 . Jan . Ende letzter Woche brach
im Appenzeller Spritzenhaus vermutlich infolge Kurzschluß
Feuer aus . Das ganze Gebäude brannte aus . Sämtliche gro¬
ßen Spritzen , Feuerleitern und Geräte blieben in den Flam¬
men. Die Feuerpolizeigemeinde Appenzell erleidet einen Scha¬
den von etwa 160 000 Franken ; dazu kommt die Kalamität , daß
Appenzell nun ohne Spritzen und nur auf die Hydranten an¬
gewiesen ilt ,

hd Paris . 26 . Jan . (Tel .) Ganz Brest wird durch die in
die Marine eingereihten Apachen förmlich terrorisiert . Eine
Polizei -Statistik ergibt , daß die Brester Polizei 53 Matrose «
der Kriegsmarine festgenommen hat , die mit Revolvern , Mes¬
sern und Totschlägern ausgerüstet waren .

Kd Paris , 26 . Jan . (Tel . ) Eine schreckliche Bluttat ver¬
übte gestern in dem Städtchen Diezat im Departement Puy dr
Dome ein verkommener Mensch Namens Felix Elabac . Dieser
hatte feiner Schwester, einer 32jährigen Witwe , die Norsteherin
des Postamtes der Ortlckaft war . einen Betrag von 350 Franks
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«als Hubert Blesfing hier erbautes Piano -Orchestrio« zu hören . Das
fißctf, das sich schon durch seine geschmackvolle Ausstattung bestens
empfiehlt , zeichnet sich aus durch Reichtum an Kraft und Tonfülle ,wie an Wechsel der Stimmen und repräsentiert ein volles Orchester .Alle Mittel , die geeignet find , den Ton des Instrumentes zu beleben,ihn stark, zart , energisch , weich machen , sind meisterhaft herangezo-
gen, so daß das Orchestrion der momentanen Schattierung des Tones
und damit des sinnlichen Reizes nicht entbehrt . Stücke , die auf scharfe
rhythmische Akzentuierung , Ausdruck der Empfindung und Steigerung
derselben berechnet sind , kamen mustergültig zum Vortrag . Das Werk
lobt seinen Meister und wird , so hoffen wir , der Schwarzwälder Or -
chestrionindustrie in der französischen Metropole . — Käufer ist eines
der ersten Pariser Etablissements — neue Freunde und Gönner er¬
wecken. Wir gratulieren den tüchtigen Erbauern zu diesem neuesten
Opus.

= Zell. 26. Jan . Am Samstag abend wurde im nahen
Liberach ein frecher Diebstahl ausgeführt. Zwei Postbeamte
brachten abends die Post für den letzten Zug an die Bahn und
schlossen dieselbe bis zur Ankunft des Zuges in den beim Bahn¬
hof befindlichen Wagenschuppen. Während der Abwesenheitder Postbeamten wurde der Wagenschuppen erbrochen und ein

, Werttiftchen , 1500 Ji enthaltend und von Zell a . H . nach Offen-
burg adressiert , erbrochen und eines Teiles seines Inhaltes be-

. raubt. Auf dem Boden des Kistchens fand man unter altem
Zeitungspapier eine Rolle mit tausend Mark in Goldstücken,welche der Dieb unbeachtet gelassen hatte.

© Aus dem Schwarzwald, 27 . Jan. Zu den Eigentümlichkeitendes Schwarzwaldes gehört die Stechpalme mit ihren saftigen immer -
?

-rünen Blättern und den roten Beeren . Mit Bedauern erfüllt es abereden Naturfreund , datz dieser Schwarzwaldstrauch immer seltenerwird . Nicht nur , daß Touristen dieselben in unbarmherziger Weiseplündern , sondern manche Gemeinden machen aus dem Verkauf der
Stechpalme ein einträgliches Gewerbe , ohne aber für Nachwuchs be-forot zu sein. So ist denn eine Aufforderung des Oberamts Calw
lWürttemberg ) an die Ortsbehörden zum Schutze der Stechpalmenmit Freuden zu begrüßen und die Verfügung darf unseren bad . Be¬hörden zur Nachahmung empfohlen werden . Es wäre schade, wenn dieStechpalme aus dem Sckwarzwald verschwinden würde--- Müllheim , 28 . Jan . Die Feier des lüüjährigeu Stodtjubi -läums ist im Rahmen eines Waldfestes geplant , das atu 29 . Maistattfinden soll, also am gleichen Tage wie vor 109 Jahren das Stadt -fest. Zugleich ist geplant , auch des 150 . Geburtstages unseres heimal -lrchen Dichters Hebel zu gedenken . Auf den selben Tag ist die Ein¬weihung des Lörracher Hebeldenkmals und die 7öjährige Jubiläums¬feier des Gesangvereins Schopfheim anneietzt.= Ueberlingen , 27 . Jan . Zu dem hiesigen Eisenbahnunglück, dasMontag abend 10 llhr 5 Min . auf dem Wrftbahnhofe stattfand , sindnoch folgende Einzelheiten nachzutragen : Der fahrplanmäßige Per¬sonenzug fuhr auf den ELterzug auf , der im zweiten Gleise stand. DerBeamte , der das Stellwerk bediente , hatte lt . Seebote im gegebenenAugenblick außer Acht gelassen, daß der letzte Personenzug nicht, wiealle anderen Züge von der Richtung Friedrichshafen , auf Gleis 2,sondern auf Gleis 1 zu leiten ist. In gewohnter Weife stellte er denPersonenzug auf Gleis 2, auf welchem bereits ein Güterzug stand,der gleichfalls von Friedrichshafen kam und hier überholt werdensollte. Nur der Umsicht des Lokomotivführers des Personenzuges , derdie Gefahr rechtzeitig wahrnahm , ist es zu verdanken , datz nicht eingrößeres Unglück zu verzeichnen ist . Der betreffende Beamte gab imAugenblick der höchsten Gefahr Gegendampf , so datz der Anprall eine

außerordentliche Abschwächung erfuhr . Immerhin wurden sechs Wagenbeschädigt, davon einer total zertrümmert . Ein Wagen stand quer überden Schienen. Der Lokomotive des Personenzuges wurden lediglichdie Puffer verbogen . Noch während der Nacht kam ein Hilfszug vonKonstanz, so datz mit den Aufräumungsarbeiten sofort begonnen wer¬den konnte. Der Zusammenprall hatte zur Folge , datz sämtliche dreiHeleise des Westbahnhofes gesperrt wurden . Infolgedessen mutzte aus4er Seite nach Radolfzell ein neuer Zug zusammengcstelit werdenEine gerichtliche Untersuchung ist bereits erngeleitst .

Die 2. badische Rammer in ATannheirn.
-s- Karlsruhe , 27 . Jan . Nachdem anläßlich der Budgetdebatte inder zweiten badischen Kammer die Regierung die Abgeordneten ein-

geladen hatte , sich durch eine persönliche Besichtigung des «r»e» Lan -desgefängnisies in Mannheim ein näheres Bild von den dorr füreinen humanen Strasvollzug getiossenen Einrichtungen zu machrn, be¬gaben stch gestern früh 9 llhr die Budgerkomntission und zahlreichesonstige Mitglieder der Zweiten Kammer , Mitglieder des Justizmi » : -steriums und Vertreter der Zweiten Kammer gemeinsam nach der
benachbarten großen Handelsstadt . Hier in Mannheim niachten sichdie Herren , von Herrn Ministerialdirektor Geh . Rar Hübsch und dem
Respizienten des Gefängniswesens , Herrn Ministerialrat v . E -rgetLerg,sowie vom Abg. Stadtrat Vogel geleitet , sofort auf den Weg zu der2 KUometer nördlich der Fricdrichsbrücke im sogen . Herzogenried gele¬genen Strafanstalt , ein Weg, der teils mit der Straßenbahn und teils
zu Futz zurückgelegt wurde .

Bei der Strafanstalt langte man gegen 11 Uhr an . Das Direl -
tionspersonal des Gefängnisses war im Hofs versammelt , an der Spitzeder Eefängnisvorstand Amtmann Kölblin , ferner war der ErbauerOberbaurat Warth anwesend. Unter Führung dieser Herren erfolgtedie Besichtigung des bereits feit dem 16. Oktober v. Js . in Benützungbefindlichen Gebäudes . Allgemein wurde die äußerst zweckmäßige inallen ihren Teilen für den humanen Strafvollzug geschasfcnc Einrich -

geftohlen , die er mit verrufenen Frauenspersonen vergeudete.Als ihm die Schwester Vorwürfe machte, gab er mehrere Re¬
volverschüsse auf sie ab und schnitt ihr dann, da sie noch nicht totwar, mit einem Krichenmesser den Hals durch. Nun wandte sichder Unhold gegen die inzwischen herbeigeeilten Nachbarn und
verletzte einige von ihnen durch Revolverschüsse.

D .& Newyork, 25. Jan . Bei der Jahresversammlung der „Jnter -
borough Metropolitan Railway Company " erklärte der Vorsitzendeder „D . M " zufolge, datz Mr Pierpont Morgan bereit sei, der
Untergrundbahn -Gesellschaft unbegrenzte Mittel zur Verfügung zustellen, um die bestehenden entsetzlichen Zustände der Bahn zu ver¬
bessern . Mr . Shonts , der Vorsitzende , beschrieb in einer beredten An¬
sprache eine lebhafte Beschreibung der Schrecken der Untergrundbahn ,die denen des „schwarzen Loches von Calcutta " zum mindestens gleichsein müssen , wenn man die Beschreibung als richtig annehmen will .Aber da sich die Beschreibung auf persönliche Erfahrung begründet ,mutz man wohl oder übel selbst nach Abzug eines guten Prozentsatzesvon llebertreibung , zugeben, datz nicht gerade ideale Zustände auf den
Untergrundbahnen Rewyorks herrschen . „So furchtbar war das Ge¬
dränge, " sagte Mr Schonts , datz ich meinen Weg aus dem Wogen ersterkämpft hatte , nachdem ich zwei Stationen über mein Ziel hinaus -
gefahren war . „Mr . Schonts erklärte , datz Mr . Morgan bereit fei ,sofort 400 Millionen Mark für den Bau neuer Linien aufzubringen .

UngltttksfäUe .
= Apenrade , 26. Jan . (Tel .) In der Nähe des Bahnhofes

Rothcnkrug wurden gestern abend während eines Schneetreibens2 unbelaunte Personen , die auf dem Bahnkörper gingen, vom Zuge
Überfahren und getötet .

— Bern. 26 . Jan . (Tel.) Heute früh wurde auch von Amstegin Uri eine Rettungskolonne zum Aufsuchen der beiden vermiß¬ten Skifahrer aus Zürich entsandt . Die gestern von Linttal
abgegangene Rettungskolonne ist nachmittags zurückgekehrt ; sie
ist bis zur Claridenhütte gelangt und fand im Hüttenbuch eine
Eintragung, wonach die beiden Bermitzten dort über Nacht ge¬
wesen sind und sich dann weiter gewandt haben . Gestern wurde
unterhalb der Hnefthütte im Maderanertal ein Rotfeuer beob-

tung anerkannt und die geschickte Verwendung der modernen technischen
Hilfsmittel bewundert . Die vortrefflichen Erklärungen , namentlich
der Herren Oberbaurats Warth und des Gefängnisvorstands , führten
die Abgeordneten in viele Einzelheiten ein .

Vor der Strafanstalt begrüßten die Besucher die 14 Beamten - und
Aufseher-Häuser. Das eigentliche Gefängnis ist von einer 850 Meter
langen Ringmauer umschlossen und liegt ein wenig von der Straße
abgerückt . Durch den geräumigen Dorhof mit dem Wirtschafts - und
Arbeitshof betrat man den Hauptbau , der die Grundform eines
Sternes hat . Die vier Zellcnflügel und der Derwaltungsflügel gehen
strahlenförmig von der 26 Meter hohen Zentralhalle aus , die gleichden Mittelkorridoren der Zellenflügel nach dem panoptifchen System
gebaut ist , d . h . offen, ohne Zwischendecken , mit schmalen eisernen
Eallerien in der Höhe eines jeden Stockwerks, fodatz die Ueberwachung
aller Zellen vom Zentrum aus leicht möglich ist. Das Oberlicht sorgt
überall für genügende Helle und die geschickte Anlage der Treppen
erleichtert den llmblick.

Die Landstände nahmen mit Interesse von all den auf das Zweck¬
mäßigste hergestellten Einrichtungen Kenntnitz, die zugleich in ihren
Einzelheiten darauf angelegt find , den Jnsasien der Zellen nach Mög¬
lichkeit ihr bedauernswertes Loos zu erleichtern . Was auf diesemGebiete in Bezug auf die Art der gemeinsamen und einzelnen Be¬
schäftigung, sowie der hygienischen Vorsorge, der Beköstigung etc . ge¬
schieht, davon konnten sich die Kammermitglieder , die den ganzen
großen Bau aufs Eingehendste kennen lernten , verschiedentlichst über¬
zeugen . Der Einblick in die Arbeits - und die Wirtschastsräume gabein Bild hiervon . Ebenso machte die Einrichtung des Krankenhauseseinen guten Eindruck und nicht minder die Eefängniskirche mit ihren
gegen andere Strafanstalten sich günstiger unterscheidenden Anord¬
nungen.

Die Besichtigung des Gefängnisses währte drei Stunden . Darnach
fand man stch in den Küchenräumen an gedeckten Tafeln ein , um an
der Eefangenkost und besonders hinzugefügten Beigaben den mittler¬
weile eingetretenen Mittagshunger zu stillen. Abg . Rebmann dankte
hier für die freundliche Führung und bemerkte: „Rach all dem Schwe¬ren, was wir geschaut , ist auch viel Freundliches zu konstatieren und
wir werden einen guten Eindruck von hier fortnehmen , sowohl hin¬
sichtlich des Eefängnisbaues selbst , wie der für die Gefangenen ge¬troffenen humanen , sittlichen und bildenden Vorsorge . Außerordent¬
liches wurde mit dem Bau geplant , außerordentliches wurde auch ver¬
wirklicht, so datz man dem Erbauer zu großem Dank verpflichtet ist
Anerkennung gebührt ferner dem Personal für die pflichtgetreue Aus¬
übung ihres schweren Dienstes. Hoffen wir , datz der heutige Tag fürdie, welche das Los hierhergeführt , wie auch für die hier tätigen Be-
amten und Angestellten von Nutzen sein werde. Für uns Abgeordneteaber ist der heutige Tag ein solcher der Belehrung und Aufklärung .

"
Alsdann ging es zur Stadt zurück und hier zunächst zur Besich¬tigung des alten Landesgesängnisies, das mit feinen dunklen und muf¬

figen Gängen , Zellen , Arbeitsstuben etc. allerdings im Gegensatz zudem soeben geschauten neuen Bau in einem recht schroffen Gegensatz
steht . Rur über einige Mitglieder der sozialdemokratischen Fraktionkam hier der Humor, als sie sich wieder in den alten Zellen sahen , die
sie selbst einst als Opfer des politischen Kampfes eingenommen hatten .

Von hier wanderten die Abgeordneten zur Städt . Kunsthalle , wo
Herr Oberbürgermeister Martin den Gruß der Stadt überbrachte . Er
boffe , datz es den Abgeordneten in Mannheim recht gut gefallen möge.Die Stadt fei nicht so schlecht , wie sie gemacht werde . Rach desLebens-Schatienseiten , die sich in dem Gefängnisinnern gezeigt hätten ,bäte sich hier in der Kunsthalle, im Rosengarten , und heute abend ini
Musentempel des Lebens Lichtseite , die Kunst. Sodann übernahm HerrWichert, der Direktor der Kunsthalle, die Führung durch die Räumeund Erklärung der Bilder . Derselbe entledigte sich seiner Aufgabein sehr eingehender Weise, indem er über die einzelnen Werke feineund interessante Bemerkungen zu machen wußte . Diese erhielten einenbesonderen Wert dadurch , datz Herr Wichert zugleich von dem einzelnenKunstgegenstand zu allgemeinen Betrachtungen über das vom MalerErstrebte in der Kunst überzuleiten wußte.

Im Rosrngürten fand sich dann die ganze Gesellschaft wieder zu¬sammen. wo Herr Oberbürgermeister Martin die Führung durch die
verschiedenen Räume dieses Kleinods der Stadt übernahm . Abendsre '.bte sich der Beiuch des Hof - und Ratioualtheaters an . „HoffmannsErzählunNrn" gingen Hier inSzen«, sowohl in einer musikalisch wie d rr --lcaeriich und namentlich im venetianischen Alt durch wundervolleFarbeuüvroiUlng auch dekorativ wirksamen Ausführung . Die Regie-u - .rt ' , ' Niendont Hagemann, Dirigent war Herr Bodansky ; denHorrmann fang Fritz^ Ksgelstrsm mit sympathischem, hell und frischltingendrin yracin , » Lyrend Ros » Kleinert die „Drei Frauen in einer "
gao uno sich sowohl gesanglich wie in ausgezeichneter Darstellunghervortat .

und ParlMnenrsiiaöt Karlsruhe zurück

Um Ärr Residenz .
Karl Sruhe , 27 . Januar." Sir .'it Hose. Die Königin von Schweden traf , wie schonkurz gemeldet , gestern mittag 12 Uhr 6 Min . zum Besuch der

Grogherzogin Luise hier ein . Erotzherzogin Luise und PrinzMax waren zur Be grüßung am Bahnhof anwesend . Im Ge¬

achtet : man vermutet , datz dieses Signal von den beiden ver¬mißten Touristen gegeben worden isL
Das Hschtvaffer in Frankrcrch.

— Paris , 26. Jan . Nach einer kalten Nacht begann es heutefrüh um 6Vi. Uhr zu schneien ; vormittags fiel der Schnee in dichtenFlocken , blieb aber nicht lange liegen. Dag Wasser steigt immer nochund richtet besonders im zwölften und dreizehnten Arrondissement so¬wie ans der Place Maubert . am Pont Neust auf der Place de laConcorde und in Passy großen Schaden an . Der Jnvalidenbahnhofist überschwemmt, ebenso die Strecke der Untergrundbahn unter derPlace de la Concorde. Noch einer Mitteilung der Orleans -Eisen -bahn-Gesellschaft ist der Betrieb infolge des Hochwassers vollständigeingestellt.
Im vierten Arrondissement treten die Kanäle über . Ein Teil desMinisteriums des Auswärtigen ist geräumt ; insbesondere gefährdetist das Jaocloiertel . Der Kriegsminister teilte Paris in fünf Bezirkeein , deren jeder unter dem Befehl eines Majors der Landwehr gestelltwird , die mit der Anordnung der Hilfeleistung beauftragt sind . 120Seeleute und 74 Boote sind aus den Häfen eingetroffen und nachAlfort beordert worden, wo nunmehr jede Gefahr für das Leben von

Menschen beseitigt ist.
Die telegraphischenBerbindnngrn im städtischen und auswärtigenVerkehr sind ziemlich gut gesichert, dagegen find 4177 Telephon -Abonnenten vom telephonischen Verkehr abgeschnitten. Auch die De¬

putiertenkammer ist von jeden telephonischen und telegraphischen Ver¬
bindungen abgeschnitten. Man befürchtet auch , datz infolge der
lleberschwemmungen abends das Gas nicht funktionieren wird

Man erwartet für morgen ein weiteres Steigen des Wassersum 80 Zentimeter . Für die im Mauerwerk aufgeführten Brücken
hegt man keine Befürchtung, nur die in Eisen aufgeführten können
durch die Anhäufung treibender Holztrümmer Schaden erleiden . Vor¬
aussichtlich wird der Verkehr auf denselben untersagt . Auch in der
Nähe der Bahnhöfe St . Lazare und Rue de Rome ist der Verkehr ein¬
gestellt. Das Wasser dringt in das Kellergefchcß des Rathauses undin die Station der drahtlosen Telegraphie des Eificlturmes . Die An -
lage zur Erzeugung von komprimierter Luf: in Billancourt steht unter

folge Ihrer Majestät befinden sich die Palastdame Eräftst
Wachtmeister und der Kammerherr Graf Douglas .— »SW 11 versiegelten Ordres " nennt stch de»
Roman von Oscar I . Schweriner , mit dessen Abdruck wir im
heutigen Mittagblatt der „Badischen Presse" beginnen. Da
in ihm eine fesselnde Liebesgeschichte zugleich mit einer spam
nenden politischen Handlung auf dem Boden der heiklen ameri¬
kanisch - japanischen Beziehungen verwoben ist, so wird das Im
teresse für diesen Roman wohl auch über den üblichen Leserkreis
hinausreichen .

o Der Landesverband der Bureau - , Kanzlei» u. Rechnungsbeam »ten der gesamten Staatsverwaltung hielt im „Goldenen Adler " hie»am letzten Sonntag seine ordentliche Jahreshauptversammlung ab zuwelcher die Vezirksvereine Heidelberg. Mannheim und Baden Ver¬
treter entsandt hatten . Den Vorsitz führte der Verbandsvorsttzend «Bur -Ass. Burger , Karlsruhe . Der vom Schriftführer , KanzleiassKöpfler , Karlsruhe erstattete Jahresbericht ergab ein erfreuliche.
Bild der Verbandstätigkeit im abgelaufenen Jahre . Die Zahl de
Bezirksvereine stieg auf 5 ; solche bestehen z . Zt . in Karlsruhe , Man »
heim , Heidelberg, Freiburg und Lörrach. Den Kassenbericht erstattet »der Kassier, Verwaltungsasststent Ehret , Karlsruhe . Trotz erhöht «.Anforderungen an die Verbandskasse weist derselbe am Jahresschluseinen Barüberschutz von zirka 50 Mark auf . Bei den anschließende,
Borstandswahlen wurden teils neu, teils wiedergewählt -, als Ver
bandsvorsitzender Assist. Jung , Karlsruhe ( Steuerdir . ) , als 2 . Bov
sitzender Bur . -Assist. Hafner , Karlsruhe (Eisenbahn «.) , als Kasfi«
Verwaltungs -Assist . Ehret (stat . Landesamt ) , Karlsruhe , als Schrift
führer Kanz' eialstst . Köpfler , Karlsruhe (Eisenbahnminist . ) . Alr
Ausschußmitglieder wurden die Herren Burger , Maier , Rock, Schott
Krause , Haberkorn und Bauer , sämtliche in Karlsruhe , gewählt . Ei »
Antrag auf Eintragung des Vereines wurde vorerst zurückgestelltAn die Landstände wurden 2 Petitionen eingereicht, welche eine Ver
befferung der Bezüge der betr . Veamtenkategorien bezweckten . Di »
übrigen Punkte der Tagesordnung waren mehr interner Art , im «Mief“*
Vereinsjahr soll eine intensivere Agitationstätigkeit zur Eewinnun .der noch fernstehenden Kollegen einsetzen . Di« Tagung wurde um s
Uhr nach vierstündiger Dauer geschlossen .

— Der Verein Karlsruher Polizeibeamter feierte am letzter
Samstag in dem kath. Eesellenhaufe, hier , den Geburtstag des deut
schen Kaisers . Die Feier nahm einen würdigen Verlauf . Zu derselbe»
waren u. a . erschienen : Herr Polizeidirektor Schaible , Herr General
major Freiherr Röder von Diersburg , Herr Hauptmann v. Glasou .
Herr Polizeikommissär Ionisch und Brhringer und die Herren Chav
gierten . Der Kassierer des Vereins , Herr Schutzmann Brennenftuhl
begrüßte die Gäste. Sodann ergriff der 1 . Vorstand , Herr Schutzman,
Bender , das Wort zu einer längeren zündenden Arisprache, di« i»
einem dreifachen Hurrah auf den deutschen Kaiser , in das die ganz ,
Festversammlung begeistert einstimmte, endigte. Durch theatralisch ,und humoristische Vorstellungen, sowie dem darauffolgenden San *wurde den Gästen und Mitgliedern ein angenehmer Abend beschiede »
und dauerte das fröhliche Treiben bis zum frühen Morgen . Im Ver¬
laufe der Feier brachte der Kassierer, Herr Brennenstuhl ein Hoch auf
den Erotzherzog aus , in das alles begeistert einstimmte . Die theatra¬
lischen und humoristischen Vorstellungen bewiesen, daß es auch unter
der heiligen Hermandad Leute gibt , die anstatt der ernsten , auch ge¬
gebenen Falls eine fröhliche Miene aufsetzen können. Auch die Gen¬
darmerie von Karlsruhe , sowie die Schutzmannschaft von Rastatt war
durch einige Kollegen vertreten .

ob . Der Gesangverein Concordia veranstaltete am letzten Sams¬
tag im „Rowack" einen karnevalistischen Herrenabend , der sich eines
zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Im Namen des närrische » —
Rates begrüßte Narr Bindschädel die Erschienenen, unter denen sich
u . a . auch der Ehrenpräsident der „Großen"

, Herr Kaller befand . Dar
Programm , bestehend aus Liedern heiteren Inhalts , Bütten - und hu¬
moristischen Eesangsoorträgen , und bestritten von den Narren Berner
Bindschädel , Doerrschuck, Fromm , Häsele , E . Heck, Kaiser , Kölker , Mein ,
zer . Roth . Schabt, Schaufele und Wackenhut , versetzte die Anwesenden
bald in die fröhlichste Stimmung . Herr Kaller , in Anbetracht seiner
Verdienste um den Karneval zum Ehrennarren der „Concordia " er«
nannt . erntete mit der Vorführung seines „Panoptikums " reichen Bei¬
fall , ebenso die beiden Lästermäuler Viermeier und Dindeberger
(Narren Doerrschuck u . Zaltenbach) , die die verschiedensten Verein »
Vorkommnisse aufgestöbert hatten , und sie neben heiteren Episoden
vom Frankfurter Wettstreit zum besten gaben. Erst ziemlich früh
trennte man sich mit dem Bewußtsein, einen überaus fröhlichen Abend
verlebt zu haben .

— Kinderlesehallen. Je mehr die außerhäusliche Erwerbstätig «
keit der verheirateten Frau notwendig wird , desto größer wird dr«Gefahr der Verwahrlosung für die Heranwachsende Jugend . Währenddie kleinen Kinder in Krippen und Kmderschulen uniergebrachtsind »werden viele Schulkinder in der schulfreien Zeit ganz sich selbst über¬
lassen . Wir haben zwar städtische Kinderhorte, die viel Gutes leisten ;aber sie können doch nur von einem kleinen Prozentsatz der Kinderbenützt werden, und manche die zuweilen noch Aufnahme finden könn¬ten , sehnen sich nach 5—6 Schulstunden in wohlbegreiflickem Kinder »
sinn nun danach , in eine andere Umgebung zu kommen. Zu Hauseaver finden sie aber nur einen düstern, ungeheizten Raum ; kein Wun¬der, wenn sie so bald als möglich wieder hinausstreben , um sich mitKameraden aus der Straße berumzutreiben oft bis zum späten Abend.Und auch andere , deren Mutter zu Hau>c arbeitet , halten es oft nichtlange in der engen Stube aus , wo in schlechter Luft die Geschwistersich gegenseitig den Play streitig macken und dadurch auch die Mutteran der Arbeit stöben . In verschi->denen deutschen Städten hat mandieser Not durch Errichtung von Kinberlekehallen zu steuern gesucht.Hier können die Kinder täglich in behaglichem, warmem Raum unter

Wasser. Das „Journal Officiell" ist vormittags nicht erschiene«, es
wird abends in abgeändertem Format erscheinen. ^Das anläßlich des Geburtstages des Kaisers für morgen Abenh ^ M
an gesagte Festessen der deutschen Kolonie, das auch diesmal im Hote»
„Continental " stattfinden sollte , mutzte abgesagt werden , da di»
Küchenräume und die elektrischen Beleuchtungsanlagen des Hotel »
vollständig überschwemmt sind. Der heutige Empfang auf der deutsche«
Botschaft findet trotz der durch das Hochwasser verursachten Schwierig «
keit statt In den Kellern des Botschaftspalastes steigt das Wasser
stetig , trotzdeni Tag und Nacht mehrere Pumpen tätig sind. Bisher
ist es jedoch wenigstens gelungen, die in den Kellerräumen befind¬
lichen Heizanlagen vor lleberflutung zu schützen .

Auch in den von der Seine entfernteren Strotzen machen sich die
Wirkungen des Hochwassers mehr und mehr geltend. In der von dem
Boulevard nach der Place de la Concorde führenden Ru « de Royal
wurde der Wagenverkehr eingestellt, da in dem dort im Bau begriffe¬
nen Tunnel der Untergrundbahn Wasser eingedrungen und et«
Sammclkanal geborsten ist, wydurch Senkungen hervorgerufe « wurde «.
Am Quai de Louvre sind gerade gegenüber dem Louvre-Museum
Senkungen eingetreten , so daß diese Gegend von dem Berkehr ab «
gesperrt werden mutzte .

Der Eemeinderat stiftete für die Opfer der Ueberkchwemmung
150 000 Fr ., die Handelskammer 50 000 Fr „ die Gemeinde Lnghie « les
Bais 10 000 Fr ., der Dichter Egmond Roftand 7000 Fr . Auch mehrere
Kreditinstitute spendeten namhafte Beträge . Der gesamte Sub -
skriptionsbettag beläuft sich bisher auf 720 000 Fr .

Von ver LnfNchiffahrt
-- Los Angeles. 25. Jan . Die praktischen « ersuche mit dem Aus -

werfen von Bomben aus fliegenden Aeroplanen, die rn Gegenwatt
deutscher, französischer und amerikanischer Offiziere tn LoS Angeles
vorgenommen wurden , haben mit einem völligen Mrßerfolg geendet .
Paulhan stieg in seiner Flugmaschine mit dem amerikanischen Leut¬nant Beck auf , der nun versuchte, nus dem Äeroplan Ervlo .nvkörper
nach einem markierten Ziel zu werfen. Obgleich der als Ziel mar¬kierte Platz etwa sieben Meter lang und sieben Meter breit war , ae»
lang es nicht » im Fliegen auch nur eine einzige der Bomben in » Ziel
zu bringen . Die fielen alle mehrere Meter abseits der markierten —-
Fläche zu Boden.
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anfftdjt gute Bücher lesen und werden so wenigstens für Stundende« Gefahren der Straße entzogen. Auch die Schundliteratur hofftman am besten auf diese Weise zu bekämpfen. Wie gern und freudigdie Kinder in die Lesehalle gehen, wie sie die friedlichen Stunden inschöner Umgebung schaden , das wird aus all diesen Städten berichtet.° In Mannheim ist der Besuch so stark, daß schon jetzt eine Erweiterungder dortigen Kinderlescüalle geplant wird . Der Verein „ Frauenbil -dung -Frauenstudium " hat es in die Hand genommen, auch hier inKarlsruhe für die Errichtung einer öffentlichen Kinderleschalle zu

; werben . Er wendet sich an alle Freunde der Jugend mit der Bitte ,« r< gemeinnützige Unternehmen zu unterstützen. Wenn cS gelingt ,- me nötigen Mittel zusammen zu dringen , so wird ein hiesiger Ober¬lehrer die Auswahl der Bücher leiten , und die jungen Mädchen der’ Jugendgruppe für soziale Arbeit werden die Aufsicht Über die Kinderführen . Zur Entgegennahme von Beiträgen und zu näherer Aus -
. kunft sind gerne bereit Frau L. Himmelheber. Leopoldstrabe 40 undFrau Professor D. Mauer , S -tiumannstrake 6-f- Für Anowanderrr Schon vor einiger Zeit wurde im Hinblickauf die Vetsuche, deutsche Arbeiter für einen Eisenbahnbau im oberen
Amazaaavgrbiet — die Madeira -Mamorebahn — anzuwerben vor der
Auswanderung dorthin öffentlich gewarnt . Dabei war vor allem aufdie äußerst ungünstigen Eesundheits - und Verpflegungsverhältnisiedieser Gegend hingewiesen worden . Aber nicht allein diese Gründe
sprechen gegen die llebersiedelung in jene Gebiete : nach dem Znbastder Verträge , die mit den europäischen Arbeitern abgeschlossen worden' sind , scheint es ausgeschlossen zu sein , datz diese den hohen Verdienstfinden , den sie erwarten : den » die ausbedungene Bezahlung nachAkkordlohn ist für die Arbeitnehmer in jenen Gegenden sehr ungünstig ,da die von November bis März herrschende Regenzeit jede erfolgreicheArbeit zur Unmöglichkeit macht. Es kann daher nur dringend von der
Auswanderung nach dem oberen Amazonengebict in Brasilien abge¬raten werden.

st, Selbstmordversuch. Am Dienstag schätz sich der RotzhaarzupserRichard Etürmlinger von hier auf dem Durlacher Friedhof eine Kugeli» de« Kvpf. Der Lebensmüde trug eine schwere Verletzung davon .8 Verhaftet wurde ein 27 Jahre alter lediger Schlosser ausMiinchwrier . der vom Amtsanwalt in EllwLrden , wegen Diebstahlsverfolgt wird , ein 32 Jahre alter getrennt lebender Maschinist unsAn. wegen Verbrechens gegen 8 181 , Ziffer 2, und ein 38 Jahre alterlediger Hoteldiener aus Freibnrg . wegen Vergehens gegen 8 181ades R .-St .-E .-P .

Bevorstehende Beranftaltungeu .
% Bortrag. Heute abend S !-4 Uhr wird Prcd. Dirksen aus Amerikaim Missionssaale , Kaiseistraße 1fi8, über das Thema : „Was ist bib-

lisch« Bekehrung" sprechen . Näh . im Inseratenteil .# Verein für Verbesserung der Franenkleidung . Am Freitagden 28 . Januar , abends 8 Uhr , wird im grohen Rathaussaale der1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Dr . med . H . Panll sprechen über :
^ sranenturnea — Fraoengesnndheit — Frauenschönheit .

" Mit dem
vortrog ist die Vorführung von Lichtbildern und von turnerischenUebnnge« verbunden . Herrn Dr . Paull steht in der dir weitestenKreise interessierenden Frage des Frauenturnens reiche ErfahrungMi Seit « . So darf man gespannt sein, was ein Arzt über dies .'Frage zu sagen hat . Der Vortrag findet unentgeltlich statt . DieDamen werden höflichst gebeten, während des Vortrages ihre Hüteabnrhmrn zu wolle«.
WBBBB8B " . I 1 . . . . ■ ■ II . . . 1.111III I III I . I I .lDis RaLser-Gebuetstag -Ksiek.

- j- Karlsruhe , 27. Jan . Als Einleitung der Feierlichkeiten zuKaisers Cekurtstog fand gestern abend Groher Zapfenstreich statt . Der¬
selbe wurde von sämtlichen Militärkapellen der hiesigen Garnison aus -
geführt und nahm in der Bismarckstratze ( Ecke Westendftratze) seinenAnfang . Von hrer ans bewegte er sich , vor ; einer überaus zahlreichenMenschenmenge begleitet , durch die Bismnrckstraße. LinkenheimcrstratzeZirkel , Karlfriedrichstrasir . Kaiserstraße nach dem Kaisi' rplotz Hierhatte sich eine nick Tausenden zählende Menschenmenge eingefunden .Nach einem Einl .' itungsstück, gespielt von der KrenaLierkapelle , ge .langten folgende Musikstücke zur Aufführung : Oranje Nassau Triumphmarsch von Kessels (Artillerie , und Dragonerkapelle unter Leitung vonHerrn Odermesikmeister Liese ) , . .Die Himmel rühmen " Choral vonBeethoven (Bsettge -Kapellc ) und „Än der Weser" Lied vonPresse! ( Artillerie - und Dragonerkapellenl Mit dem großen Zapf ?- .
streich , gespiel. von der Leibgrenadierkapelle , und der harmoni 'cheuNetreure , geblasen von der . drei Reiterkapellen unter Ortung r>,nHerrn Obermusikmrister Lies« fand die Aufführung ihren Abschiusi.Der heutige Festtag wurde durch feierliches Glockengeläure vonden Türmen sämtlicher -istj .gen Kirchen, durch 'Abgabe von itf » Ka-
nsnenschüssrn auf dem Laureiberg durch die sre ' -siLig« Feuerwehr so¬wie durch militäestches Wrack, eingeleitet . Um 8 Ahr ertönte randem Turme der b congcl . t- si' dtkirche Choralmnsi ?. Die 2rad ; meistreichen Flaggenfchmsckauf . nährend gleichfalls dir Straßenbahnwagenmit kleinen Fähnchen gefchinsickt sind .

) t Zur Kaiserseier brr Bürgerschast. Dcr (ürosthcrzog hatdem Herrn Oberbürgermeister Eiegrist folgendes Telegrammvon Berlin zugehen basten : „Seine Majestät der Kaiser hat sichüber die warmen Glückwünsche der gestern zur Vorfeier seinesGeburtstages festlich versammelten Bürgerschaft sehr gefreutund läßt ihr seinen herzlichen Dank sagen .
'' Iriedricb. Groß.Herzog .

Ei « „diplomatischer Zoischenfall ".
Karlsruhe , 27 . Jan . Von einem „diplomatischen Zwischenfall"#ei dein Kaiserbankeit der Bürgerschaft wissen auswärtige Blätter zuberichten. Wie wir hören nahm der in Betracht kommende VsrkaU.dem man durchaus nicht ernsthaftere Bedeutung deizulege» gewilltwar , folgenden Verlauf :

Der Redner , welcher den Triukspruch auf den Grohherzog aus»rächte, der jungliberale Führer Frey hatte in seinen Ausführungenauch der gegenwärtig schwer .auf Baden liegenden Serge um die Schch-fahrtsabgaden gedacht und hierbei rn Bezug ain unser Festhalten amReichsgedanken bemerkt : Als Erzieher , dessen Beispiel und Wort in«lle« Schichten der Bevölkerung wiel galt , bade Friedrich der Deutschemitgeholfen , uns den Reichsgeöanken einzuprägen , unauslöschlich ein¬zuimpfen , so datz wir nicht wankend und nicht irre werden , auch nichi« trübe « Zeiten wir der Gegenwärtigen , wo wir mit banger Sorgeiu
^

bfe Zukunft unseres badische « Volkes blicken müssen , weil grötzere ,mächtigere deutsche Bundesstaaten auf eigenen Vorteil bedacht sind««bekümmert darum , datz nns dadurch tief einschneidender, bleibenderSchaden zugesügt würde .
Diese^

Worte , auf Preutzens , Bayerns u . Württembergs VerhaltenBet den Schiffahrtsabgoben gemünzt, schienen den beim Bankett an¬wesenden preußischen Gesandten , Herrn v. Eisendecher, zu schotterenverltEh er, jobgsd Herr Frei ) feine Äede bcenbet —- nichtetwa , wie es hieß, sofort nach den betr . Sätzen — den Bankettsaal derFesthalle , indem er zugleich dem Herrn Oberbürgermeister Siegrist vonferner Absicht und dem Grund hierzu Kenntnis gab Da Herr vEisendecher bisher gerade durch fein konziliantes Welen sich hier vielSympathien erwarb und auch rn der Frage der Schijfahrtsabgabeneine fremidlich vermittelnde Haltung eingenommen haben soll so darfman wohl hoffen, datz die kleine diplomatische Verstimmung bald vor-Lbergeht und der preußische Gesandte sicher der Karlsruher Bürger ,schuft nicht das Recht der freien , loyalen Aussprache beanstanden will .* * *
i/ r Weitere Kaiser - Feier «.

£ Baden -Baden , 2ß. Tfan . Zur Vorfeier beä Geburtstages Kai¬ser Wilhelms fand heute aoend Glockengeläute von allen hiesigenKirchen statt . Abends 8 Uhr war im großen Saale dos Konrecsalions -nauseck Fest -Konzert (sechstes Abonnements -Konzert, . in welchemneben dem städtischen Orchester der Chor-Verein , der Cäcüien -Pereinvon hier und Herr General -Jnrendani Professor Ernst von Posiartaus München mitwirklen . Nach einer fear beifall-würdigen Wieder-tzade von Brahms dritter Symphonie seitens des städtischen Orchesterskochte die Aufführung von Byrons „Manfred " mit der Musik von

Robert Schumann . Die Miiwirkenden boten ausnahmslos hervor¬ragende Leistungen und besonders Herr von Possart als Rezitatorwurde viel gefeiert . Musikalischer Leiter war Kapellmeister PaulHein, der sich seiner Aufgabe bestens entledigte .— Berlin , 27. Jan . (Tel . ) Zur Teilnahme an der Geburtstags -
keier des Kaisers traf gestern abend 10.37 Uhr auf dem Anhalt «Bahnhof der König von Württemberg mit Gefolge ein . Zum Ein-
pfong waren der Kronprinz , der wücttembergischc Gesandte und derGouverneur von . Berlin erschienen . — Auch der König von Sachten,der Grvsshrrzog von Hessen mit Gemahlin und der Großherzvg vonSachsen-Weimar mit Gemahlin sind aus gleichem Anlasse hier ern-
getrofsen.

— Kopenhagen, 27 . Jan . (Tel .) Der hiesige Verein deutscherReichsangchörigrr veranstaltete gestern abend anläßlich des Geburts¬tages des deutschen Kaisers ein Festessen . Der Vorsitzende dcS Ver¬eins toastete auf den König von Dänemark , der deutsche Gesandteauf Kaiser Wilhelm.
-- Wien, 26. Jan . (Tel . ) Anläßlich des morgigen Geburtstagesdes deutschen Kaisers fand beute im Hotel Metropol ein Festmahlder deutschen Kolonie statt . Der deutsche Botschafter von Tschirtchl «brachte den ersten Toast aus , in dem er es als Pflicht der Dankbar¬keit bezeichnet « , zunächst des Kaisers Franz Joseph zu gedenken ,sodann gedachte der Botschafter der er : n Ereignisse des verslos-enen Jahre » und hob hervor, daß eS dank der Friedensliebe desKaisers Franz Joseph und des getreuen Zusammenwirkens der bei¬den verbündetest Herrscher im Verein mit dem Dritten im Bunde ge¬lang, die drohenden Wolken zu zerstreuen . So habe der Dreibund(eine Aufgabe, ein Hort des europäischen Friedens zu sein, erfüllt .Der Botschafter gedachte sodann des 80. Geburtstages des KaisersFranz Joseph, den dieser dieses Jahr feiern werde und schloß mitdem Wunsche , daß Kaiser Franz Joseph noch viele Jahre zum Wähleeiner Völker regieren möge. Hierauf brachte das Vorstandsmitgliedder deutschen Oisiziersvereinigung , Direktor Reutti » den Toast ansKaiser Wilhelm aus und betonte die Notwendigkeit de» Zufammeu -haltens der Deutschen im Ausland . Der Redner hob hierauf dreHandlungen des deutschen Kaisers hervor, die alle von glühenderVaterlandsliebe dirigiert seien. Er gedachte seines Wirkens alsMebrer der deutschen Flotte , bezcichncte Kaiser Wilhelm als echtenFürsten der Neuzeit und schloß mit der Versicherung, dem Kaiserund dem deutschen Vaterland « immer treu zu sein und mit einemdreifachen Hurrah auf Kaiser Wilhelm .

- - Budapest, 26. Jan . (Tel . ) Die hier lebenden Reichsdeutschenreranstalteten beute zur Vorfeier des Geburtstages des deutschenKaisers ein Fcstmahl. Der Generalkonsul Graf v. Breckdorff -Rantzauerinnerte in erneut mit Begeisterung aufgenommenen Triukspruchdaran , daß der Reichskanzler Bethmann - Hollweg in seiner erstenRede vor dem Reichstag erklärte , das Bündnis zwischen der habS -burgischenMonarchie und dem Deutschen Reich sei so fest gegründet,daß eS keiner Worte darüber bedürfe.

Gerichtszeitung.
= Mannheim , 26 . Jan . Der „Erfinder " Eisenbahnassisteut Alfr . Ott ,der vor einigen Tagen wegen Unterschlagung im Ainte vor den Ge¬schworenen stand, hatte sich gestern vor der Strafkammer wegen einerReihe von Straftaten zu verantworten , die er zumeist alle durch seineunglückliche Manie , fortwährend nach einer Erfindung zu grübeln ,begangen hat . Das Urteil gegen den Angctlagten lautete auf eineGefängnisstrafe von 3 Jahren 6 Monaten unter Einrechnung dervom Schwurgericht gegen ihn erkannten Strafe von 7 'Monaten Ge-ängnis .

- - Mannheim , 26 . Jan . Bor dem Schwurgericht wurde gegen den
2t) Jahre alten Taglöhner Dav . Mahl aus Roth wegen Sittlichkeits -
Verbrechens verhandelt . Der verdorben« Bursche erhielt 7 Monate Ge¬
fängnis . — Der 39 Jahre alte Wirt Philipp Heus «! aus Finthenifltte sich wegen Meineids zu verantworten . Die Geschworenen erklär¬
en den Angeklagten schuldig , worauf über Hensel eine Zuchthans -
irsfe von 2 Jahren und Verlust der Ehrenrechte auf 5 Jahre verhängtund ihm die Eidesfähigkeir für dauernd abgesprocken wurde .

Konstanz. 26 . Jan . Die Verhandlungen des hiesigen Schwur ,
zerichts nahmen am Montag ihren Anfang . Zunächst hatte sich der
.
'6jährige Steinhauer Alois Liegt' aus Wackerling (Bayern ) wegen
Körperverletzung mit «schgefolgirm Tode zu verantworten . Der An¬
geklagte atubc beschuldigt, am 21 . Rou . v . Ja . auf dem Heimwege von
rer Wirtschaft *. Seebruck (St . Blasien ) , dem 27jährigen verh . Willi¬bald Mahler nach kurzen ; Streit einen Stich versetzt zu haben , an
dessen FolKn - .der Verletzte nach einigen Tagen starb . Das Urteil
lautete an » 2 Jahre Kesängnis . — Im zweiten Fall wurde gegen den
( 9 Jahre arten Landwirt Emil Boll von Eberjingen verhandelt , der
in der Rocht vom 19 . auf 36 . Oktober den 6!)jährigen damals betrun¬
kenen Landwirt August Giintert seiner Barschaft von 18 Ji btttubtDar- Gericht t rkannte enf 8 Monate Gefängnis .

Letzte Telegramme
der Nrssse " .

...r. Vrrtiu . 26. 7mn . D : r KSuiss von Sachsen empfing beute abendini Künigt. Schloß den Reickstanztrr Tr . t>. Bethmann -Hollweg. 11.tn' Ufer fen -j 6a dr» Maiesräken im Elrsak ' thcnjaal Tafel statt.
— Rom, 36 . Jan . Aach eir. ee Meldung bet ilaiiernschen Kon«' u !i’ i';: ;v:u: ;; r in -2- rkka an das - Ministerium Sc -» Aeußer» ist der

. lalieirische Konsul' von Hodeida, der nr Begleitung van einem Ar ; tund drei Matrosen bei Kreuzers ..Aretdusa " am 10. Januar zur Ver-
,' ung der Leichen ver Forscher Ben ;» » ! und Dr . Burckardt von
>,wd . ida aurgeäroch.'n war , berste in '

Djibba eiugetrssten und wird
ii -Hpe » feilte "leise sar - seyen .

.\ ( .K . Niavrid , 27 . Jan . ( Privattcl .) „El Liberal " erfährt auf
Nachfrage im Ministerium , datz die Meldungen , brr Marabut Siame -
»ivtre ziehe umher und mache Propaganda für dir Bildung einer Harkaund Wiedersusnahme der FeinÄseliAkeite » gegen die Spanier , auf Er¬
findung beruhen . Die 'Regierung hat verläs-liche Rachrichten, datz in
arn zur spanischen Interessensphäre gehörenden Eebietsroile Marokkos
vsUständige Ruhe herrscht .

— Paris , 26. Jan . Da -' Appetarioasgericht hat die . Aushebungxr auf '. intrag der Prinzessin Luikr vr» Äoburg ersolsten Brrsiegr -ung des Schlosses Balincsurt lDeparMue . ir Life . , des Wobiisiyeset Baronin Vaugha» . a»geordner. Die Klage drr Priy .- rssi :! wurdeestenpflichtig abgewieien.
hcl Vriissc !, 27 . Jan . Es wird gemeldet, daß die belgische Rcqi!' -

,'nng aur di « 23 Millionen .ston -io . Dbliirarionen, welche König Lr»-
>8Id dem Kongo - Iinternebnien als Vermögen überwiesen bar An -pruch erhebt, weil diese aus der Kong» -Krön - Domäne Iwrrühre » . DieNrinzrfsiinien wolle :: diesen Anspruch der belgischen Regierung , rei«: e : lautet , bestreiten.

London . 26 . Jan . Der deutsche und der russische Botschafterind nach Windior »bgereist , um einige Tage bei König Eduard zu.llast zu sein .
dc! London , 27 . Jan . Am 1 . Februar wird von bie-r PrinzFushini von Japan nach Berlin abreifen , unr dem Prinzen Adalbert.um Preutzen einen boben japanischen Ccben zu übcrbringcn . PrinzFushrni ist in Deutschland woblbckannt. da er in den Wer Jahrenlängere Zeit zu seiner Ausbildung zur deutschen Marine komman-dierr war . Der Prinz , der jetzt rn der japanischen Marine Diensttut , nannte sich damals Prinz Katchio . Den Namen Fu -bini h .iier erst sväter angenommen . Er wird einige Zeit in Berlin bleiben.== Bangkok , 26. Jan . Ter Herzog-Regent von Brannschwrignebst Eemablin sind hier «ingrtrossen . Der König gedenkt zu Ehrender Gäste große Festlichkeiten zu veranstalten .

Die englischen Wahlen .
hd London , 26 . Jan . Nach den bis A Uhr nachmittags be¬kannt gewordenen Wahlergebnissen stnd gewählt : 255 Unio-

nisten , 230 Liberale, 38 Vertreter der Arbeiterpartei und 72Nationalisten. Der Gewinn der llnionisten beträgt hiernach117, in den anderen Zahlen hat sich nichts geändert. — InGlamorgan wurde der SoMcitor -General Sir Samuel Evansmit einer Mehrheit von 8793 Stimmen wiederqcwählt.°=. London , 27 . Jan . Vis heute nacht 2 Uhr waren gewählt:255 llnionisten , 233 Liberale. 38 Arbeilerparteiler und 72 Na¬tionalisten. Die llnionisten gewinnen 117, die Liberalen 17.die BrbeiterpaNeiler 1 Sitz.
d-l . E . London, 27. Jan . i ’-L' troand . j Die liberale Presse meidet.Asquirh werde den Unionisten im Neuen Parlumente die lonaie Mir -arbeil an der Reform des Oberhauses anbieten . Falls sie sich weiger¬ten, werde l^rs Kabinett znrücktreten. Die Lage werde dadurch er¬

schwert . daß Lloyd George aus der unveränderten Einbringung de»
Budgets bestehe . —

Die Unruhe« i« Reu-Vuchara.
- -- Buchara . 26. Jan . Die Rächt ist ruhig «erlaufe«. Nur

in der llmgegend der Stadt fielen einzelne Schüsse. Am Vor»
mittag zogen die russischen Truppen in die Stadt ei«, die von
dem Gouverneur herbeigerufen worden find. Die Bevöllerung
verhielt sich teilnahmslos .

= Reu-Buchara , 27 . Jan . Gestern nachmittag traf der
Thronfolger Miralim hier ein. Die Eingeborenen bestürmten
ihn mit Klagen über den ersten Minister Rufchbegi als den
Urheber allen Uebels. Nach Anhörung der Berichte des rufst,
schen Agenten und Truppenbefehlshabers erklärte der Prinz
der Volksmenge, daß die Entlassung Rufchbegi» bereits be¬
schlossen sei. Darauf ging die Menge auseinander. Die Morde
haben aufgehört.

Bom Balkan .
--- Konftantinopel. 26. Jan . Sicherem Vernehmen nach

sind die Rachrichten über begonnene größere militärische Bor-
bereitungen in der Türkei übertrieben. Tatsache jedoch ist, daß
die Einberufung der Redifa aller Korpsbereiche zu zwanzig-
tägigen Waffenübungen beschlossen ist. Der Termin der Ein¬
berufung , welche zunächst in Partien von 20 080 Man« erfol¬
gen soll, ist noch unbekannt .

- Saloniki . 27 . Jan . In Repime (Bezirk Castoria) be¬
mächtigten sich Bulgaren einer griechischen Kirche und zerstör¬
ten einen Teil der Einrichtung. Sie wurden vom Militär ver¬
trieben und 11 Lerhaftunge« vorgenommen . An der türkisch -
bulgarischen Grenze haben wieder Plänkeleien ftattgefunden.
Die Zahl der Toten und Verwundeten ist nicht bekannt .

Die Kreta-Araae.
M . E . Wien . 27 . Jan . (Privattel .) Der Korrespondent der

„Reichspost" hat in Kanea Gelegenheit, mit Benizeles , dem aus
den Erhebungen Kretas gegen die türkische Herrschaft bekann¬
ten Führer der kretischen Unaühängigkeitsbewegung, über dtc
jetzige Lage zu sprechen . Venizeles erklärte die Haltung der
türkische « und türkensreundliche« Presse für provokatorisch; be¬
sonders England zeige sich nur als warmer Freund der Türkei ,
um sie gegen Deutschland auszuspielen. Der Zweck , den die
Politik Englands augenblicklich verfolgt, sei niemanden in
Kreta ein Geheimnis mehr : England suche einen Vorwand, sich
in den Besitz der strategisch so unendlich wichtigen Suda -Bai auf
Kreta zu setzen, der von derselben militärischen Wichtigkett ist,wie Malta und Gibraltar, der englische Stachel in den Flanken
Spaniens . Die Dreidundmächte hätten daher allen Grund , auf
diese Zntriguen Englands acht zu haben , nach den Erfahrungen,die man mit Aegypten , Zypern und Marokko gemacht. Der kre¬
tische Führer habe Beweise dafür , daß der Preis , für den sich die
Türkei den Wiederbesitz Kretas erkaufe, die Suda-Bai fei. und
daß bereits Verhandlungen schweben. Kreta werde jedoch nie¬
mals einer anderen Macht Landbesitz « inräumen, außer Grie¬
chenland.

Berlin . 26 . Jan . Die Kaiserlich-ottomanisch« Botschaft teilt
tritt : Die in einigen Zeitungen erschienene Nachricht, dag der Eroß -
vezirr Hakki Pascha in Rom mit dem griechischen Gesandten persön¬
lich verhandelt hätte , und datz ein« Derstiindigunz in der Kretafrage
auf der Basis pekuniärer Entscheidung möglich wäre , entbehrt jeder
Begründung . Wie aus den Erklärungen , die das neue Kabinett in
seinem Programm gegeben hat , hervorgeht , ist eine Aenderung des
Standpunktes der ottomanischen Regierung in dieser Frage aus -
geschloiieu .

j & ~ Weiteren Text stehe Seite 9 .

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 26 . Januar . (Offizieller Be¬richt. ) In Aktien der Brauerei Eichbaum aelangte ein Abschluß

! !0 Pro,; , zur Rotierung . Sonstige Veränderungen : Badische Atze-
kuranz-Aktien 1566 G .. 1S70 83 ., Mannheimer Versicherungs-Aktten612 G . . Waggonfabrik Fuchs , Heidelberg 185 G . und Zellstoff- FabrikWaldbof. 286 B .

’
~ Solingen . 26 . Jan . iTel . ) In dem Konkurs der SolmgerBank wurde heute vormittag in einer gerichtlichen Gläubigerver -

sammlung der Vergleich gutgehcißen, nach welchem die Depositen»
ylöt ' biger 66 und die Aktionäre 5 Prozent ihrer Forderungen erhal »ten . Die Aufsichtrratsmitalieder sind sowohl von den Gläubigern ,mie von den Aktionären schadeiicrsat ' pflichtig gemacht worden undhaben sich zur Zahlung einer Abfindungssumme von einer Millionbereit erklärt , unter der Voraussetzung, daß die Klagen aufgehobenwerden. Dem Vergleich wurde zugestimmt.

Auszug au« vrn -- tauscsb . tucrn Karlsruhe .
Eheschließung :

LJ Januar : Ernst Hotz von Konstanz, Schieferdecker hier , mit
Luise Dinies von Kandel .

Geburten :
' 7 . Januar : Ernst Eugen , Vater Emil Eberwein . Schloff« -mciiter : Elisaberbc Luise, Vater Theodor Müblebach, Taglöhner . —

18 . Januar : Rudolf Ludwig, Vater Jakob Friedrich Seitcr . Bier¬brauer . - 10. Januar : Franz Rodert , Pater Leopold Rösch, Wagen¬führer . — 21 . Januar : Freia Irma , Pater Gottlieb Frohnmeyer .Scnreincr : Friedrich , Pater Hermann Lauinger . Anstreicher. — 23.i .rnuar : Hermann . Vater Karl SÄönig . Fabrikarbeiter .
Todesfälle :

21 . Januar : Lorenz Merkel, Diener , ein Ehemann , alt 49 I . ;Marie Kund , alt 7-9 Jahre . Witwe des Ingenieurs Karl Kuntz . —
23 . Januar : Andreas Hölzer. Tagköhner, ein Ehemann , alt 63 Jahre ; .Rosa Anjelinent . Näherin , ledig, alt 30 Jahre ; Lina , alt 13 Jahre ,Vater Kerl Müller , Geschäftsführer : Hans , alt 5 Monate 13 Tage, ,Vater Karl Forkel . Schreiner ; Angnsle Eggers , alt 62 Jahre . Witwedes 5iattp.eite! re !ärs Heinrich Eggers .

s. asterstu« se » Mhe»us.
-rsnssau ) . Htikenvistr! . 26. Jan . 3.35 m (25 . Jan . 334 tu ).
5 » « i>eriniet . 27 . Jan . Morgens ’ Ul» 2 .66 m (26 . Jan . 2 78 mX
Mtfll. 27 . Jan . Morssens 6 IIhr 3,38 », <26 Jan . 3.L2 m . )
Maian . 27. Jan . Morgens 6 Hut 3,71 in ( 26 Jarr. 5,96 w).
d annketm . 27 . Jan . Morgens 6 Ilvr 5 .91 m <26 Jati . 6,48 w).

Kergnügungs- und Pereins -An^eiger.
(Da» Nähere bitte » man ans de» Jnieratenteil | < ersehe«.)

Donnerstag den 27 . Januar:
Apollotheater . 8 Uhr Varictcvorsteüung .

^ ri «»dtr »tttästnt " Heuteabeu» 8 UhrKo «»e»etderr»mN« ifch«», ,fZllcvllU )Sstv « . Hatte de im ttarienf ««!, ' -GUS
totosirnm . 8 llhr Vorstellung.

Män «ertnrnv »rein - 8 ll . Zentralh . 6 U . 2. Damenabt . Kaiserallee ü.Rational -Stenogr .-Berein . 8 '/- llhr Uebungsabenv im Lass Rowack .
Schwarzmalboerein . Vereinsabend . Moninger Konkordias.
Tnrngem . 8 '/, U Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen 6 Gutenbergsch.
Turngeselljch. 8 ll . Altersriege . Realgymn . 8 N . Dam . I . Nebeniussch.
Zrrern siir Handlungskommis van 1858. Versammlung , Landsknecht,grrein von Bogelfrennden . S Uhr Wochenverslg. im gold . Adler .

Mernand rviindeit ungej ^raftunter '
I » »r glaubt , stets mit rcureu Seifen Tchönbeiiswirk-mtilCJl JU erzielen . Die echte Mntrholinseiie ist feilIo Jahren ein unüdertroirener S.chönb>'' tswcnn >.,
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Jeden
Samsta
vollständig neues

Programm .

er
des Winter -Schuhwarenlagers wird über die Dauer der

„ Weißen Woche “
fortgesetzt . Während desselben gewähre ich bei Barzahlung

doppelte Rabattmarken oder 10
’l Rabatt

». . MV

MM .'

auf sämtliche kurante laaerwaren
(ausgenommen , ,Chasalla “-Artikel ).

Auf alle Einzelpaare
d. h. solche Schuhe und Stiefel, von welchen nicht mehr alle Größen
und Weiten am Lager sind , die auch nicht mehr weitergeführt
werden , sonst aber von bester Qualität sind , bewillige ich

bis zu 33 1
|30

|o Rabatt.
Sehr gttnstiges Angebot , gute Schuhwaren

zu sehr billigem Preis zu erwerben .
Schuhwaren =Spezial =Geschäft u :n

H. Frey heit
Kaiserstraße 117.Kaiserstraße 117.

Räumungsverkauf
während der „ Weisseil Woche 44
vom 27 . Januar bis mit 5 . Februar er .

Ich gewähre während dieser Zeit :

33 »%
oder

doppelte
Rabatt-Marken

auf alle Artikel .

bis UH /3 jo
auf alle 1438

znrückgesetzten
Waren

welche zu Nettopreisen
verkauft werden .

Otto Freyheit
Uhrmacher — Kaiserftraße 117 .

Sieg. MkenWiM
Btajttafie u . Schwarzwälder Tracht ,I Clown -Anzug , 1 Herren -Domino

zu Verl . od. zu verk .' *a . IV ichts .

Maskenkostüm ,
„ Gänseliesl "

, wenig getragen , so¬
wie ein getragener Ucberzieher
sind billig zu verkaufen . 1404 . sl .i2

Akademicstr . 23 , parterre.

im
149 Kaiserstr. Cäfl BÜCtllC Kalserstr. 149

Inh . A . Schuhmacher

bietet während der die denkbar günstigste
* Gelegenheit zum Einkauf von

Kleiderstoffen, ' Seidenstoffen ,
Besatzartikeln etc.

ii

auf sämtliche Artikel 1010 Skonto oder doppelte Rabattmarken .

N"B . Geringe Spesen , Einkauf von nur ersten Häusern , ermöglichen es mir , gute solide

Qualitäten zu wirklich billigen Preisen zu verkaufen . i450

31 m m

u
1

JJ
m m

10 Io Rabatt
aus alle BeKleidungs -ArüKel gebe ich

ab heute bis Ende
nächster Woche.

Karlsruhe , kaifersiratze 40. 1435

Detektiv u. Auskunftsbüro Germania ,
Inh . : Karl Jung, Pol-Beamter a . D ., G-?LBW-' «.
erledigt gewissenhaft unter strengster Diskretion Aufträge in
Erhebungen von Beweis « . Entlastnngsmaterial in Straf ». Zivil ».

.. . . . . . __ _ __ praktische .
nur persönliche Erledigung der Aufträge .

ina und
1087 .2 .2

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 16285 *

m gegen
Anton Springer

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬
anstalt Deutschlands

Karlsruhe , Markgrafenstr . 52. Telephon 2340 .
Abonnement ganzer Anwesen iusserst billig .

Stückarbeiten jeder Art SMÄ “ « “® 1
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bietet

der vom 2 S . Ta,nuia,r Dis IO . Februar dauernde

SchwarzwaJdverein
(Sskt .Karlsrnfce )
Donnerstag den

Direktion :
Gssf. Kiefer.

der Hofmöbelfabrik DistClhOfSt , Waldstrasse 30 |32.

Saustag den 29 . Januar 1910 ,
in den festlich gefchmüchten Räumen der Festhalle :

mit Prämiierung der originellsten

Damen- und Herrenkostüme.
Unsere geehrten Vereinsmitglieder und deren Familien¬

angehörigen werdfen zu diesem Feste frenndliehst eingeladen.
Der Zutritt zu den SiUen ist nur gestattet für Damen

im Maskenkostüm, Domino oder Balltoilette (Larve und Kopf*
putz sehr erwünscht), für Herren im Maskenkostüm, Domino
oder Ballanzug (Frack) . Sonstige Kostüme (Touristen- , Sport¬
anzüge u. dergl.) werden mit Steuern belegt.

Zum Eintritt für Saal und obere Galerie berechtigen
[ die fllitgUedkarten , deren Vorzeigen Unbedingt erforder- !
lieh ist.

Für Nfehtmitglleder — von
Mitgliedern eingeführt — wer¬
den auf den Kamen ausge¬
stellte Karten aasgegeben a,
zwar für tanzlustige Herren
zum Betrag vet* 1 Mark ,
für auswärtige , bei unseren
Mitgliedern aai Besuch weilende
Damen zu 3 Mk .

Die Einführung bler wähnender , dem Vereinnicht angehörender Damen ist ausgeschlossen .
An Mitglieder werden Karten für reservierte Plätzein der vorderen Reihe der oberen Galerie ( Balkon) zu

1 Mk. für jeden Platz in beschränkter Zahl abgegeben .
Die Abgabe der JEtuftthrungskarten und der Kartenfür reservierte Galerleplütse erfolgt im Vereinslokal

(Löwenrachen) Mittwoch den 26 . und Freitag den 28 . d .
M ., jeweils 2 —3 Uhr nachmittags

Gegen Missbrauch des Einführungsrechts nnd der Mitgliedskarten ist strenge Kontrolle — auch im Saale währenddes Festes — angeordnet. Die Karten sind auf Verlangen dem
Konttollpersonal vorzuzeigen.

Eingang iiub Saal nnd zur Galerie durch denwestlichen Gnrderobeanbau . 1260.2 .2

Saalöffnung 7 '/> Uhr. Anfang 8 Uhr.
Der Vorstand.

Verein iiir Verbesserung der frauenhleidueg
Karlsruhe .

Rathaussaafe
*1** *** ** ^ , anuar » rrkeud * 8 Uhr , im groflen

Vortrag von Herrn flr. med . H . Pauli :
Frauenturnen , Frauengesundheit , Frauenschönheit .

Mit Ucbtbi.dern und turnerischen Vorführu * gen.
Eintritt frei Gäste willkommen .

Einige vorbehaltene Plätze sind zum Preise von 50 P%. für Mitglieder,von 1 Mk . für Nichtmitglieder in der Buchhandlung E , Kundt, Kaiserstr , 124towie abends an der Kasse zu haben .
Die Damen werden dringend gebeten , während

des Vortrags dje Hüte abzunehmen .
1304 Der Verstand .

$
ältester Kynologischer Verein Bavens

iSitz in Karlsruhe ).
Unsere diesjährige

Generalversammlung
' r - Durchlaucht des stndet morgen Freitag den 28 . d. M . . abends
nrstenz . Wittgenstein 8S , Uhr beginnend , int Vereinslokal „Restau¬ration Palmengarten ". Serrenstratze . statt .Etwaige Anfrage lind ichriftlick , heim l . Vorsibenden '

einzu -
ächen .

Um zahlreiche? Erscheinen bittet W7 .Z,2
Der Vorstand .

Grabkränzevon Palmen,
von Perlen u .
von Blech,

23731 üdlerstrasse 7.

27 . Jan . 1910:

VsreinsaM
' im Moaiager (Kou-
hordlasaal ).

(E. B .)
2lm Samstag den 2 !>. d. Mts .,abends l 'rß Uhr.
veranstalten die Tanzschüler eine

im Saale des „Grüneil Berg ".Kaiserstr . 83 , wozu die Mitgliederdes Vereins höflich eingeladenwerden. 1447
_ Der Borstand .

Verein ehein. 113er.
Unter dem Protektorat Sr . K : H .des Grostherzogs .

Samstag den
29. d . Mts .,

abds . st,9 Uhr
beginnend ,

findet im Ber -
einslokalGol -
deues Kreuz

BereliiS-
abenö,

verbunden mit Kaisergeburts¬
tagsfeier , statt .

Ehemalige Regimentsangehörige
sind herzlich willkommen. 1434 .2 .1

Der Borstand .

ColoSSGUIIl- iw 1
1 Turnjemeinfle I
2 «
g Karlsruher *

8
*

BIST. 1851
(fan (nt, Verein Hamburg )

t

Bezirk Karlsruhe .

Jode « Donneretag abend
Versammlung im Re anrant
„Landsknecht" (Zirkel) altdeutsches
.stimmer.

Heute Donnerstag abend 8^ Uhr :

Uebungsabend
im Vereinslokal — Caf6 Nowack ,
Eingang Nowacksanlage (2 . Stock ).

Systemgenossen und Freunde
willkommen.

Sational -Stenographen-Verein.
Vmiii «chgge !srk«ilS»

Karlsruhe .
Heute Donnerstag , abends 8 Uhr

Wodienversanrnilung
im Vereinslokal „Goldner Adler .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

i &l&irpWite
c . G. mit unbeschränkter Haftpflicht.

Dick zur Abrechnung vorgelegten
Sparbücher können in unserem
Gescha -tslokale wieder in Empfang
genommen werden.

Die noch nicht eingeresthten Spar¬
bücher nnd Mitgliedbücher binen
wir alsbald aüzugeben,

Karlsruhe -Mii hlburg . den 26
Januar 1910 1459

Der Vorstand

Samstag den 38 . Jan . , von8— 1 lkhr . verkaufe ich Eisenbaün -
straste v,r . SO prima Qualität
Mastkubsteifch. eigene Mästung .
L Pfd . 60 Pfg , B3274.3.2
Wühslm Neck, Süeiäeccibcn̂ fr.

Derjenige Herr «
welcher am verg. Sonntag Nachi
mejpen Schild am Fenster fÄuf-
schrist : „ Cigarren " ) entwendet,wird gebei .. denselben umgebend
zurückzugeben. Jos . Eck. Zigarren -
aeichäst , Kaiserallee Öle . B3255

Deute Donnerstag den 27 . Jan nur 1910

Reine Vorstellung .
Freitag den 28 . Januar 1910 und folgende Tage

jeweils abends 8 Uhr : 1425 g

Vorstellung .
Kur noch einige Tage das gegenwärtige Elite-Programm.

Karlsruhe . — Museumssanl .
Freitag den 28 . Januar 1010 , abends 8 I hr ,

Lieder -Abend

Scholanderiven
aus Stockholm .

(Begleitung : Altschwedische Laute von 1798.)

1 . Frau Holle .
2 . Nachtwandler . .
3 . Tre trallande jäntoy
4 . Sven i Bosengaid .
5 . Philosophy

Programm :
A. Bungert .
J. Brüll .
S . Scholander .
Altschwedisehe Ballade .
Lublin .

Die vier Temperamente beim Verluste der Geliebten.
6. Dar Leichtmütige

Carl Maria von Weber
(Prag 1815).

3. B. Weiterhin
11 . La femme du roulier ou le mauvais

exemple . . . . . . . . Chäns. popoM. picarde .12. Ca coüte un baiser! . L. Colliu.
Karten : Mk. 4.—, 3.—, 2.— und 1 .— in der

Hofmusikalienhandlang Hup Kontz ,
1348 .2.2 und Abendkasse .

7 . Der Schwermütige
8 . Der L ’ebewütige
9 . Der Gleichmütige

10 . La Alle du Vigneren

~

„

~ Karlsruljt
unter dem Protektorat Sr . König! . Hoheit des Großherzogs .

SchrrLgeLdeinzug
für III. Tertial 1909/10

am 1210
Samstag den 29. Januar, )
Samstag den 5. Februar , }
Samstag den 12. Februar , j

jeweils nachmittags
s |,2 bis *1,3 Uhr,im AnsraltsgebSude.

Verrechnung der Musikbildungsanstalt .

iestaurant
Täglich von 7- 12 Uhr : 1465

der beliebten Masuren - Kapelle .
Anläßlich des Geburtsfestes S . M . des Kaisers von heute nach¬

mittags 4 Uhr ab, wozu ergebenst einladet Fritz Klaue .

MWB -WWilNg Mil kWsehlMz.
Bekannten , Freunden und Gönnern zeige hiermit an . daß ichunterm Heutigen die Wirtschaft

„Zur neuen Pfal ;", BahnWr. Zs hin,
eröffnet habe. Ich werde bestrebt sein, wie' in meinen früheren Ge¬
schäften nur Gutes zu bieten sowohl in Speisen wie Getränken .Zum Ausschank kommt helles und dunkles Bier ans der
Brauerei „Union " .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
''i hochachtungsvoll

F. ü . Breunschweiger ,
253302 früher Apollorheater .

ösfrilzer Schwarzbier

ordentliche

! HWtMsMwIlIW
2 machen wir unsere Mitglieder §
^ hierdurch aufmerksam . 1463 y

Der Tururat .

ii (1861) .

§ m
9
3
Ot Auf die am Jjj
J Samstag den 29. ds. Mts ., £
S abends l \-ß Uhr im Vereins- cö lokal (Alte Brauerei Prinb ) C® stattfindende

‘ »
® ordentliche «

^
evc
e
©

„ . ©

§ Der Tururat . Z
» ©

Turngesellschafi
Karlsruhe.

Uebnngisbende :
Aaiübeatit Mitgliederr'

l .sggg » £-Dienstage u . Freitagsi *= S '0 feg »
Minner - (alte Herren) [2

Riege : Donnerstags-« S »
Daateaabteilnngen :

I. Donnerstag» von 8—10 Uhr ia
der Turnhalle der Nebeniue-
schule , Südstadt,

II. Montags von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschale,
Kapellenstrasse .

Frauen und ältere Damen Mitt¬
wochs von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschule
(Kapellenstrasse).

ZlgUaga : Mentags von 8—10 Uhr
in der Turuhalie der Nebenius-

schule, Sndstadt,
Freitags von 8 —10 Uhr in der

Turnhalle des Realgym¬
nasium», Schulstrasse.

Feehtea : Montags von 8—9 Uhr in
der Turnhalle der Realschule,
Waldhornstrasse.

Spiel- and Turnplatz : Beiertheimer
Wäldchen.

Anmeldungen in den Turnhallen.
Giete jederzeit willkommen.
Alle Zuschriften direkt an den

3260 Vorstand .
Teilhaber gesucht .
Wer würde sich an dem Bau

eines besseren Wohnhauses mit
großem Garten beteiligen . Nötigwären bloß 8000 M. Der Platz
liegt im Villenviertel jenseits der
Kaiser - Allee .

Offerten unter Nr . 1409 an dre
Erped . der „Bad . Presse" .

ung , Ratenrückzahla . zulässst
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Bolksbank .
Karlsruhe . Sophienstr . 152 , pari .
Sprechst.9— 1 u . 3—7 Uhr, schrift¬
lich Rückporto. B560.12.10

Auszuleihen
7000 Mark auf 1 . Hypothek .

Offerten unter Rr . 779a an die
Erped . der „ Bad . Presse".
Darlehen gesucht .
Es werden 500 bis 600 Mark

Darlehen per 1 . Februar 1910
gegen guten Zins gesucht . Sicher¬
heit kann bis zu 6000 M geleistet
werden.

Offerten unter Nr . 1410 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

bestes Nähr - und Kraftbier . wenig Alkohol — ärztlich empfohlen für- — Blutarme , Wöchnerinnen , Nervöse, Abgrardeitete -
vornehmstes Tafelgetrank

Fürst ! . Brauerei Köstritz , gegr . m
Vertretung und Niederlage bei :

LS. Il 'ilsser , Karlsruhe L V . Ne Rsrl-
sowie Th . Wlisser , tonürale 32 . B3320

Darlehens - Gesuch .
200 Mark gegen hoh . ZinS u.

gute Sicherheit sofort aufzuneh¬
men gesucht von Selbstgeber .

Offerten unter Nr . B3353 an
die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Herzliche Bitte .
Welch edeldenkendes Ehepaarwürde einein armen Dienstmäd¬

chen mit 50 Mark aus großer Not
helfen , damit es sein kleines Kind
nicht der Not und Elend preis-
geben muß . Rückzahlung rnonatl.
10 Offert , unt . Rr . B33Ä>̂
an die Exp , der „ Bad . Presse "

.^
Wer leiht 'mL

einem Frl . 50 Mk . Sfß - pü" « -
Ruckzahl . Offert , unt . Nr . B3172
an die Exped. der »Bad . Presse"^

Geld -Darlehne , 4—50'„, ev . ohne
Bürg . . a .ied .a .Wechs. ,Schldsch ..Wert-
vap. . a . Ratenabz . , gibt Csntral -81»*
lerim,QraiÜWhuWirtL7.RückP^ a6-6



4 $ SWragSlait . LsErstag den 27. Za«. ISIS . Sadifche Presse .

SDdd . HandElsIehronstalt und TSchferhandelsschulE

MERKUR Kaisersfr. 113 (Edke Adlerstr.) KsHSrilhS Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer. 1387.3 .2

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
[Gabelsberger u 1 Ml r • r • r f 14 eratklass . ]
[ Stolze - Schreyl sowie Mil OSCfllflBflSC/irGl 0611 I MaschinenStenographie (1

DucbfOhrnng (einfache, dopp. , amerikanische') , Schönschreiben , Korrespondenz , Icaufm. Rechnen , Wechsellehre nnd
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslebre , Bank« und BSrsenwesen , Deutsch , Englisch , Franz#*

sisch etc . können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar , erlernen.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung ,

Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .Tages- nnd ahendhurse.

Heute Nacht verschied nach langem,
schwerem Leiden meine liebe Frau , unsere
gute Toditer , Schwester und Schwägerin

Gertrud Zimmer

SW « »

Karlsruhe ,
geh. Richter

den 26 . Januar 1910.Bautzen i . Sa .,
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Julius Zimmer.
Trauerhaus : Boeckhstr . 6, II .
Feuerbestattung am Samstag den 29 . Jan . ,

nachmittags Yg4 Uhr .
'

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 740.12.4

L, Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 205 .

Telephon Nr. 1609. j [ Rabatt-Spar -Verein

Überall zu haben

#• vr. Dralles •«
•

’

lfldlanineX
t 9
> Schönheits -Mittel ersten Ranges . &

FettFrei!

I Geors Dräue .ftimtmP

Malattine-Hautcreme
Glycerin und Honig-Gelee
Von wunderbarer Wirkung gegen
sprbde und aufgesprungene Haut .
Hilft sofort und macht die Haut

sammetweich .
Unentbehrlich auf Gebirgs- und

Seereisen.
In Veilchen: Tube 60 Pf. u. Ulk .

Malattine - Seife
mit Glycerin und Honig
Die milderte Toiletteseife w

Malattine-Puder
mit Glycerin nnd Honig
Unübertroffen für den täglichen
Gebrauch . :: Unsichtbar!

Malattine-Rasierseife
mit Glycerin und Honig
Unerreicht mild und neutral. ::
Prachtvoller, sahneartlger Schaum .

SieMUMM
Provisisns-Reisen- e
für Baden . Württemberg ic . ges .

Offerten unter B3243 an die
Exped. der »Bad. Presse".

Jede Dame !
die zu Hause ständig gut bezahlte ,
einfacheHandarb . ansert .will, wende
sich an Stickereigeschäft München .
Äugspitzftr. 6. Kennt» , nicht notig .
Näheres m. Muster 3V Pfg . 846a
'Iger Stellung sucht.

verlangt die „Deutsche
Dakanzenvost ' "

Ehlingen 76 . 322a

Nebenerwerb
grat . Hann . Aoreffenverlag M . Loege,Hannover . Post '

. 19 . 887a .2 .1

Wir suchen aus Ostern
einen Lehrling mit guten
Schulkenntnissen bei so- j

I fortiger Vergütung . 1341
| Frledmann , Sfrauß ]

& Sommer ,
Manufakturwaren engros , I

I Kreuztzr . 3 , Eing . Zirkel .

r

fleißig nnd unbescholten , erhält feste Anstellung .
Rach kurzer Probezeit WoÄrn - oder MonatSsalär . In¬
telligenter Arbeiter oder Handwerker findet
eben aRS Berückst^ tigung . Man wende sich sofort unter
Nr . 714 « au die Expedition der „ Bad . Presse " . 4 .2

v_ J
Erste Platz u. Reistvertreter.
von seiner Weingroßbandlung um Adressen - Angabe mit Ansprüchen
gebeten. Nur tatsächlich eingeführtc Herren wollen Offerten unter
Nr . 814a an die Exped . der »Bad. Preste " einreichen. 2 .2
toooooooooooaooooooooon

! Für Damen-Konfektion z
? tüchtige Verkäuferin mit gufer Aigur, ö
O
'* welche in besseren Spezialgeschäften tätig war, per bald :

gesucht . Offerten mit Zeugnis -Abschr. und Gehaltsanaabe l)o erbeten . 829a a

q Lotz & Sohepp , Mainz , g
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

g . . . . . »I,« »,
Verkäuferin

[ für Puhabteilung zum Eiu - |
\ tritt per 1 . März gesucht.

Offerten mit Bild , Zeugnis |
l u . Gehaltansprüche erbeten.
Kaufhaus A . Schneider , |

I 824a Ettlingen i . B. 2.1

II 5 Diener
*“ • *■ * tu Herrschafts-Haus ge¬
sucht durch Frau l 'rhsn Schmitt
Wwe ., Hauptzentralb ., Erbprinzen -
straße 27 , Eing. Bürger str . 1460

II Q Herrschaftsköchinnen
U Jl Kammerjuitflfern ,

Zimmermädchen, Haus - u.
Kindermädchen finden hier u . aus¬
wärts jederzeit sehr gute Stellen d.
Frau Urban Schmitt Wwe .,
Hauptzentralbureau . Erbprinzen -
straffe 27 , Eing . Bürgerstr . 1461

Ges . sofort selbständiges Mäd¬
chen nach Frankfurt . B3341
Zu erfragen Weltzienstr. 25 , 1 Tr .

Gesunde Amme
sofort gesucht . Zu melden
«33276.3 .2 Zähringerstraßo 76.

Gebildetes , etwas bemitteltes
Fräul . od . Frau zur Ausbildung als

iaiugt -, SifiilalHllsplKst. Etamcun
re . sofort gesucht. Aerztl . Prüfg .,evtl.Äustcll. iuSanatocium . Weldgl
Massage - iustUnt Laüeu - Lade »,
12 .10 Sovkienstraße 22, fl . , 176g

Kflodes .
Angehende II . Arbeiterin bei

freier Station gesucht . 702a.2 .2
Salathe Scholder , Lahr ,

Großh . Bad . Hoflieferant .

Aelteres Fräulein
zu 3 Kindern zur Aushilfe (4 bis
6 Wochen) auf 1 . Febr . gesucht.B3335 Schönfelostr . 1 , 8 . St . I.

Auf 1 - Februar wird ein fleißiges
sauberes

welches kochen kann , zu kleiner
Familie 13 Personen ) gesucht .

Zu erfragen Waldstraße l«—18
im Ladern 1439.2 .1

in allen Hausarbeiten perfekt ,auf 1 . Febr . in dauernde Stelle
gesucht. 1301

Aorkstraße 45, TT.
Ein Mädchenz . tl . Fam .

, o. Kinder z .
1 . Febr . gesucht . B3L95.2 .1Frau Bros. Berg . Hübschste. 34.
Tücht. braves Mädchen

für alle Arbckt auf 1 . od . 15 . Febr .
gesucht . 183101 .2 .2

Kriegstraße 175 , 3. Stock.

Dienstmädchen
per 1 . Febr . gesucht in kl . Fam.
Meldungen nachm . 3—6 Itfir .
B3282 Eisenlohrstraße 47, II .

Ute Stelle TOrtS/ho » welches
stndet AHUOqjeil , kochenkann u . Hausarbeit verrichtet, zueinzelner Dame . Zu erfragen

B3367 Bürgerstraße 10, 1 . St .
Gesucht für 1 . Februar tüchtig .,solides Mädchen , das etwas kochenkann und die Hausarbeit versiebt ,bei hohem Lobn . B3215 .2.2

Kriegstraße 69 a . 3 . St .
Junges , fleißiges Mädchen , das

schon gedient hat , zu kleiner Fa -
ntilie gesucht. 583229

Zu ersr . Augustastraße 16, III .
Ein der Schule entlassenes,junges Mädchen für Hausarbeit

auf einige Stunden nachmittags
gesucht. B3315

Näh. Boeckhstratzc 24, Part .

Gesucht M«?«
_ _ tüchtige Putzfrau

für den Vor- und Nachmittag bei
hohem Lohn . 583040.3.3Klanprechttzr. 39, 3. St ., rechts .

Stellensuchen
Tücht . Bauführer

gelernt . Maurer , 5 Semester Bau -
gewerksch. , in Bauführung , Abrech -
uungen u . Kostenvoranschlägen sehr
bew ., sucht in einem Baugeschäft
od . Architckturbureau auf 15 . März
Stellung . Off. unt . Nr . B3346 an
die Erpeo . der „ Bad . Presse"

. 2 .1
MauiTiiirer ,

energ., gründl . Erfahrung u . selb¬
ständig im WafferleitungSoau , sucht
sofort Stellung . Offert , unt . Nr
827a an die Exp . der „ Bad . Presse "

wsr Rschs snstzt
wende sich vertrauensvoll an die
Slellenvernitttlungsbureaus des
Internat . Verbandes ver Köche,
Zentralbureau Frankfurt a. M .,
Windmühlstraße 1 lKochkunst -
Museum) . Zweigbureau : Berlin
W. 66, Wilhelinstr . 46 ; Köln,
Stolkgaffe 39 ; Stratzburg i . E .,
Kageneckerstraße 30 ; Zürich, Wai -
senbansguai 5 ; Nizza , Boulev.
Jmper . de Ruffie 22 . Vermitt¬
lung s . beide Teile völlig kosten-
irei . 9000 Mitglieder . 10567a

ßlekirouMtMUWerer
(Hilismontenr ) , 22 I . alt , gelernt .
Maschinenschlosser , sucht Stellung
per sofort . Derselbe kennt sich im
Installieren von Licht - und Kraft¬
anlagen annähernd aus . Gest.
Offerten unt . B3324 an die Exped.der „Bad . Preffe .

"

© « ff 7
• Weltbeherrschend '

KLÄvinse Fpauenschönheit und
Leichner 5 Fettpuder

bester unschädlichster Gesichtspuder , gibt dem Teint zarten , ro¬
sigen , jugendfrischen Ton; man merkt nicht, dafi man gepudert ist

Gleichberöhmte ■ Hermelinpuder M . 3.— u. 1.50
Marken sind auch ; ■ BlenllBr Aspasiapuder M . 4.— 13a6.4

Man verlange stets ; Leichnersche Puder.
Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfümerienu. der Fabrik

L I Ueleran, der BERLIN SW.
■ L»wlwl111 wl | KSnifll. Theater Schützenstrasse 3t.

Weltausstellung Mailand 1906 , Grand Prix.

Cm Schmied
sucht sofort Stelle . Anfragen unt .
Nr . 583164 an die Expedition der
„ Bad . Preffe "

._ 23

Junge Verkäuferin
mit gutem Zeugnis , sucht Stel¬
lung , gleich welcher Branche.

Offerten unter Nr . B3330 an
die Exp , der „Bad . Preffe " .

Jüngeres Fräulein
mit schöner Handschrift, das bereits
auf hiesigem Bureau tätig war ,sucht Stelle auf einem Bureau .

Offerten unter Nr . 583310 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Mädchen sucht Monatsstelle.
B3329 Grenzstraße 3 , IV .

Laden
mit Wohnung für 700 M auf 1.
April zu vermieten.

Offerten unter Nr . B3027 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Sehr schöne, zu meinem Besitzin Ajühlburg , Knielingerstraßc ,gehörende mit Ständen f. 6 Pferde
eingerichtete 1463 .3 .1

Stallung
nebst Zubehör billig zu vermieten.

Math . Stinnes , 8
Kttefstahistratze 4

ist die Wohnung, 2 Treppen hoch
7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör, auf 1. April 1910 evtl , früher
zu vermieten . Besichtigung nur
zwischen 11 u . 1 Uhr. Näheres im
Bureau Zähringerstr . 102. 18422

4 ZlUllM-WchlHIW
nebst allem Zubekör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Wilhelm -

4. Stock , schöne 3 Zimmer -
Wohnung ver 1 . April zu

! vermieten .

Karl -Wilhelmstr.,
3. Stock , sehr schöne 5 Zim¬
mer - Wohnung mit reich¬
lichem Zubehör auf 1. Avril
zu vermieten . a70*
Näheres : Melanchthon -

strasse 2 im Bureau .

Augarten stratze 39 ist eine geräu¬
mige 3 Zimmerwohnung mit
Koch- u . Leuchtgas, sowie üblich.
Zubehör auf 1 . Avril zu verm.Zu ersr . im 1 . St . B2790

Bachstraße 34 ist im 8 . Stock eine
4 Zimmcrwohnnng nebst Küche,Speisekammer , Bad usw . an ruh.
Familie per sof . oder später zuvermieten . 1265

Näheres daselbst im 2. S tock .
Blumcnstrahe . 19 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . April zu verm .B3166 Näh, im Laden daselbst .

Boecthstraße 15 u . 17 schöne 5
Zimmerwoünung mit Bad, Bal¬
kon , Veranda u . rcichl . Zugchör,teils sofort, teils 1 . April zuvermieten . B2983

Näheres Karlstrahe 94, I .
Turlacherstraße 61 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zuvermieten . 583334

Näheres im 2 . Stock.
Eisenbahnstratze 31 sind 2 Trel -
zimmerwohnungen per sofort zuvermieten . B2473
Näheres 1 . Stock . Telephon 2481.

ZNlj . iQjdpcfiidjlßjjer ,
welcher schon auf Werkzeug- und
Dampfmaschinen gearbeitet hat ,sucht Stellung . Derselbe kennt
sich auch im Elektrischen aus .

Offenen unt . B3328 an die Exp.der „ Bad . Presse".
Lediger Mann , 30er , zuletzt 5

Fahre als Hausdiener tätig , sucht
ähnl . Stellung . Besorgt , auch
Gartenarbeit . 844a

Off. u . F . F. 4041 an Rudolf
Moffe . Freiburg i . B .

Suche für meinen « ohn, der be¬
reits 3 Jahre als Modellschreinerin der Lehre war , paffende
Unterkunft in Modell - oder Bau -

und Möbelschreinerei ,wenn möglich mit Verpstegung .
Offen , beliebe mau an Edmund

Maus in Ettlingen , Rheinstr . 140 ,zu richten. B8337

Fasnncnplatz 13 ist eine Wobnnugvon 3 Zimmer , Küche u . Keller
aus 1. April zu vermieten.B3299 Zu erfragen im 2. St .

Hirschstratze 33 ist wegen Wegzugder 2 . Stock , 5 Zimmer , 58ade -
zimmer , Balkon, Veranda nebst
sonstigem Zugehör aus 1 . Aprilzu verm . Näh. Part ., lkS. B3270

Werdrrstratze 86 ist eine schöne
Wohnung, bestehend auS 2 Zim¬
mern, Küche, Keller und Man¬
sarde auf 1 . April zu vermieten .

583345 Zu erfragen im Laden .
Wilhelmstraße 19 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Keller,
Speicher nebst Zubehör auf 1 .
April zu vermieten . B3347

Zu erfragen im Laden .
Mühlburg . Sophienstratze 213 ist
aus 1 . April ein Zimmer mit
Küche, Speicher und Gartenanteil
zu vermieten ._ 583358

waldstt. 75, 3. St .,
nächst der Hauptpost, ist ein grotz.
elegant möbliertes Zemmer auf
1. Febr . zu vermieten . B3314

Gut möbliertes Zimmer
an soliden Herrn zu vermieten .
1464 Krenzstr . 17, 3 Tr ., lks .

Alleinstehende ältere Frau sucht
als Mitbewohnerin ordentliches
Mädchen oder Frau mit oder ohne
Kost. Offert , unt . Nr . 583258 an die
Exped . der „Bad. Preffe " erb . 2.1
Amalienstraße 81, 4 Tr ., Kaiserpl .,
ist ein großes, schön möblrerteS

immer billig zu verm . B3128
Belfortstratze 10 ist ein separates ,
nach der Straße gehend. Zimmer ,
unmöbliert , auf 1. April zu verm .
Näh, im 2. Stock ._ 582608 .3 .3

DurlacherAllee 26, 4 Trepp , rst ern
hübsch möbliertes Zimmer f . 10M .
monatlich zu vermieten . B3366

Erbprinzenstraße 21, III ., rst ern
schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm . B8193

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne gr.3 Zimmer -Wohnung samt allem
Zugehör aus 1 . Avril zu verm .Näh , pari , daselbst . 583190

Karl -Wilhelmstrahe 24 ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung mitBalkon u . Zubehör per 1 . April
zu vermieten , ohne vis-h-vis.583340 Zu erfragen parterre .

Marienstr . 68a eine Mansarden¬
wohnung . 2 Zimmer , Küche, Vdh ..Preis 230 Jl , auf 1 . April zuverm . Näh, das . 2. St . r . B3175

Matbustr . IO , am Sonntagsplay ,ohne vis - ä - vis, sind 6 Zimmer.2 Balkons . Küche. Bad, reich! . Zu-
gehör preiswert zu vermieten.

. Näheres 1 Treppe. B3354

Herrenstraße 62, Stb . 3. St -, rst
schöne Schlafstelle für 1 .75 JH per
Woche zu vermieten . _ 583300

Hirschstraße 10, 1 Tr ./ nächst der
Kaisterstr. , ist ein fern möbliert .
Zimmer mit guter Pension sof .
oder später zu vermieten . B3112

Kaiserstratze 35 ist eine freundliche
Schlafstelle sofort oder auf 1 . Febr .
zu vermieten . 583360

Kaiserstratze 36 a» 3 Tr . gut möbl.
- Zimmer per sofort oder später zu
vermieten. _ B3370

Kavtstriißt 93 ist einfach möbliert ,
freundl . Zimmer , heizbar » sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfrag . Querbau 2. Stock. B3308

Kriegftr.8,3 Treppen , ist ein freund¬
lich möbliertes Zimmer ohne vis-ä-
vis sofort oder später billig zu
vermieten._ 581488 .8.7

Kronenstraße 12, III ., ist .ein gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten._ 583297

Leopoldftr . 20 , 3. St ., ist ein großes ,
elegant möbl. Zimmer an einen ,oder Wohn - u. Schlafzimmer an
zwei Herren abzuaeb . B3304 .3.1

Leopoldstratze 29» III ., ist ein gut
möbl ., freund !. Zimmer zu ver¬
mieten. B3311

Markgrafenstraße 30» III ., Nuß -
baum, bei Frau Bintz. ist auf 1.
Febr . ein eins. möbl. Zimmer
zu vermieten._ 583194

Morgenstraße 4, 5 . St . rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer m :t

sep. Eingang , heizbar , aus 1 .
Febr . zu vermieten . Preis 8 M.

Nüppurrerstraße 22, IV ., ist schön
möbl . Zimmer sofort oder spät .
zu vermieten. B3321

Schlotzplatz 14 ist hübsch möbliert .
Zimmer mit 1 od. 2 idetten mit
Pension zu vermieten . B3343
öchützenstraße 6 ist ein schön
möbl . Parterrezimmer auf 1 .
zu vermieten. 583261

Schützenstraße 48, Part ., erhallen
zwei solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billigem Preis .
Sophienstratze 30, pari ., schönes ,
gut möbl . Zimmer mit 2 Fenster
nach der Straße gehend u. separ .
Eingang an anständigen Herrn
aus 1 . Febr . zu vermieten . B36118

Waldhornflr . 62 , 1 Treppe hock,
ist ein gut möbl . Zimmer mit
Gasbeleuchtung, leicht heizbar , so-
fort zu vermieten ._ 583372

Werderstratze 68, Part ., möbliert .
Zimmer mit Kasse 16 M zu ver¬
mieten. 5233339

Pension
In Karlsruhe wi »d sofort oder

später ein 11—14jähr . Mädchen
in gute Familie ausgenommen .

Offerten unter Nr . B3120 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Mtet-Gesudte
Fein möbl. Zimmer -Hb

ohne Pension, mögl. ungestörwird von Gcschäftsfräulein be, ai
genehm . Famil . zu mieten gesuch

Offerten unter Nr . 583322 a
die Exp , der „Bad . Preffe ".

Suche per 1 . Februar " ^
möbl . Zliiim «

evtl . m . Pension. Preisangab ,u . 6139 fin D. Frenz, Hann heim
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In diesen Tagen sollen grosse Restbestände aus allen Abteilungen

fabelhaft billig verkauft werden ,
Kleiderstoffe

schwarz, weiss und farbig , in nur modernen Geweben .

Damenkonfektion
JacUostllnie . übendpaletots , Blusen, Küstamröche , lÄorparScht,

IHatiaees .
Auf sämtliche Preise noeh IO Prozent Rabatt oder doppelte Sparmarken .

1466

Kaiserstrasse Edie Kaiser ' b . Haldstrasse.

!?:
■
; |:

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage tm Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - a . Wiaterkarei '
. . . Mgssig* Preise. ~—:- . .

Prospekte aed nähere Anskanft durch
Dr. Bossert

819s* Besitser 11 d leitender Arzt .

Bad Sulzbaro mm* Friedrichshort
Bad . SdnrarzyaML E ?» Das ganze Jahr geöffnet .

00000000000 : 0000000000
0
0
0
0
O
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Während der weissen Woche
gewähre ich 1468 .2 .1

doppelte Rabattmarken
oder 1C > % Reibatt

auf sämtliche Artikel . Ausserdem werden eine Menge
bemalte Tafel-, Kaffee-, Tee - und Wasch -
Service zu ganz bedeutend herab-

herabgesetzten Preisen abgegeben .
-------- Prompter Versand nach auswärts . --------

Franz Hug ,
Karlsruhe . Karl -Friedrichstr . 14 .

CIm, ParMÜM , MeMi , Haus - und KUchengcräte .

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

UN»

„ , , Krane
liefert

Süddeutsche
Anfzng - und Kranbauanstalt Göppingen IV.

itl
ftnb Herrlich im Geschmack und
durchaus rern . Zu Puddings re.
köstlich. Alleinverkauf 1456

Reformhaus . Karlsruhe .
Kaiserstraße 40 Tel. 2742.

Älzerplatz oder Acker
z« pachte» gesucht

in der Nähe Jork - oder Sophien¬
itrahe auf längere Zeit . Kauf
nicht ausgeschlossen .

Offerten mit Pachtbedingungen
und Preis bitte unter Nr . 1462 in
der Expedition der „Bad . Presse "
abzugeben . 3 .1

UmbanObjekt
Eckanwesen . Bahnhof - und Schloß »
nähe , wird bei höherer Anzahl « , so¬
fort preiswert verkauft . Auskunft
kostenlos nur an Selbstkäufer erteilt

P. P. Mermagen jum.
Immobilien , 815a .5 . 1

Hänehen . Lnitvoldstr . 9 .

KaufmannodJechniker l
welcher über 20 000 M . eige - ■
nes Kapital verfügt , kann $
üch gute Existenz verschaffen -
durch Kauf oder Pacht mein .
rxabrikgeschäftes der Papier - Al
Warenbranche , oder durch »4
Beteiligung an » demselben , ws
Offerten unter V . 435 an
Haasenstein & Vogler, A .-G.,Karlsruhe erbeten . 1389 .2 .2

In einem Landstädtchen ist
e . altrenomm . Geschäftshaus .

i an der Bahn gelegen , krank - ■-
1 heitsvalber zu verkaufen . >
> Gest . Off . unt . L 2177 an 9

Saasenstein & Vogler . A .- 9
I G . , Würzbur « . 850a B

Kredite
werden zur Erleichterung des Ge¬
schäftsverkehrs in sehr kulanter
drskreter Weise durch Diskontierungund Acceptaustausch vermittelt .

Offert , unt . Bankgeschäft 847a andie Expcd . der „ Bad . Presse ."

2 Tausche |
mein , in einer süddeutschen Resi¬
denzstadt gelegenes Zinshaus geg .
g
utes Bauterrain . Off. u . Z. 1080 an
. Frenz , Annonc .-Exped ., Mannheim.

oonoeunaonntneooononoo
Delikatessen - 1 feinere Smereihmklmge».

Wer übernimmt Döpöt direkt von der Fabrik für erste Speziali -
:öt Schweirer -BiScuitS und Zwieback , mit reiner Naturbutter , Vollmilchrnd Eiern fabriziert ^ arantiert haltbar . Einzige Spezialität in Europa .
Anmeldungen gefl . unter Ehiffre 8 . 643 x . an Haasenstein &

« gier , Bern (Schweiz ) . 85la .2.l

Ois besten und
* billigsten

Neu eingeführt
gegen 766

Husten und Heiserkeit

Eucalyptus-
Menthol-
Bonbons

^ PaKkl 20 M .

PfonnbuchSCo .
SB W . m . b. H.
D in den bekannten

Verkaufsstellen .

Wegen Wegzug sofort abzugeben'/. Theaterabonnement v unger.
Balkon II. Abt . B3333

Zu erfragen Builsenstr . 10,8 . St .
- Theaterplatz

Sperrfils B unger . Nummer ,II . Abt ., wird krankheitshalber ab¬
gegeben . Zu erfragen unt . B8293
m der Exped . der „Bad . Presse " .

Konrad ^
Schwarz

nur Watdstrasse 50
Sanitäre I Werkxt &ttefärXm -

Anlagen u .9 Ifterdn btt billigster
Beleuchtung ] ■ Berechnung . -

Grassel Lasar . Rabattmarken .

nrniji . öoülffltrr Kurlsrsijl
Donnerstag » 27. Januar 1910.52. Abonnemcnts -VorllcUung der
Avt . IT gelbe Abonneinentskarlen>

Festvorstelluna
zur Feier des Geburtsfestes Sr .Majestät des Kaisers .
In festlich beleuchtetem Hanse .Die Zauberflote
Große Oper in zwei Akten von

Emanucl Schikaneder . Musik von
W. A. Mozart.

Musikalische Leitung : L. Rcichwein.
Sccnischc Leitung : Peter Dumas.

Personen :
Sarastro . . . . Hans Keller.
Tamino
Sprecher . . . . Max Büttner.
Erster ) ( Ed. Schüller.
Zweiter ! Priester : Friedrich Erl.
Dritter J 1 August Schmidt
Königin der Nacht . Olga Kallensce
Pamina . ihre Tochter Ada v . Westhosen
Erste IDame dertHosmaiin- Bielfeld
Zweite > Königin >Rosa Ethofer.
Tritte - der NachtsMarg. Bruutsch .

s Giseüo TercS .
! Hcrmine Burk,
i. Emma Ruf.
. Franz Roha.

— - K . WarmerSperger
Monostato? , ein Mohr Hans Bussard .
Erster 1 Gehör- / Eugen Kaludach
Zweiter / nischter > Ad. Bodenmüller
Erster | ( Adolf Hallego .

1 Sklave ; Her,» . Benedict .
. J l Max Schneider .

Priester . Sklaven . Gefolge
) Tanino : Paul Seidler vom

Stadttheater Zürich als Gast .
Anfang 7 Nhr . Ende 10 Uhr .

Kasse Erlitt » »«» : >/, ? Uhr .
_ Gr » ße Preise ._Ball-Garderoben

aller Art reinigt tadellos in kürzester
Frist 1095

Ohsm. Waschanstalt Printz .

Drei Genien

Papageno .
Papagcna

Zweiter
Dritter

Heute einsetreffsn
Grosse

Sendungen
Echte Kieler Sprotten Ffd.

Kiste 95 und 140 Pig.

Kieles « Fettbücklinge 4 Stück 25 Pfe.
Kiste 180 P%.

Rauchaale . . . . Stück von 40 Pfg . an
Lachsheringe , extra gross , Stück 20 Pfg.

Casseler Rippenspeer Pfd . 115 Pfg .
Schweineschmalz , garant. rein Pfd . 80 Pfg.

Blumenkohl m 14 m
Pariser Kopfsalat . . . Stück 15 Pfg.
Französischer Kopfsalat Stück 13 Pfg.

Geschwister Knonf
.

Fahrnis
Versteigerung«iJ

a den 38 . Januar , nach -
3 Uhr , werden im Auf -

Freita
mittags 3 Uhr ,
trag im Auktionslokal ,

Herrenstratze 16,
öffentlich gegen bar versteigert , als :

I Schlafzimmereinrichtnng , be
stehend aus 1 Spregelschrank ,
1 Waschkommode mit Marmor -
platte und Spiegelaufsatz , 2 Bett¬
stellen , 2 Nachttischen mit Mar¬
morplatten °

, ferner : 2 Chiffon -
nieres , 1 Vertiko , 1 Satontisch ,
verschied . Stühle , 1 Kanapee . 1
Diwan , 1 Chaiselongue , 1 Wasch¬
tisch , 1 Waschkommode mit Mar¬
morplatte , 1 Nachttisch mit Mar -
morplatte , 2 Bettstellen m . Rösten ,
Matratzen u . Polstern , 1 französ .
Bettstelle mit Rost , Matratze und
Polster , 1 eis . Bettstelle mit 2
Matratzen , Deckbetten u . Kiffen ,
Spiegel , 1 Bücheretagere , 13
weiße Wienerstühle mit Holz -
sitz, 1 großer Tisch mit Schublade .
1 Waschmaschine , 1 Badewanne ,2 Gasherde . 1 Dezimalivage , 1
Schirmständer ec . rc .,

wozu Liebhaber Höst . einladet
L Hischmann,

Herrenstratze 16 .
NB . Versteigerungen von Waren

jeder Art in und anher dem Haufe
werden angenommen im Auktions -
gefchäft Herrenstratze 16. B3373

7 © pi oren
auf dem Wege Stephanienstratze ,
Kaiserallee , Scheffelstr ., Göthestr .
eine weihe Bluse . Wiederbringer
erh . Belohnung . Abzugeben Göthe -
stratze 8 , 2 . St ., links . B3374

;ebraucht , gut erhalten , große , deut¬
sche . von vorne sichtbare Schrift .

Offert , mit Schriftprobe erbeten anTheodor Bächle ,
Kleinlanfenburg in Baden,83Sa .2 .1 postlagernd .

Oeffentlicher Vortrag
von

Bred . Dirltsrn aus Amerika
Heute abend 8' /« NHr im Misfions -
snal , Kaiserstraße Nr . 168, Sth , II.
Thema : Was ist biblische Be -
_ kehrung ? 833355

Anfertigung v. Damenkleidern
Kommunion - u . Konfirmanden¬
kleider zu billigsten Preisen .

Akademiestr . 43 , 3 . St .
2 .1 Abzugeben sind B8359
35 Privat-Stunden

in Berlitz - School (Engl . od . franz .)
f . 70 M . geaenüb . ursprüngl . 100 M .

stört orrski , Gottesauerstr . 16 , IV.
Werkt . 3— 6 nachm , ob . schriftlich .

Tüchtiger Photograph fertigt
moderne Aufnahmen

im Hause billigst . Anfragen unt .
Nr . B2053 d. die Expedition der
,Bad Presse " erbeten ._ 6 .5

Kinderloses Ehepaar nimmt
J * ' Kind -WC

besserer Herkunft in Pflege .
Offerten unter Nr . 333292 an

die Exp ed . der „ Ba d. Presse " .

Fahrrad ,
gut erhalten , mit Freilauf , zu
kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B3314 an
die Exp cd . der „ Bad . Presse " erb .

Kompl. Einrichtung,
best , aus 1 englischen Schlafzimmer,
nutzb . polt., 2 Bettstellenmit Rosten ,Polstern und Matratzen mit Woll -
austage , 2 Nachttischen mit Marmor,1 Waschkommode mit Marmor und
Spiegelaufsatz. 1 Handtuchst. , 1
Schrank , 1 Bertikow , Plüfchdiwan,1 Ausziehtisch . 4 Svroffenstühlen,
1 Küchenschrank, 1 Küchentisch,2 Hocker , wird um den tm
sehr billigen Preis von " 0 "

«V».
abgegeben bei 747 .3.3
Lud . Seiter, Waldftr. 7.

(Page) billig
zu verkaufen .

912225 Knrvenfiratze 4, pari. r.

lUims. Nlll ;ioi. Bell 751.
komplettes Bett 50 Mk.
komplettes Bett 25 Mk.
schöner Ausziehtisch 30 Mk.
Rost . Mattatze u . Keil 18 Mk.
Sommer - Ueberzieher .mittl .Größe
5 Mk . sind zu verkaufen . B3371

Lesstngsttatze 33 im Hof .
Küchenschrank SÄ äU
SB3309 Uhlandstt . 1, IV . links.

Waschkommode , Schreibt sch»
best . Stühle billig zu verkaufen .
B3368 _ Schützenstr . 25 , pari .

Ein bereits neues Rennrad und
eine Wasdimasdsinc zu verkaufe «.
B3269 Adlerstratze 38, III .

Zu verkaufen : kurze Zeit ge¬
brauchte halbfranzös . Bettstelle .
333365 Scherrstratze 7,1 . St . l .

Zu verkaufen fast neuer Diwan
25 M , sehr schönes , pol . Berlik »
mit Spiegel , saub ., kompl . Bett .
billig . Uhlandstr . 12, Part . B3367

Schöner guterhaltener Herd so¬
wie Eckschrank rc . spottbill . zu verk.
333317 Schiitzenstra tze 4, IV .

Elegant ., schw . Smoking u . schw .,
feiner Gehrockanzug für mittlere
Figur , Ueberzieber für mittlere u .
stärkere Figur , einz . Gehrock , fein .
Damensackett , elegante Spitzenjackc ,
Spitzen -Cape , Regenmantel , Da¬
mencape ( Plüschi , weißes Kleid ,
Voilebluse , schm . Atlas -Rock mit
Jacke billig zu verkaufen . B3233

_ Kriegstratze 6 , 2. Stock .
Abendrapes , gut erhalt . 2 ovale

Waschzüber zu verkaufen .
B 3312 Schillerstr . 13, 4. St .

Sehr gut erhaltener , schwarzer
Dirnst -Mantel .

auch f. Kutscher od. - dgl . geeignet ,
ist preiswert zu verkaufen .
233296_ Boeckhstrahc 3, III .

Maskenkostüm , neue Bernerin ,
zu verleihen . Krsnenstratze 17a ,4. St . , neb . Kaiserautomat . B3078

1 Gehrock - Anzug und 1 Frack für
schl . Fig . sow . e . Geige bill . zu ver -
kaufen . Schützenstr . 25 , pt . B3369

Kanarienvögel , Hahnen u . Weib -
chen, sind billig zu verkaufen .
L33L3 Kuij ^rstrahe 189̂ I , Sj ^ -
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Die FelsabL Wickelungen von Helgoland .

- - Karlsruhe , 28 . Jan . Von geschätzter Seite wird uns geschrie¬
ben :

Zn einem Berliner Artikel Ihres geschätzten Blattes vom 24 . ds .
Mittagblatt ) wird von dem „beängstigenden Umfang " gesprochen , den
die „Fäsabbröckelungen " der Insel Helgoland in der jüngsten Zeit
angenommen haben . Mancher Leser mag sich wundern über das ei¬
genartige Felsgestein , das den Angriffen des Wassers so wenig Wi¬
derstand entgegenzusetzen vermag . Fürst Bismarck äußerte sich einst
ans eine diesbezügliche Anfrage , es sei ein sehr weicher Sandstein .

Als ich vor einigen Jahr . meinen Fuß auf diese , dem Untergang
geweihte „Felseninsel" setzen durfte , interessierte mich nichts so sehr ,
wie dieses „weiche Gestein" mit seinen Abbruchwänden . Es war mir
Möglich, diese Wände nahe dem Wasserspiegel auf wenige Meter Ent -
ftrmrng, sowie längs dem Abbruchrand , auf der mit Rasen bewach¬
senen und etwas nach der entgegengesetzten Richtung geneigten Ober¬
fläche der Insel zu besichtigen . Allein — Felsen nahm ich nirgends
»ahr . Die Abbruchstellen erschienen erdig , mit Steinbrocken bis zur
Größe von Kegelkugeln gemischt . Das ganze war dem Abraum -
material unserer Steinbrüche ziemlich ähnlich . Dieses Erdmaterial
wird weder von dem an die Wände fallenden Regen noch von den
Niederschlägen der Oberfläche erweicht. Erundwasser ist nicht vor¬
handen. Es ist dementsprechend, soweit es nicht vom Meer benetzt
wird, vollständig ausgetrocknet und offenbar steinhart . Soweit es
aber mit dem Wasser des Meeres längere Zeit in Berührung steht,
wird es erweicht und dann vom Wellenschlag weggespült .

Wenn diese Wahrnehmungen richtig sind , und ich halte sie für
richtig , dann find die Abbrüche stets die Folge von llnterfpülungen .
Wird dann di« des Fundamentes beraubte Erdmasse allzuschwer, so
bricht sie mit einer senkrechten , oder etwas Lberhängenden Bruchfläche
ab und fällt ins Meer . Je unruhiger das Meer ist , um so . rascher
wird die abgeftürzte Masse fortgeschwemmt und die llnterwaschung
fortgesetzt . Auf diese Weise ist offenbar , wie die in westlicher Rich¬
tung sichtbaren Seezeichen erkennen lassen, bereits der größte Teil der
Jnstl verschwunden und wenn der fortwährenden Unterspülung dieser
Erdwände nicht energisch Einhalt getan wird , dann wird in absehbarer
Zett auch der jetzt noch etwa ein halb Quadratkilometer große Rest
dieser .Lfelseninftl " vom Meer verschlungen weiden . 6 . St

Sport -Nachrichten .
Cgj Karlsruhe , 24 . Jan . Das Wettspiel Frankonia Karlsruhe I

gegen Beiertheimer Fußballverein I endete mit einem unentfchie-
d-n »n SWuTW 1 ; 1 Toren . Gegen dieses Wettspiel hat Beiertheim
Protest eingelegt . Die II . Mannschaften dieser Vereine lieferten sich
ebenfalls ein unentschiedenes Spiel mit 1 : 1 Toren .

v Frankfurt , 25 . Jan . Der Kronprinz hat , wie die Leitung der
Lusftellung für Sport und Spiel mitteilt , das Protektorat über die
Veranstaltung übernommen .

Spi . Die Verbreitung des Rollschuhsports in Deutschland wird
durch «ine Statistik illustriert , die sich mit den in Deutschland be-
stehonden Rollschuhbahnen beschäftigt. Danach gibt es augenblicklich
in nicht weniger als 48 deutschen Städten Rollschuhbahnen . Der
neu« Sport , der ja bekanntlich auch in England eine ganz außeror¬
dentliche Verbreitung gewonnen hat , wird dabei sowohl im Norden
als auch im Süden , Osten und Westen unseres Vaterlandes betrieben .
Rollschuhbahnen gibt es u . a . in Aachen, Cöln , Duisburg . Dortmund ,
Frankfurt a . M . , Metz , Mülhausen i . E ., Wiesbaden . Straßburg ,
München, Breslau , Görlitz, Königsberg , Danzig . Memel , Tilsit , Lü¬
beck , Geestemünde, usw . Auch in Karlsruhe hat man . wie verlautet ,
die Absicht , eine Rollschuhbahn zu eröffnen . Die besten Bahnen be¬
stehen in Berlin , Hamburg und Hannover . Die meisten Bahnen find
natürlich nicht wie die in Berlin und Hamburg besonders für ihren
Zweck angelegt , sondern sind Tanzsäle und Turnhallen . Da elftere ja

häufig mit sehr ebenem und glattem Parkettfußboden versehen sind ,
eignen sic sich vorzüglich zum Rollschuhen und machen , wenn nicht
ganz besondere Anforderungen gestellt werden , die Anlage richtiger
Rollschuhbahnen mit einer aus Steinholz oder anderen ebenso geeig¬neten hartenHölzern bestehendenLausflächeüberflüssig. Von derErbau -
ung besonderer Bahnen muß begreiflicherweise schon überall da ab¬
gesehen werden , wo man mit keinen so großen Besuchsziffern rechnenkann, daß eine baldige Amortisation des investierten , meistens recht
erheblichen Kapitals im Bereich der Wahrscheinlichkeit läge .

14 . Lchneefchuhwcttlauf ans dem Schau ins >aud .
k Freiburg , 26 . Jan . Am vergangenen Sonntag fand auf dem

Schauinsland beimHaldenwirtshaus der II .Schneeschuhwettlauf zum
erstenmal veranstaltet von der neugegründeten Ortsgruppe „Schan-
insland " des Skiklub Schwarzwald , statt . Am Vorabend schon kamen
zahlreiche Freunde des Skisports im Haldenwirtshaus zusammenEine besonders freudige Stimmung brachte das Erscheinen des Haupt¬
vorstandes des Skiklub Schwarzwald . Herrn Professor Kohlhepp , wel¬
cher mit einem begeisterten Ski -Heil empfangen wurde . Musik- und
Eesangsvorträge und ein fröhliches Tänzchen hielten die Teilnehmerbis zur frühen Morgenstunde beisammen.

Unter der zahlreichen Volksmenge, die am Renntage selbst aus
nah und fern herbeigekommen war , konnte man sehen , welch großes
Interesse dem alten Haldenrennen entgegengebracht wird . Die Ren¬
nen begannen morgens 8 .45 Uhr und waren gegen 1 Ahr beendet . Die
Beteiligung an den einzelnen Rennen war eine außerordentlich zahl¬
reiche , besonders am Sprunglauf , an dem 19 Herren teilnahmen . Die
zahlreichen Preis « waren im großen Saale des Haldenwirtshauses
aufgestellt, darunter fiel besonders der schöne und wertvolle Pokal ,den die Stadt Freiburg gestiftet, auf . Im "Zolkslauf über 18 Jahre
kamen 8 , im Haldendauerlaus 3, darunter ein Chrenbecher der Ge¬
meinde Hofsgrund , im Schauinslandlauf ebenfalls 3 . im
Schülerlauf 4 , im Damenlauf 6, im Kunstlauf 4 , im Altherren¬
lauf 3 und im Sprunglauf ebenfalls 3 Preise zur Verteilung . Der
1 . Preis dieses Laufes war der Ehrenpokal der Stadt Freiburg .
Während dem Festessen begrüßte der 1 . Vorsitzende der Ortsgruppe
Schauinsland , Herr Hauptlehrer Keller , die Teilnehmer am Feste und
gab seiner Freude Ausdruck , daß so viele Skifreunde der Einladung
zum Winterfeste gefolgt seien . Mit einem Ski -Heil auf den Haupt¬
vorstand des S . E . S . und di« Mitarbeiter am Feste schloß er seine
Ansprache. Herr Professor Kohlhepp brachte in bekannter schneidiger
Weise dem Blühen und Gedeihen der neuen Ortsgruppe ein drei¬
faches Ski -Heil aus . Der Vorstand der Ortsgruppe Freiburg . Herr
Ettle , begrüßte die Ortsgruppe Schauinsland als « ine Tochter der
Freiburger Ortsgruppe und sprach den Wunsch aus . daß beide Ver¬
eine harmonisch Zusammenwirkenmöchten zur Hebupg des Schneeschuh¬
sports . Hierauf wurde die Preisverteilung durch Prof . Kohlhepp
vorgenommen . Das Resultat ist folgendes :

1 ) Haldendauerlauf : 1 . Emil Wißler , Hofsgrund ; 2 . Leopold
Wilhelm , Stohren . 2 ) Schauinslandlauf (3 Km .) : 1 . Wilhelm
Strauß ; 2 . Walter Stemmer ; 3. Leopold Anslinger , alle aus Freiburg .
3) Schülerdauerlauf : 1 . Eütermann ; 2 . Rohde ; 3 . Sechle ; 4 . Pfalz¬
graf . 4 ) Damenmettlauf : 1 . Antonie Lorenz, Hofsgrund ; 2 . Adoline
Wißler . Stohren ; 3 . Berta Lorenz, Hofsgrund . Beim Schauinsland -
volkslauf erhielten 12 Buben und 19 Mädels Preis « . 5) Kunstlauf :
1 . Richard Eütermann ; 2 . Schaarschmid 'i ; 3 . Walter Strauß , sämt¬
liche aus Freiburg . 6) Schauinslandsprunglauf ; 1 . Klingele , Todtnau
(2.49 Meter ) , 2. Eütermann , Eutach (2,52 %) ; 3 . Saur -Freiburg
(2,57 ms) . Den Preis für den schönsten Sprung erhielt Leopold Ans -
linger -Freiburg . 7) Alt -Herrenlauf : 1 . Kost ; 2 . Kaul ; 3 . Pirner .

Handel und Verkehr.
Karlsruhe , 22. Januar . Schlachthof . In der Zeit vom

1 ? . Jan . bis 22. Ja », wurden im hiesigen Schlachthst geschlachtet:

1330 Stück Vieh und zwar : 241 Groß .neh (62 Ochsen , 76 Rinder ,
76 Kühe. 25 Karren ). 4l9 Kälber. 574 Schweine, 86 Hammel ,2 Ziegen . 0 Kitzlern . 0 Ferkel, 8 Pferde . 24549 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt imo der
Beschau unter icllt . darunter vom Ausland 12,02 Kilogcamn
S liweinefleisch . — 0. Biebh « f . Zirm Markte waren auf -
gelrieben : 33 Ockfen . 31 Karren , 44 Rinder , 46 Kühe, 343 Kälber
0 Schaf . 0 Ziegen, 833 Schweine, 0 Kitzlein. KaittpreiS für
Ochsen 1. Qual . 78—80 M„ 2. Qual . 76 - 78 Bi« 3. Qual . 74
vis 76 M .. für Karren 1. Qual . 67—69 M., 2 . Qual . 65—67 M .,
3. Qual . 63—65 M.. für Rinder 1. Qnal . 78—80 M „ 2. Qual .
75—77 M .. für Kühe 1. Qual . 58—62 Ai ., 2. Qual . 54—58 Ai..
3. Qual. 48—53 Ai., für Kälber 1. Qual . 90- -93 Ai^ 2. Qual.
87— 30 3. Qnal . 82—88 Ai„ für Schaf « 00- 00 für
Schweine 1. Qual . 76—78 M« 2. Qual . 75—00 Sauen und
Äber OU— 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlem
0,90 —0 .09 M. pro Stück. Tendenz : langsam.

K Durlach , 26. Jan . Auf den heutigen Biehmarkt waren zugr -
trieben : 257 Kühe, 46 Kalbinnen , 49 Stück Jungvieh , 79 Kälber ; ver¬
kauft wurden 259 Kühe. 49 Kalbinnen , 49 Stück Jungvieh , 79 Kälber ;
Preise wurden folgende erzielt : für Kühe I » : 389—459 Ji , Ha : 180
bis 320 M , für Kalbinnen 350—400 M , für Jungvieh 140—170 M, für
Kälber 50—70 Jl . Die Zufuhrorte lagen in den Bezirken Brette »
Bruchsal , Durlach . Ettlingen , Pforzheim . Die Absatzgebiete waren :

Bayern , Y. Baden .
v Schwetzingen, —

. Jan . Auf die totale Unrentabilität des
Hopfenbaues der letzten Jahre ist eine ganz enorme Reduzierung der
Anbauflächen im Reiche erfolgt . Es mehren sich die Stimmen , die
dem Hopfenbau für die nächsten Jahre günstigere Aussichten stellen,
mit Hinweis darauf , daß Deutschlands Hopfenernte im Jahre 1909
eine überaus geringe war . Während 1908 nach den neuesten amt¬
lichen Feststellungen 263 396 Doppelzentner ergab , brachte 1999 nur
60 584 Doppelzentner . Von diesem Quantum entfielen 943 Doppel¬
zentner auf Baden , 44 627 Doppelzentner auf Bayern , 6111 auf Würt¬
temberg , 5597 auf Elsaß -Lothringen , 3256 auf Preußen und 50 Doppel¬
zentner auf die übrigen deutschen Bundesstaaten . Die gesamte Hopfen¬
anbaufläche betrug im Jahr « 1908 : 35 865 Hektar, im Jahre 1909 nur
28 964 Hektar . Der Durchschnittsertrag pro Hektar sank von 7,3 Doppel¬
zentner im Jahre 1908 auf nur 2,1 Doppelzentner im Jahre 1909 . Das
Jahr 1909 war also für den deutschen Hopfenbau das schlechteste der
letzten 5 Jahre , denn 1905 brachte einen Durchschnittsertrag von 7,4
1907 von 6,3 und 1906 noch einen Durchschnittsertrag von 5,4 Doppel¬
zentner pro Hektar.

Lentral -Hotel Größtes eotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert.
Direkt am Nahuh » , Friedrich , Strohe .

Modernster Komfort .
804» 500 Zimmer von M 3 an.

Berlin .

Hohenlohe
ww—glte fcito : Ertwn ppa
2 Ms 3 Teller 40 Pfg.

Vorbeugung gegen Influenza
und sogenannte Erkältungskrankheiten.

Es wird allgemein beobachtet , daß besonders die Influenza von
Jahr zu Jahr an Bedeutung zunimmt und daß sie nicht nur häufiger ,
sondern auch gefährlicher wird . Vor allem dann , wenn durch Nicht¬
beachtung der ersten Krankheitserscheinungen bezw ., zu späte Konsul¬
tation des Arztes die Ausbreitung der Erkrankung auf die Atmungs¬
organe (Bronchien, Lungen usw .) erfolgt .

Sehr begünstigt werden diese Nachkrankheiten durch den mit der
Influenza einhergehenden allgemeinen Kräfteverfall und die meist
damit verbundene ungenügende Funktion des Verdauungsapparates ,
die sich in Appetitlosigkeit nsw. äußert

Wenn man nun den Kräftezustand durch reichliche Ernährung
heben will, so scheitert das . oft daran , daß die in ihrer Leistungsfähig¬
keit herabgesetzten Verdauungsorgane die erhöhte Speisezufuhr nicht
ausnutzen können, sondern eher als Belastung empfinden . Deshalb
ist für eine Neukräftigung des Körpers die Wiederherstellung der nor¬
malen Arbeitsfähigkeit des Verdauungsapparates Voraussetzung . In
solchen Fällen ist der Gebrauch eines geeigneten Nähr - und Kräf¬
tigungsmittels , das den Verdauungskanal nicht überlastet , sondern
schont und durch Appetitanregung , sowie gründlichere Verwertung
der sonst zugeführten Speisen eine schnelle Wiederkräftigung ermög¬
licht, sehr empfehlenswert .

Ein Präparat , das den vorerwähnten Ansprüchen genügt und

außerdeni einen besonders günstigen Einfluß auf die Erkrankung der
Atmungsorgane ausübt , ist die Guajacose .

Durch ihre zweckmäßige Zusammensetzung vereint sie die appetit¬
anregenden . kräftigenden Eigenschaften der altbewährten Somatose
mit den antiseptischen, heilenden des Guajacols , das hier in seiner
zuträglichsten Form geboten wird.

Obwohl die Guajacose natürlich auch in vorgeschrittenen Fäl¬
len oft erfolgreiche Anwendung findet , sind erklärlicherweise die Re¬
sultate am günstigsten, wenn sie sofort bei Beginn der Erkban -
kung gebraucht wird.

Es ist Deshalb ratsam , gleich die ersten Krankbeitsshmptome ( z .
B . Frösteln , allgemeine Mattigkeit , Anzeichen beginnenden Fiebers
usw.) zu beachten . Gerade dann trägt die zweckmäßige Anwendung
der Guajacose unter Inanspruchnahme des Arztes , den man nicht
nur in vorgeschrittenen Fällen , sondern stets befragen soll , die besten
Früchte.

Ganz abznraten ist von der Umgehung des Arztes und Selbstbe¬
handlung mit Mitteln , die oft in übertriebenen Lobpreisungen ange -
küudigt, aber wissenschaftlich und praktisch wertlos sind .

Im Gegensatz zu diesen erfreut sich die Guajacose auf Grund
ihrer zweckmäßigen Zusammensetzung und ihrer Erfolge einer steigen¬
den Wertschätzung in Aerztekreisen. .

Die Wirkung der Guajacose äußert sich meist in lebhafter
Appetitsteigerung besserer Ernährung und Kräftigung des gesamten
Körpers , Muskelansatz. Gewichtszunahme, dann aber auch in Ein¬

schränkung von Husten, AuSwurf und Beseitigung der sonstigen Symp¬tome von Erkrankungen der Atmungsorgane .
Das Präparat wird in Flaschen zu 3 M von allen Apotheken vor¬

rätig gehalten bezw. prompt beschafft . Man achte genau auf den
gesch. Namen und die Originalpackung.

Interessenten erhalten weitere Informationen über die Guajacosekostenfrei. Man fülle nachstehenden Zettel genau aus und sende ihnim offenen Condert mit 3 -z frankiert an das PharmazeutischeBureau II der Farbenfabriken vorm . Friedr . Bayer u . Co ., Leverkusenbei Köln am Rhein . 748a

Senden Sie mir Ihre Broschüre 24 Y kostenlos zu.

Beruf öder Staub

Nähere Adresse

Invcntur - Susucrhauf
'

mit

großem Preisnachlaß u. 5 Prozent Rabatt.
Mehrere zurüctges. Schlafzimuier

mit 60—100 Mark Preisermäßig¬
ung . ein - u . zweit .Stztegelfchränke .
Wafchkommode .Nachttische .Bett
ftellen , einzelne Bettstellen bef .
billig , sehr punktl . gearb . Matratzen
u . Betten , be ' . preiswerte Buffets .
Kredenzen . Bücherschränke und
Schreibtische verfch . Art , mehrere
bessere Herrenzimmer , hübsche
Wohnzimmer u . Salons , feine
Salonschränke . Truhen , viele
Tische und Stühle . Trumeaux .
Ziermöbel , Flurgarderoben .

Lederfauteuils . Polstermöbel

5 Prozent Rabatt
auf das Beste , was in Schlafzim¬
mern gemacht wird , mit 2- u . 8tür .

hervorragend" ^ ' '
.hübichen

_ _ _ — _ o Herren¬
zimmer mit 2- u. 3türig . Bücher¬
schränken , hübsche Wohnzimmer
u . Salons . Fremdenzimmer und

Küchenmöbel .
Bei Aussteuern bes . Entgegen -
10.8 kommen. 815

Katfrrstratze 97.

üülsenfrüclite
in nur gutkochender Ware als

Riesen - Viktoria - Erbsen,
ganz u. gespalten ,

halbe französ . grüne Erbsen,
Helier-Linsen ,

nngar . Perlbohnen
empfiehlt 931 .10.4

VUrb , am Odeltplatz.

Eier
billigste Bezugsquelle

für Wiederverkäufer, Kondi¬
toren . Bäcker rc . ,iie>

Prompt . Versand n . auswärts .
Man verlange Preislisten .

I Rlumpf Uwe. 8 Eie.
Eiergroßhandlung

Detailverkauf für Karlsruhe :

Wawstr. 53 . RK.U -

5« St . Seife ,
hochfein sortierte Windsor- ,Mandel-
Rosen-, Lanolin - u . la. Veilchen »
Fettfeife rc. 73üaL2nur 3 Mark .
Nichtaefall.Geldrewur . SeifenhauS
Claudius Schmidt, Hamburg 80 L .

Javol hat gesiegt
Jayol hals vollbracht
Ihm dank ich des

: Haares üppige Pracht

JAVOL
DietosieHilfeär

bei
Kopf -

Schuppen !
Haar - I

Ausfall . !

EinkahlerKopf
isthässlich . . . .

„ Detektive “
Tierbächer

München , Kaufingerstratze 19,
ältestes Institut Süddeutschlands ,übernimmt Aufträge für Zivil -
und Kriminalfachen , Vertrauens¬
angelegenbeiten , Auskünfte , Reise¬
aufträge rc . auf alle Plätze der
Welt und stellt seine Berichte unter
Beweis . 504a.13.2

Maskenkostüme
jeder Art für Damen , Herren und
Kinder werden nach Maaß ange -
sertigt sowohl zum Eigentum als
auch gegen Abgabe zu billigen Leih-
preifen . Ferner empfehle mich zum
Zufchneiden, teilweise ! Anfertigung
Besticken u. Bemalen von Kostümen .

Sebastian Mfineh , Karlsruhe
Schillerst ?«- « 33 und Amalien »
striche 38 . Laden . B2380

extra lang , la . Qualität
D atzend Pfennig !
bei Abnahme von 5 Dtid !

mit 107 » Rabatt . !

Geschwister Baer

FisciistondBechtel
Donnerstag , Freitag : Ludwigsplab
letzter Fischstand von d . Erbprrnzen -
ftraße aus , kenntlich an d . Aufschrift

Fischhaile Hechtet
Spezialhaus für Braut- u.

Kinder-Aussattungen
Kaiserstraße 1491. j

Geld-ASLLLS
ftens Marcus . Berlin , -sckönhauser
Allee 136 . kRiickporto . s 607a .0.4

Holländer Schellfische. 1397.2 .2
Cabliau , Seelachs , Seeaal »

Schollen . Rottungen .
Backschellstsche rc. rc.

»■ prima Qualitäten . - »>

Kübbutter
1» f - Honig 8.26 Mk . Spitzer ,
mste A, 2! 7 , via Schiss. 534a*
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Kapitalien auf Hypotheken
haben wir als erste Bodenkredit -Firma des Grossherzogtums fortlaufend zu den jeweils günstigen , zeitgemäßen
Bedingungen auf Liegenschaften , Rohbauten und fertige Objekte auf

I . Recht bis zu 60"/, der Taxe
II . Recht bis zu ca. 80"/, der Taxe
Kaufschillinge je nach Unterlagenin Stadt und Land konkurrenzlos in jedem Betrage für eigene und fremde Rechnung auszuleihen . Man wendesieh an die seit 1899 bestehende und erste Banken vertretende

Badische Finanz - und Handels -Gesellschaft m. b. H.

Io

Centraldirektion Otto Katzenberger In Pforzheim. -« 399 Fernsprecher 2732 »•- Geschäftsstelle Karlsruhe i. B . : Karlfriedrichstrasse 12.

Versteigerung .
Alltag öen 28 . Januar, vormittags 9 Uhr NN- nachmittags 2 Uhr,
werden Karlstraße 28 pari . ,

' aus dem Nachlaß der -s- Frau von Erhard «
versteigert :
Eine reichgeschnitzte eich. Eßzimmer - Einrichtung . 2 eichene und nußb .
fournierte Schlaszimmer -Einrichtungen , Schreibtische , Pfeiler -Kom¬
mode mit hohem Spiegel , Kommoden mit Marmor , Spieltisch , Ses¬
sel , Kleiderschränke in eichen und poliert , 2 polierte Kinderbetten , 2
feine Plüschgarnituren , 2 Chaiselongue re ., 1 Küchenherd und -Ein -
emrichtung . Vorhänge re. 1251 .4 .4

B. Kossmann , Auktionator.
Jamn - Kvnfektion - TtrsteigerWg.

Freitag den 28. und Samstag den 2». Januar , jeweils vor-Mtttags halb 10 Uhr und nachmittags 2 Uhr» werden im Anktions -lokal Zahrrngerstraße 88 im Auftrag gegen bar öffentlich versteigert :
Kochelegante Toiletten . Stratzenkostüme. Jackettskleider,Mantel . Blusen . Morgenröcke. Pelzsachen. Wollstoffe .Seidenstoffe. Paffementerren. Besähe und noch vieles ,wozu Liebhaber höflichst einladet 1308 .2.28 . Uiscliniann , AllKtwNSgeschäst,

Zähringerstratze 28 .

Färberei u. cbem. Wslcbsnltall
mm . Lä. Printz, a.-g.
reinigt in kürzester Frist

Kaiserstrasse 65,193 , 245,
Kaiserallee 31 . Erbprinzenstr . 10,

Ludwig-Wiihelmstr. 11, Schützenstr. 8,
Werderstr . 35. Telephon Nr, 63 .

189a

I. Mauuheiluer Versicherung gegen Uugejieser
Mab« : Eberhard meyer, SS ?

Mannheim, Tollinistr . 10, Telephon 2318
Karlsruhe, Kaisers«. 93, Telephon 2235
ia (« nruf Söller ) .

Vertilgung von Ungeziefer jederArt unter weitgehendster Garantie . vMt /
Versicherung geg . Ungeziefer (Abon -
nement ) für die Herren Hausbesitzer^ besonders zu empfehlen . ■ -

Größtes u. leistungsfähigstes Geschäft der Art in Süddeutschland .

Hombella
Die nicht fettende Hautcreme

Rosigzarte , welche Haut ! Unübertroftea gegen rote, rauhe ,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc. Radikal gegen
Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt Jg
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er- ©

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände . *3
Tube 60 Pf . Ooppeitube 1.00 Probe 20 Pf .

Kombella -Selfe Konibella -Puder
Stück 50 Pfg. IOO Pfg.

Zu haben bei : Qrossh . Hofapotheke ,Jul . Dehn Nacht . , Otto Fischer , M .Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , M .Strauss , W . Tschernlng , Th . Walz .

Kohlen .

0
Icigmareitl

und

II
Pfd . 26 Pfg .

! Dccsro«i, offen,
dick. Pfd . 28 Pfg .

I dünn . Pfd. 34 Pfg.

kernSze-Melrrl
breite Hausmacher ,

Pfd . von 28 Pfg .au

Ler-jlsuzmscker
— nur in Paket —

‘
SV 40 * ,«.
‘
* S8 - 20

Reue

Zwetschge«
Pfd. von 2 3 Pig . an

Zwetschge«
ohne Steine

Pfd . 40 Pfg .

Xtattzfeigett
Pfd . 23 Pfg .

Birnhtitzel
Pfd . 16 Pfg .

pampflpfel
Pfd . 56 Pfg .

Californische
Pfirsiche

UNd

Birne«
M . 60 Pf, .

fiprihose«
Pi ». 70 Pf, .

pattet«
P «d . 35 P,, .

Mischobst,
1047 sehr beliebt 6 .2

25 . 40 « .

50 P„ . I

Ffsnnhuch E Co.
I

bestes ,
ohneStein

6 . na . b . H .
in den bekannten Ver¬

kaufsstellen .

Nene

eichen, mit Bildhauerarbeit : *
Bettstätten . 2 Nachttische mit
M»rmorplatte u .Anfsatz . IWasck»
kommode mit Marmorplatte . 1
Toilettenspiegel, I 2tiir . Spiegel-
schrank mit Kristallglas . 1 Hand-
ttichstander . zu dem billigen Preisvon 28« Mk. B2887.8.8

Waldstrasse 22 , Laden.

Reform-Hafer
vollständiger Ersatz für Hafer , ca.
36°U billiger als Hafer , bestes Sani -
täts -. Voll - u . Kraftfutter f . Pferd «.

Niederlage bei 782"

Karl Baumann ,
Karlsruhe . Akademiestraße 20.

Wer Hiebt probiert,
der verliert !

Wer erzielen will die höchsten
Preise für abaelegteKleider .Dchuhe ,
Weitzzeng .MSbel usw .der schreibt an
A Zelewitzki NilriMsNchr . 7.

Ärößere Auswahl schöner

Maskenkostüme

li
Wir offerieren unsere anerkannt

pritwt evstklaffige wave .
Brima Nußkohle» 1 u. II sorgfälttg gestehtBriketts

Jettschrot
Snlbrazit
Lnthrazit -EiformbrikettS
Rnhrnutzkohlen 11
Anfeuerhok .
Schwartenhol»

k 8tt . Mk. 1.25
1.15
1 .10
1.90
1.40
1 .40

2 Körbe . 2.00
1 .50

in besten Qualitäten , bei 30 Zentner-Abnahme fre, vors Haus.
Frei Keller per Zentner S Pfg . mehr , gegen bar . len kaufe

Synorkatfreies
KMen-Ksnlor «jii.

nt v . K . . Abt . Karlsruhe , INes »
Scheffelstratze 64 .

1385 .3 .3 sortwihrenv getragene Herren-
n. «eranenkleider, Stiefel , Uhr««.Gold . Silber u. Brillanten . MiN
tär -Uniforme« . gebrauchte Bet
te». ganzeHauShaltnngen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür, weil das größte ®r " ' ,y"
mehr wie jede Konkurrenz. t»e
Offerten erbittet 1527An
7jcL 2015 .

Billig abzugeben
gnte Möbel und Betten , sowie
großes Bür », und Arbeitstisch«
und Stühle und gutes Federbett .25. im Hot.

billig zu verleihen u . zu verkaufen .Bureau
Frau Fr. Marfels , Wwe. ,
SB* * KL-natdArahäL . < St . tLSWestbahnhof . HeufttaßeLaaer : Telephon 2S44 .

I Gesangsunterricht, !
Z vollständige und gewissenhafte Ausbildung für Konzert u . Oper £
g nach der vorzüglichen Schule von Bruno Eichhorn erteilt 1266 g
i Swijtrliönpt Angnst Rummel -Schott, §
i Beifortstrasse 8 , pt Sprechstunden 11— 12, 2 - 3 . 8
jaaaaacccccc .eecerecieccccaoaaaoijccccct ecceee

Sprach- und Handelsschule
Zchlotz Mayenfels, pratteln, Schweiz.

r unter 18 Jahren . Erziehung nach Art der Landeserziehungs -
erricht in Sprachen und allen Handelsfächern . Vorbereitung

Nur Schüle
Heime . Unterrich.. .. ..für Höhere Klassen , Post rc. Beste Gelegenheit , Französisch zu lernen ,"' 1 “ ~ " Landaufenthalt , sehr gesundeda steten Verkehr mit Franzosen . Herrl .

411a .6 .8
age . Pros , gratis .

Dir . : Th . Jacobs .
OOOOOOOOOOOOÜOOOOOOOOOf }
0 Erfte Karlsruher 0

^ Masken-Garderobe- Verleihanftalt 0

l A. Hertmann °
A Laden : Kaiferftraße 161.

0 Reichhaltigste
q Auswahl
3 elegantester
X und einfacher
q Koftüme .

□ □ Wohnung : Doaglasftraße 8. Q
Anfertigung qnach Beftellung a

** 0Vereine erhallen X
extra billige v'Preise . «83338 Qaooooooooo c: oooooooooooo

Tisch « Dcsscvtn-ciiic
garantiert naturrein .

Rotwein von 4 ® Pfg. an p. Ltr.
offeriert die

Spill Hiintainij Magin MayntSr & Co .,
Inh . : Magin Mayn £ r ,

Rüppurrerstrasse 14 .
20 Geschäfte - Dnrlacherstr . 38, Lesfingstr . 29 , Schillerftr . 23.Rheinstr . 45. Durlach : Hauptst. 51, Baden -Baden .Bruchsal. Jrankfurt . Heidelberg. Mannheim .Pforzheim . Würzburg u. Ulm. 16570*

Eingetragene Schutzmarke

sag ! der bekannte und angesehene Chemiker der
5eifenindustrie , Herr Dr. C. DE1TE in Berlin, daß es
sehr große Waschkraft besitzt ,
größer als Seife oder Seife und Soda ,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .

IffiliOS
'
sdiHWlKClplOM Ist daher Au Beste,

was zum Waschen von Wäsche oerwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund -Paket kostet lltll * 25 Pfennig .
Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- um) Seifengeschäften.
Engros bei L . Minlos ft Co . , Köln - Ehrenfeld .

Trinkfertige
Säuglingsmilch

nach Prof . Gärtner ,
anerkanntermaßen bester Er¬

satz der Muttermilch .
Scfaleimnailch

vorzügliches Mittel bei Darm¬
storungen der Kinder ,

ButtermilchkonserT «
nach Prof . Heubner .

sog. Holländ . Säuglingsnahrg .
sterilisierte u . pasteurisierte

Vollmilch.
Edelmilch ,

DiabetiKcrmiich, strNk.
Tiirlc . Joghurt
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke . Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
Kaffeesahne , Schlagsahne re.
299 liefert die 12.4

Erste Karlsruher
Milchsterilisieranstalt

von Dr . C . Sandei ,Leopoldstr.20. Fernspr . 632.
Versand nach auswärts -auf

unbegrenzte Entfernungen .
Ferner empfiehlt dieselbe
destilliertes Waffcr

unt . Garantie der Reinheit , für
W photogr .,chem . u . elektr . Zwecke.

Malle Bechfel
Herrenstr . 15, Nähe Kaiferftraße .
Heute frisch eingetroffen in blut »

, frischer Ware direkt von
Holländer nnd dänischen Seehäfen :

(fttllfHcbt . vrima Oiiölttät .

- - - Vfi .
Backschellstsche Pfd . 25 u . 30
Grüiw Heringe Pfund 25 Pfg .
Schollen . Rotzungen Pfd . 70 Pf «
Hochfein . Heilbutt Pfund 1.50 Mk
Seekarpfen (Goldbarsch )Pfd .50Pfg
Bücklinge , schöne große , 3 Stül

20 Pfg ., kleine Siüa 5 Pfg .
Kieler Sprotten lU Pfd . 30 Pfg
Geräuch . Schellfische Pfd . 4 « Psg
Ger . Seeaal Seelachs Pfd . 5 « Pfg
Heringe in Gelee lu Pfd . 15 Pfg
Seeaal in Gelee *|4 Pfd . 20 Pfg
Thür . Stangenkäse Stück 10 Pfg
Harzer Käsche « 3 Stück 10 Pfg

Täglich von 4 Uhr ab :
frisch geback . Fische Pfd . 5 «

in feinster Zubereitung 1 .
Fischkoteletts .gebacken , Pfd .SOPj

Delikatesse ersten Ranges .
Donnerstag und Freitag

Fifchstand auf dem Ludwigspla

neueste Modelle, fcreuzsaitig, Doppel-,
feuchter, moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spoNdiMß.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Doujglasstr . 24 . 16283"

2 Break , für Metzger od . Milchhänd -
ler paff., sowie 1 gut erh. Landauer ,
2rädr . Handwagen m . Federn billig
zu verkaufen . 1004 .8.3

Job . Brotz ,
Schützenstraße 42.

.. .. . . .Hb
hkommode, »

, Buffet,rund .
, Serviertisch , Kom»

bermeierftil ) und einiaes
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Ylnicca HüddltlnCA en coeur m . St 'ckerei

Wrisse Batislbluse, i" Ü ” ß50cieni . e - Einsätzen

Weisse Batist Prinzess -Kleider IQ75mit Stickerei uad Eiuzätzen \ t$ #

Weisse Batist-Prinzess-Kleidcr

Heute beginnt die

Hirt & Sick

Weisse ßiitistlmise, hübsch mit Einsätzen
garniert

Weisse Batistliluse fiLS -
und

Weisse Batistbliisc ÄJÄÜTiS
imit . irischer Passe

Weisse Batisthlusen “fei
Stickereieiusatz , Passe u . Valencienne

ganz ans Stickerei¬
stoff m . Valencienne

Passe
Weisse Batistbluse , &

Weisse Tüllblusc ,
reizende Neuheit mit
Säumcbeu -Passe und

Seiden -Garnitur A

Weisse Seidenbluse si * Tttn Passe und
hübscher Einsatz -

Garnitur

Weisse Tüllbinsen
reich garniert auf Seide

elegant mit schöner Stickerei u . Valencienne 23 50

750* Jk

14u » 16”
Ein grosser Posten

weisse halbfertige Batistblusen o50mit sehr reicher Lochstickerei

Weisse halbfertige Wollbatist-Blusen
075 475mit sehr reicher , schöner , weisser

und farbiger Stickerei

Weisse Wollbatist-Blusen 095 Q90reine Wolle , gefüttert u-

Weisse Wollbatist Blusen AJ5 K50mit Stickerei -G irnitur n. ,

Weisse WoilbatishBluscn
sehr elegant , mit Tüll - Passe und ^ 90 A75
Seidengarnitur t „4t n

Weisse halbfmige Hoben
in Batist , reich mit Einsätzen
garniert

Weisse balbfertige Roben
Wl 17 ' °in Ratist , mit reicher Stickerei ,auch in rosa und hellblau

geben wir noch auf alle diese Artikel , ebenso auf sämtliche regulären Preise unserer 1406Konfektion, Blasen , Kleider , Röcke , Mäntel , Kostüme

ausserdem oder 107 . Extra-
Rabatt

r
Schluss Bnseres Total-

' ’ '
V

trotz wiederholt erfolgter
grosser Preisredaktion gleichfalls mit Io Rabatt Oder ÜWöllKN Marke !,

'

Donnerstag
frisch vom Seeplatz ein-

treffend.
Feinste

jRoriisee - SlhtUche
große Fische

Pfund 38 Psg .

IKleine Schellfisches
Pfund 2 * 7 Psg .

Ferner

Frisch gewässerte

Stockfische
Pfund 25 Psg . « j

empfehlen 15145* H

PfonnHuch g Cn.
W G . m . b . H . fljHat den bekannten Ver . M

kausSstellen. ”

i<ht guten und reichhaltigen , er=
ZUlen Herren und Damen« SS02 . Kroncnstr . 1» . 3. El .

ts>rabqdnnbcr.
sowie sonstige Schlofferarbeit wer¬
den bei billigster Berechnung aus¬
geführt .

Rob . Kiby ,
Inhaber :

Joseph Kiby , Schloffermeister,
16033 Leopoldstr. 19 . 14.13

Tausende
kaufen nur

Glanzolin
in grossen Dosen
die ä 10, 15 und 20 Pf .

überall erhältlich sind .

Fabrikanten: Koch & Schenk,
Ludwigsburg. 588a

Heirat .
Solider Herr , 2g I . a . , kath..

mit 4000 M Äarverm . , wünscht,
wegen Uebernahme eines Ge¬
schäftes mit gebild. Frl . gl. Kons,
zwecks spät . Heirat in Korrcsp . zu
tret . Einheirat nicht ausgeschl.

Nur ernstgem . Off . unt . B3305
an die Exp, d. „ Bad . Presse " erb.

Heirat .
Frl . . ev . , 7000 Verntögen ,

sehr tüchtig, wünscht Heirat mit
Herrn in sicherer Stellung .

Offerten unter B3352 an die
Exped. der „Bad . Presse "

._
jf*S- Fräulein sucht _ _

25k» Marl zu leihen gegen pünkt
liche Rückzahlung.

Offerten bitte bahnpostlaaernd
M . S . abzugeben . D3325
N ä hm a s ob I ne ^01«

"
152640.5,2 Aarlftr . Äi. Hhs . k.

Tausende von Menschen be¬
dürfen zu ihrer Tätigkeit im
Berufe gesunder , kräftiger
Stimmorgane . Während der
rauhen Jahreszeit sind diese
bedroht. Schützen Sie sich
durch täglichen Gebrauch von

Wybert -Tabletten
vor Husten. Heiserkeit, Katarrh .Eine Probe derselben beweist
mehr als viele Worte . Vorrätigin allen Apotheken ä Mk. 1 -

Depots in Karlsruhe :
Fnternation . Apotheke , Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,Schutzenstr.21 ;Hilda -Apotheke .Karlstr . 66 ; Hof-Apoth ., Kaiser-
stratze 201 ; Marien - Apotheke .Marienstr . 43 ; Hof - Drogerie ,Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zähringerstr .55 ; Fidrli -
tas -Troaerie .Karlstr .74 ; Trog ,
v. I . Lösch , Herrenstr . 35 ; A.Salzers Drogerie . Kaiserstr.140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Tb. Walz,Kurvenstr . 17 ; Westend - Dro¬
gerie , « ophienstr. 128 , und
Drogerie v. W . Tscherning,Amalienitr . 19 ; in Durlach :Einhorn - u . Löwen -Apotheke ;i. Ettlingen : Stadt -Apotheke .

Holzbottiche
in jeder Art und Größe liefert billigFriedr . Best , Küferei,Kaiserallee 145.

Gatgebende

Wirtschaft
I ln Karlsruhe unter |
günstig . Bedlugnngen
auf den I . April 1910 I
zu rergeben .

Näheres Sola .o .l j
Brauerei Sinner,

Karlsruhe-Grünwinkel .

! DIWAN !
EinePartie neue gutgearb .Diwan

werden unt .Garant . extra billig ver¬
kauft : schön.Stoffdiwan V.88M . an ,Taschen- u .Moqnettdiwan v . 38,45 ,50 Mk. an, eleg . Plüschdiwan 55 M.Seltener Gelegenheitskaüf . Nur im
Spezialuesch. li Köhler , Tapez.,B3362 Schützcnsiraße 53. li. 2.1

Hl: iii= iip= nr
Kein Laden . Keine Geschäftsspesen .

Billiges Angebot!
Konfirmanden - und

Kommunikanten -Kleiderstoffe
in vergeh. Geweben und Preislagen .
Besonders empfehle einen Posten

fhoirintc l lü cm br . , schwere Qualität | Oft
UiiuYlulu ( für Mädchen) pr . Meter Mk . iaöU
Phoi/intc 140 cm br ., schwere Qualität I. OftÜilGiIUlu (für Knaben ) pr . Meter Mk. TT. ÖU

NB . Für Knaben auf Wunsch Anfertigung nach
Mass unt r Oer nfie bester Ausführung , OQ [Jft
fertiger Anzug von reinwoll . Cheviot Mk . LiO,vlS

NB . Eine Partie moderner Herrenstoff- Resten
bedeutend unter Preis .
Eleganter Anzug nach Mess aus la . Stoff
Mk . 56.— , 54.- , 50.—, 48.— , 45.— und billiger .

Ferner neu angelegt 1119 .3 .3^OHianser Zeugreste
zu ganz besonders billigen Preisen .

Während derSeissenWoche ÄS ?
DoppelfeRabaHroarken .dOVt«
Emil Scherer
Sophisnstr. 166 , I TrsppB neben Apotheke.

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .
NB . Strassenbahn - Haltestelle Yorkstrasse .

Eil:
d.«

Weisse Woche .
Vom 27 . Januar bis 3. Februar E33io.3.i

auf Emailherde 10#
|# n . auf

tatterte Herde 5#
|0 ExtraRabatt

in der Herdfabrik Karl Etireiser .»
Telephon 2071. .Herrenstraße 44.

27. Januar Ms 5 . Fehrnar
gebe ich anf meine =====
ohnedies sehr billigen

Gelegenheitspreise
einen Extra -Rabatt von

Abbruch.
Wilhelmstratze %> r . 9 ,

früher Billing & Zoller
sind von Mittwoch ab verschiedene
Sorten Baumaterialien zn ver¬
kaufen . darunter

zirka Sv« qm neuer Tafel - und
anderer Parkettboden »

600 «hu » Bruchsteine ,
40 0V0 Backsteine»
Tteinzeugfliesenbelag.
Verschiedenes » brauch¬
bares Eifeu kür Schlosser
und Schmiede,

alle Sorten Türen . 1362 . 5.3
Ban - und Brennholz und ver¬

schiedenes anderes Ban -Material .
Martin Notlieis ,

Unternehmer .

Prozent
Bitte meine Schaufenster 1448
besichtigen zu wollen !

Schoch,“
Haus für üelepheitsÄ.

Crulirli ie Mim.
Streng reell !

Mit einer Kapitalanlage von
Mk. 1500 sind mühelos und reell
Mk . 15000 netto zu verdienen.
Event , auch als Nebenverdienst.
Das Unternehmen bezieht sich aus
das Großherzogtum Baden . Re -
flekt.. die über obiges Kapital in
Var verfügen , werden gebeten , sich
zu melden . Offerten unter Nr.
1444 an die Expedition der „Bad.
Presse "

, Karlsruhe i . B . , erb . 24

Lute Existenz.

jeianino
sehr feines , gutes Instrument ,
sofort billig zu verkamen .
B3361 Angnstas r > 8 , pari .

klWlm,lKK' L? !.
'LL °

B82W Bahnhpfstr . li , 8. Dt .

Für einen jungen Bäcker wäre
in einer Garnisonstadt (Baden)
Gelegenheit geboten, wo zu gleicher
Zeit Regimentswechsel stattfindet,bei wenig Kapital sich eine gute
Existenz zu verschaffen .

Offerten an Wilhelm Lottner ,im Residenz-Automat , Karl -Fried-
richstraße 32 . 1306.5 .2

Schlafzimmer ,
solide Arbeit , zu- billigem Preis zu
verkaufen . MöbelschretnereiA. Betz,
Wilhelmstraße 1 ._ B3064 .3 .2

Eine Partie Diwans
in Moguette u . Taschen , solid ge¬
arbeitet , per Stück 35 Mk., nur
solange der Vorrat reicht . 1154
10 .6 Kronenftr . 8U. Rückgebäude .

erhalten , billig
'

erkaufen .
elmpr. 1S,V l.

Jetzt weiß ieh , womantim
besten gebrannten Hatfec

erhält bei 862.15 .5
W .

_ am T. idellplatz ._
3lnpfemMüags - u . Äben ?tisc!i
können noch einige beffere Herren
teilnehmen. Turlacher Allee 16, IV.

Haus -Verkauf .
In der Südstadt mit Laden , so¬

fort preiswert zu verlauten . Käu¬
fer hat mit allen abgezog. Unkost ,
jährl . 700 M übrig tt. seine An¬
zahlung zu 6 Proz . stehen. An¬
zahlung mindestens 5000 Ji .

Offerten unter Nr . B3351 an
die Exp . der „Bad . Presse " .

mm
neu, noch nicht gefahren , mit Tor¬
pedo u. Lurus -Eummi , wegen Ab-
reis» u. Geldverlegenheit billig zuverkaufen. *45«

Etttiugerftr . 45 ,im Restaurant „zur Albtalbahn ".
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W

eginnt Montag den 31. Januar
ringt besondere Vorteile .

Wegen Vorbereitung zur „Wessen Woehe “ bleiben unsere Geschäftsräume

Sonntag den 30 . Januar geschlossen

Zähne Mk . 1.80
Garantie

Mhr .f mit künstlichem PorzeRan-Zahnflaseh
(xier^ Ummium-Gaumeriplntfe Mit . 3 .— und
4 .— per Zahn , Ptatte, Klammem, Sauge-

Kammern eingerechnet .Kahnschuta ^ Plancii Mk . 1,30.(»(üld -Rlammeni Mk . 3 .— .
Jede Kautschuk -Reparatur Mk . 1 .30 .ille Mund - u . Zabnoperatiooonhei billie ^ ter Berechnung ,

Zahlreiche Anerkennungen .
Ganze Gebisse (28 Zähne ) Mk. 50 .

mit bester exisberender Kautschuk - Gaumen -Platte.
Oeutsch -Amerikan . Zahn -Laboratorium .

Ausgebüdet an 3 Universitäten des b>- und Auslandes , 6 Jahre Assistenten -TfSigkeif. RS327 .8 .1
Kirkel 33 . II . Sprechstunde : 9—12 , 2—6 ; Sonntags tO—12 . Keke UcrrmMtrati «- .

^ ABWBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB ^

esellsciiafl « . « . I

Aepf el !
EL - . Koch- u. Backävsel 3 Pfd.

38 Pfg .. 10 Pfd . 1 .20 Mk. . Kassel-
c-inetten . Ehampaanerreinetten .
Ge vürzluiken zu den billigsten
Preisen . Gute GebirgSkartoffel
Rtr. 3.30 Mk. etnünehu 83364
Obst» « . Gemüsehandlung
Walbstratze 84. nächst Sophienstr .

Senla& lts Saöengefdiäfl,
8ranche Nebensache , von tüchtiger,
geschäftskundiger Frau zu kamen
gesucht, evtl , übernehme Filiale .

Offerten unter Rr . 83288 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.1
Maskenkostüme

für Damen und Herren, von 3
Mark an, zu verleihen o. zu ver¬
kaufen. 83133
Ludwig-Wilhelmstraßr 2, 2. StGebrauchte Bücher, sowie ganze

Bibliotheken kaurt stets zu guten
Preisen 8186a.30 .19

Buchbanbluna von Johannen
Trübe , Offenbarst (8aden).

2 Maskenkostüme (Rokoko und
Phantasie) preisgekr ., sind z>» ver¬
kaufe« oder zu verleihe«.
B3331 Rudolfstr . 10. -1 . St .

■
»
■
B

stellt Sir Rjesenteger ki bm eleganten und prämiermtipiniiedigen W
B
B
Baskenkosiümen

dem geehrten iä -auf airtrl z,u‘ Verfügung iuk! ladet zur
Publikum zu imälill UOtl ” 11616 Fesk-htipim? höfliehst ein.

vis Ausstsllsog “ f‘ ^ iß <Wn es!
wwi «ingeriehfewi

au .diesem Zweck . er-
ftumen unsererFabrik

Telephon
2447 . Leopoldstr. 31 Telephon

2447 .
<«

^ « BBIBBBBRBNSBMIBiBflHBBBSBBBBaBBBiBflCBiaseflBiC « ^

Auf den beiden slddflscfte # llarkeubülleu , wie alle Jahre , lattkeagarderobe ■
in der Fest balle . 10ns* •

reinsfe ^Pffanziri - Butt ^ ^ at^ ärirte

zum Braten Backen Kochen
E RZEUG NISSE ^rH UN EROt-WERHE BREMEN

•
. Ütrerall - zu haben * ;J*,v. .. .? . . V, •' _ ; ysAVj ; ■ ** 7 ' US*Al

fStt leiht einem««„ punmifc
”& $!!»? ** I Neses BUlanl §1ä; |J5Ä KonOrmandMUeld

Offerten unter Nr. M343 rtn I rare 40 Mk . m verkaufen . $ 3177 .3.11 (schwarz ) iit billig abzugcLen.tftr » xped . der „Bad . Presse"
. » 8«me«Nr, 70. 1 . Sr . l . I88343 soovolvstr, 1 «. nra*.

2 elegante Maokcnksstüme billig
t verkaufen oder zu verleiben .

83301 Bahnhofftr . 14, 3 . St .
Einige bessere Damen -Kvstüme

sind zu verleihen . 582681
_ Adlerftratz e 6, III . ßs ._
4 elepnte Maskenkostüms
sind billig zu »erk. od. zu verleihe».
B-7' Schützen «». 88. 2. Etg.

Gtoftbiwan , gebraucht, billig zuverkaufe«. 88168 .2.!
Rüvvurrerstr . 83 . ITT, rechts.

Plüschjacke , gut erhalten, für
junges Mädchen von 16 Jahre»
zu verkaufe«. 83316

Näh . Boeckhstraße 24, part.

Filisl «* in Karlsruhe : Kaiserstrasse 27, 68 , 134, 243 ,
Kriegstrasse 8 , Roonstrasse lt Werderstrasse 39 .
Baden -Baden , Langestrasse 6 ssd 40 .
Barlaeh , Hauptstraese 62 .
Ettlingen , Marktstrasse 7.
Bastatt , Kaiserstrasse 9 . .

Niederlage bei Herrn Franz Schöffler , Weingarten. * **&§
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